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‘777.10 
-

zierung, welche im letzten Jahr erneut stark zugenommen hat, 
‘395.45 (Budget: 1‘100‘000 Fran-

-
‘012‘426.20 und im Jahr 2017 sogar nur 

-
ern zu erwähnen, welche mit 450‘

‘352.15 

532‘

-
tigung der vorgeschlagenen Gewinnverwendung und der zwingend 

‘145‘868.10 
‘871‘

-

-
‘ -

‘ -
‘949‘704.09.

Steuerfuss / Budget 2020

unter Berücksichtigung der Steuerfussreduktion, von einem Er-
‘900 Franken aus. 

‘145‘

-
-

-
senkung. 

Rezertifizierung Energiestadt Gold

-

dies erreicht werden. 

-

St.Gallen. 

-
ren, wie zum Beispiel in Trinkwasserkraftwerke und Photovoltaik-

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Freude und Befriedigung. Ich darf sehr viele interessante Begeg-
-
-

Kollegen im Gemeinderat ist konstruktiv. Mit Freude darf ich Ih-
nen mitteilen, dass ich sehr gerne für eine weitere Amtsdauer zur 
Verfügung stehen werde. 

Finanzen – Ergebnis 2019 

‘949‘
gerne. 

-
stellung auf das Rechnungsmodell St.Galler Gemeinden (RMSG) 

-
nis der Politischen Gemeinde aus. 

‘269‘886.74 Eigenkapital von der TBG 
-

‘338‘834.64. 

-
-

meinde jeweils 250‘000 Franken.

‘949‘ -
‘608‘721.38 enthalten. Ohne diese 

‘340‘982.71. Gegen-

652‘500 Franken rechnete, ist dies eine Besserstellung von rund 
1.69 Mio. Franken. 

des Rates und der Verwaltung zu verdanken ist. 
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Ersatzbau Stütlihus
-
-
-

-

ich ganz herzlich für die gute Umsetzung.

Wie an der Bürgerversammlung 2018 angekündigt, sind die 
Ortsplanungsinstrumente infolge der Revision des Raumpla-

der kantonalen Richtplanung sowie des neuen kantonalen Pla-

Strittmatter Partner AG, St.Gallen, den Ortsplanungsprozess ge-
-

nenplanes sowie des Baureglementes. 

Am 17. Januar 2019 wurde der Bürgerschaft an einer Informati-
onsveranstaltung das Raumkonzept vorgestellt. Am 23. Januar 
2020 wurde die Bürgerschaft an einer weiteren Informationsver-

-

-

zu diesen Veranstaltungen entgegennehmen. 

dem Gemeinderat eine Vernehmlassung zum Richtplan zukom-
men zu lassen. 

-
te in der Ortsplanungsrevision werden nun durch den Gemeinde-

sich sehr gut ein und ist eine optische Aufwertung. Es herrscht 

Im April 2020 wird sich nun der Kantonsrat in einer Sondersessi-

Erweiterung Sekundarschulhaus Kirchbünt
-

genügend Klassenzimmer zu gewährleisten. 

-
-

-
den. In einer zweiten Phase sind mit einer energetischen und 

-
darschule die Bedürfnisse der nächsten Jahre sicherzustellen. 

Bauetappe erfolgen. 

-

Einwohner, die Wichtigkeit dieser Investition für unseren Nach-
-

ist notwendig, damit wir die hohe Qualität unserer Schule auf-

Dank
-

-

Einwohnerinnen und Einwohner ein, die sich in irgendeiner Kom-
mission oder sich ganz einfach für das Gemeinwohl einsetzen.

Ihnen, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, wünsche ich 
-

hen. Ich lade Sie ein, aktiv am Geschehen in unserer Gemeinde 
teilzunehmen.
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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

-
führung, die Jahresrechnungen und die Amtsführung für das 

und Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2020 geprüft.

Für die Jahresrechnungen und die Amtsführung ist der Gemein-
-

-

-

-

die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung 

 

-
stellung auf das neue Rechnungsmodell (RMSG) und die Anträ-

-
stimmungen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

-
-

richte zu genehmigen.

Rechnungsjahr 2020 seien zu genehmigen.

Bachmann Küng Regula
Scherrer Urs
Sormani Monika
Tinner Christof
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Steuerbedarf

34‘157‘800

Budgetierter Ertrag der Erfolgsrechnung 15‘218‘500

Steuerbedarf 18‘939‘300

Mutmasslicher Steuerertrag

Einkommens- und Vermögenssteuern natürlicher Personen Basis  
110% 13‘300‘000 1) 14‘630‘000

Total Einkommens- und Vermögenssteuern natürlicher Personen 14‘630‘000

Grundsteuern
Grundstücke natürlicher und juristischer Personen 0.80‰ 1‘632‘178‘610 2) 1‘305‘000
Grundstücke natürlicher und juristischer Personen 0.20‰ 111‘700‘500 2) 22‘000
Total Grundsteuern 1‘327‘000

Hundetaxen 47‘000

Total Gemeindesteuern 16‘004‘000

Aufwandüberschuss -2‘935‘300

Weitere Steuern (Anteile an Kantonseinnahmen)
Quellensteuern natürlicher Personen 1‘300‘000

450‘000
Gesellschaftssteuern 920‘000
Grundstückgewinnsteuern 500‘000

234‘700

Reservenveränderung -2‘800

Gesamtergebnis 231‘900

Feuerwehrersatzabgabe
400‘000
100‘000

1) Einfache Staatssteuer   2) Grundstück-Steuerwerte



7

Po
lit

is
ch

e 
G

em
ei

nd
e

Kto. Bezeichnung Rechnung
2019

Budget
2020

Planung
2021

Planung
2022

Planung
2023

3 Aufwand  33’257   34’589   34’053   34’543   35’433 
30 Personalaufwand  14’963   15’378   15’591   15’715   15’840 

34 Finanzaufwand  1’140   642   628   649   660 

36 Transferaufwand  9’037   9’477   9’420   9’400   9’500 
38 Einlagen in Reserven  342   431   350   340   310 
39 Interne Verrechnungen   720   752   781   748   767 

4 Ertrag  39’206   34’821   34’967   35’251   35’652 

 Steuersatz 120% 110% 110% 110% 110%

40 Fiskalertrag  20’596   19’174   19’317   19’643   19’963 
400 Direkte Steuern natürliche Personen  16’799   15’930   16’282   16’527   16’776 
401 Direkte Steuern juristische Personen  906   920   690   700   711 
402 Sondersteuern  2’861   2’277   2’297   2’367   2’427 
403 Besitz- und Aufwandsteuern  30   47   48   48   49 

42 Entgelte  5’336   4’737   4’749   4’761   4’773 
43 Verschiedene Erträge  16   -     -     -     -   
44 Finanzertrag  5’906   2’036   2’122   2’122   2’172 

46 Transferertrag  6’392   7’218   7’218   7’218   7’218 
48 Bezug aus Reserven  168   429   300   300   300 
49 Interne Verrechnungen   720   752   781   748   767 

 Jahresergebnis  5’949   232   914   708   220

Beträge in 1‘000 Franken.
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Gutachten und Antrag

 
 Vereinigung Werdenberg»    

nach Beschluss aller Mitglieder (Trägergemeinden Sennwald, 

-
-

-
-

an Vorschulkinder und Schulkinder. In den letzten Jahren zeigte 
-

-
-

-

-

-

-
-

-
-
-
-

 Antrag       

Gestützt auf diese Ausführungen stellen wir Ihnen folgenden An-
trag:

Namens des Gemeinderates
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Gutachten und Antrag

    

-
-
-
-

treten. Sie gehen einher mit einem meist hohen Grundwasserspie-
-

solchen Ereignissen regelmässig Wasser in die an dem System 
-
-

-

Für dieses System wurde im Jahr 1988 das Meteorwasserpump-
-

Ziel

-

-
nen entsprechenden Rückstau im Meteorwassersystem verur-
sacht. Mit den neuen Pumpen soll ein ständiger und weitgehend 

Einzugsgebiet

rund 10.7 ha in der Bauzone W2 und WG2. An das Meteorwasser-
system sind aktuell vorwiegend Ein- und kleinere Mehrfamilien-

-
-

1.3 ha der Stadt Buchs am System angeschlossen.

-
stehender Werkleitungen sehr ungünstig. Als alternativer Standort 

werden.

Einleitbedingungen und Bewilligungen
Bezüglich der Wasserqualität des eingeleiteten Meteorwassers 

-

-

GEP genehmigten Flächen angehängt. Einzig der Standort der 

Hydraulik
-
-

der aktuell vorhandenen Meteorwasserleitung in der Wettistrasse 
-

-
wasser) von rund 6 m3

-

Verhältnis Meteorwasseranfall
Am geplanten Pumpwerk an der Aeulistrasse 25 werden sowohl 

-
ten der Stadt Buchs angeschlossen. Um das Verhältnis des Mete-

-

Anhand dieser Flächen werden die Bau- und Unterhaltskosten an-

Gemeinde Fläche Anteil
Stadt Buchs

Total
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Gutachten und Antrag

Zusammenfassung

-
nissen anfallenden Regenwassers wird durch drei Tauchpumpen 

Kosten

MwSt. 
Total CHF 1'265'000

 Antrag       

Gestützt auf diese Ausführungen stellen wir Ihnen folgende Anträ-
ge:

-

-

Namens des Gemeinderates
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Gutachten und Antrag

 Revitalisierung Mittellauf Grabserbach  

-
fen sehr gute Voraussetzungen für eine Revitalisierung. Eine Nie-

-

auf einer Strecke von 650 m landschaftlich als Naherholungsraum 
aufwerten.

-
-
-

wichtig, um in einer intensiv genutzten Agrarlandschaft die ver-
-
-
-

zahlungsverordnung.

-
-

-
zen Gerinnesohle verteilt.

-
-

wendigen Raum für eine Gewässerrevitalisierung.

-
Die Möglichkeit einer Revitalisierung 

soll gezielt genutzt werden, um nicht nur eine ökologische, 
sondern auch eine landschaftliche Aufwertung zu erreichen. 

-

-

 

von 2003 wurde auf dieses Aufwertungspotenzial hingewiesen. 
Eine durch den Kanton erstellte Revitalisierungsplanung weist ak-

-
-

-

und weiteren geplanten Aufwertungen am Binnenkanal entsteht 

positiven Auswirkungen.

Ökologische und landschaftliche Ziele
- Aufwertung der  

Attraktivität des Gewässers für die Fischfauna 
und die Wirbellosen durch Sicherstellen von Rückzugsräumen 

-
digkeiten.

-  mit standorttypischem 
-

- Bieten eines landschaftlich attraktiven Naherholungsraumes 
für die Bevölkerung und gleichzeitige Verbesserung des 
Hochwasserschutzes.

Massnahmen im Gewässer
-

-
-

den heutigen Windschutzstreifen.
- Strukturierung der Gewässersohle mit landschaftstypischen 

-

Gewässer für Erholungssuchende.
- Erhalt und Aufwertung eines südlich durchgehenden Wind-

schutzstreifens als Beschattungselement und mit einer artenrei-
chen Baumartenzusammensetzung.

-

-

-

neu mit unterschiedlichen Materialien gestaltet (Faschinen, 

-
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Gutachten und Antrag

-

-

Neugestaltung Einmündung Lobergraben

-

-

Neuorganisation Weg- und Strassenführung

-
-

Kosten

MwSt. 
Total CHF 1'330'000

-

-
-

 Antrag       

Gestützt auf diese Ausführungen stellen wir Ihnen folgende Anträ-
ge:

-

Namens des Gemeinderates
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Bericht Gemeinderat

-

-
gion. 

-
te Auszeichnung für Energiestädte. Gemeinden, welche mit 

-

Energiepolitik. Für den Gemeinderat ist die Auszeichnung vor 

-

Einwohnerinnen und Einwohnern, die in irgendeiner Weise zur 

Pünktlich auf die Sommerferienzeit konnten der Badesteg und 

entsprechenden Kredit anlässlich der Bürgerversammlung 2020 

Im Jahr 2019 hat der Gemeinderat die Richtplanung der 

Aktualisierung des Richtplanes aus dem Jahr 2010 liegt 

-

Mehrheit zustimmten. 

-

Informationsveranstaltung vom 23. Januar 2020 informierte der 

sich zum revidierten Entwurf vernehmen zu lassen.

Einzelzimmern, zwei Ferienzimmern, vier Plätzen für Tages- und 

-
der, die Einhaltung der gewährten Kredite und die Erledigung der 

-
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 AHV-Zweigstelle      

AHV-/IV-/EO-Beiträge ab 1. Januar 2020

-

-

23‘750 Franken.

Familienzulagen – Erhöhung ab 1. Januar 2020
-

Im Kalenderjahr 2019 hat die Sozialversicherungsanstalt St.Gal-

 Arbeitsamt       

Entwicklung der Stellensuchenden

-
-

das RAV Sargans jeweils im Quervergleich sehr gute Wirkungs-
-

quente und frühzeitige Aktivierung der Stellensuchenden und die 
Bestimmung einer klaren Wiedereingliederungsstrategie mit 
Frühintervention.

Stellensuchenden weist einen Jahresmittelwert von 2.7% gegen-

vor tiefer. 

Während des Jahres 2019 meldeten sich 2‘343 Personen an, um 

-
den.

Stellensuchende in Grabs

-

-

gesenkt worden.

-

-

-
-
-

und privater (nicht auf Gewinn ausgerichteter) Institutionen. Es 

-
ten.

rund 30 Institutionen von gegen 180 Personen Einsatzpro-
-

Bericht Verwaltung
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Arbeitsmarktliche Angebote
Um eine rasche und dauerhafte Wiedereingliederung der Stel-

-

Verfügung.

-
menhang um acht Teilzeitangestellte und sechs ausgesteuerte 

-
-

Im vergangenen Jahr wurden dem RAV Sargans drei Personen 
-
-

Beitragszeit.

Vorgehen bei Arbeitslosigkeit

-

-
lich. Weitere nützliche Informationen erhalten Sie auch unter 
www.rav.sg.ch.

 Bestattungsamt      

-
-
-

zur Seite.

-

-

-

-
-

ten mit einem schriftlichen Bestattungswunsch festgelegt und 

Bericht Verwaltung

 Betreibungsamt Grabs-Gams 

Fallzahlen Grabs nach Alterskategorien

folgende Alterskategorien auf:

Fallzahlen Grabs im Mehrjahresvergleich

 Einwohneramt      

- - -
Konkursandrohungen
Verlustscheine
Arreste -

An-
zahl

Summe
in CHF

An-
zahl

Summe 
in CHF

Verlustscheine

Bevölkerungsveränderung

Wegzüge

Todesfälle

-

Juristische Personen
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 Feuerwehr       

-

-

Idealismus und der Begeisterung der Feuerwehrler. Nur dank 

-

stecken. Es ist für den Kommandanten ein tolles Gefühl, das 

-
-

-

welche unter dem Jahr der Feuerwehr jederzeit mit Rat und Tat 

-
-

Einsätze
Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr zu 41 Einsätzen ge-

-

-

-

Im Jahr 2019 wurden insgesamt 1‘510 Einsatzstunden geleistet:

Bericht Verwaltung

Ausbildung

-
-
-

-
zeuge für Nachwuchs gesorgt. 

-

-

-
erwehrler zusätzlich zu den rund 70 durchgeführten feuerwehrin-

-
derum 70 Kurstage. 

Material und Ausrüstung

Feuerwehr stets gut gewartet und kann so auf einem sehr guten 

es immer wieder etwas in Stand zu stellen und zu kontrollieren.

Personelles
-

den alle aktiven Feuerwehrleute sowie die Kameradinnen aus 

-
-

Keine

Anzahl Einsatzstunden
Brandeinsätze
Brandmeldeanlagen

Wasser

Total

Peter Vetsch
Arsim Alija Soldat

Soldat
Irma Mäder Samariterin Alarmgruppe
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Grad
Korporal
Korporal
Korporal

Mathias Stricker Korporal
Patrick Rutz Korporal

Grad

Soldaten
Total
Alarmgruppe
Total

 Grundbuchamt      

Eigentum 

Grundstücksbegründungen 

 

 
Dienstbarkeiten

 
Vormerkungen 

 
Anmerkungen 

Ertrag 

Schätzungen

Bericht Verwaltung

Beförderungen

Feuerschutzkommission (FSK)

-
-

-

 
Schlusswort

-
-

tausch untereinander einen hohen Stellenwert und wird auch 

-
niert.

Uhrzeit unpassend. 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr steht 

Stockwerkeigentum
Miteigentum -

Kaufverträge

Errichtungen

Begründungen

kungen

‘ ‘
‘ ‘

Nichtlandwirtschaftliche Grundstücke
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Bericht Verwaltung

 Hochbau / Bauverwaltung / Feuerschutz  

-

-
-

planungsprozess. Endziel sind ein neues Baureglement sowie 
-
-

Einwohnerinnen und Einwohner werden an verschiedenen An-
lässen, in Online-Umfragen und an Vernehmlassungen dazu er-

-

zum Teil mit der Tatsache zusammen, dass kein Bauland erhält-

An dieser Stelle macht die Bauverwaltung darauf aufmerksam, 

-

-
dergelder noch nicht umgesetzt sein.

Baubewilligungen

Brandschutztechnische Bewilligungen
Im Jahr 2019 wurden vom Feuerschutzamt 37 Bewilligungen er-
teilt:

-

vor Installationsbeginn dem Feuerschutz-

-

Nichteinholung einer Bewilligung oder Mis sachtung der feuerpo-
-

 Personalmutationen     

Eintritte

 Finanzverwaltung

Austritte

 Steueramt
Frei Kurt Netzelektriker 31.10.2019
Grossniklaus Katja Sportkoordinatorin 31.12.2019

 Sozialamt

Brandschutztechnische Bewilligungen im 

Neuerstellung und Ersatz Erdgasheizungen
Neuerstellung und Ersatz Ölfeuerungen

Einfamilien- und Reiheneinfamilienhäuser neu
Mehrfamilienhäuser neu

-
ten, inkl. Sportanlagen)

-

Sonnenkollektoren -
Photovoltaikanlagen
Erdsonden -

In verschiedenen Bauarten enthalten
Bewilligungen im Melde- und Spezialverfahren
Bewilligungen im vereinfachten Verfahren
Bewilligungen im ordentlichen Verfahren
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-
-

-

   

Asylsuchende / Flüchtlinge / Migranten / Ausländer
-
-

Asylsozialhilfe
Gemäss Art. 12 der Schweizer Bundesverfassung hat jeder 

-

kann dementsprechend keiner Person verweigert werden, da es 

Personen mit einem Aufenthaltsrecht in der Schweiz erhalten 
-

Personen im Asylverfahren, Flüchtlinge mit und ohne Asyl sowie 
-

-
-
-

-
gen.

-
hilfe wie Schweizerinnen und Schweizer. Sie erhalten die glei-

deutlich weniger Sozialhilfe als Schweizerinnen und Schweizer 

geregelt.
 
Nothilfe

keinen Anspruch auf Sozialhilfe, denn sie halten sich rechtlich 
gesehen illegal in der Schweiz auf. Menschen ohne Aufenthalts-
recht erhalten lediglich Nothilfe, die teilweise in Naturalien aus-

Bericht Verwaltung

Dienstjubiläen

Schneider Karin 20 Jahre
Steiner Mario 20 Jahre

Jäger Eleane 5 Jahre

Tschirky Rahel 5 Jahre

 Sozialamt       

Sozialhilfe – ein Recht auf Hilfe in der Not
Artikel 12 der Schweizer Bundesverfassung garantiert Men-

-

-
richtung der Sozialhilfe liegen in der Kompetenz der Kantone 

-
messung der Sozialhilfe, welche die SKOS (Schweizerische 

-
-

är. Sozialhilfe wird nur ausgerichtet, wenn die in Not Geratenen 
-
-

knüpft. Es handelt sich um die letzte Anlaufstelle, wenn alle Sys-

-
heit. Sie organisiert die Unterstützung im Notfall für jede und je-

in der Gesellschaft. 

Missbräuche werden streng geahndet
Wenn Sozialhilfegelder falsch verwendet werden, ist mit Sankti-

-

-
lich der Staatsanwaltschaft, Untersuchungsamt Altstätten, ge-

Trotz allem darf nicht in Vergessenheit geraten, dass die Sozial-

Alimentenbevorschussung

politische Gemeinde am zivilrechtlichen Wohnsitz des minder- 
und volljährigen Kindes unentgeltlich Inkassohilfe oder Vor-

-



20

gende Veranlagungsentschädigungen und Bezugsprovisionen 
an die Politische Gemeinde vergütet:

Staat 222‘030.00

Christkatholische Kirchgemeinde SG 90.00

Total 289‘482.00

 Tiefbau       

Im Jahr 2019 erfolgten einige Belagssanierungen -

-

anhin noch kein Belag vorhanden war, wurde eine Tragschicht 

Im Marktweg wurden Werkleitungen saniert. Anschliessend 
-

erstellt werden.

In der Kirchgasse, in der  und im Dörre-
reiweg

Turn-
hallenstrasse sowie das Trottoir entlang der 
Nord

Auch in der  sind diverse Werkleitungen erneuert 
-

Beim Bühelrangg erfolgte während den Sommerschulferien der 

-

Bericht Verwaltung

 Steueramt       

Total 5‘218

steuer (Bagatellfälle sekundär, Wochenaufenthalter usw.)

Stand der Veranlagungsarbeiten
-

-
-
-

terschaftspause konnte der Erledigungsstand der Vorjahre trotz 
einer temporären Veranlagungshilfe nicht ganz erreicht werden.

Monaten des Jahres 2020 zu erledi gen.

Ablieferungen
Vom Steuereingang an Staats- und Gemeindesteuern wurden 

Staat 12‘332‘134.62
Politische Gemeinde 15‘779‘642.53
Evangelische Kirchgemeinde 1‘610‘486.49
Katholische Kirchgemeinde 642‘417.21
Christkatholische Kirche SG 1‘517.28
Feuerwehr 409‘364.66

Verrechnungssteuer

Einkommen ‘ ‘
‘ ‘

Kapitalleistungen ‘
Total (inkl. Ratasteuern) ‘ ‘
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Bericht Verwaltung

Im Rahmen des Agglomerationsprogrammes wurde die Bus-
haltestelle Geriäls

-
-

In den letzten Jahren kam es im Gebiet Mädli -
sern immer wieder zu Rückstaus. Seit 2018 werden die priva-
ten Liegenschaftsentwässerungen

zur vollständigen Umsetzung aller Massnahmen wird es voraus-
sichtlich noch zwei Jahre dauern.

-
Ge-

wässerunterhaltsarbeiten wie Ausholzungen gemacht worden. 
-
-

Haushaltkehricht

sammlung. Im Jahr 2019 sind die Mengen an Grüngut und Kar-
ton stark angestiegen.

 Zivilstandsamt Werdenberg    

-

Trauungen
Todesfälle
Kindesanerkennungen

Altglas
Blechdosen

Altpapier
Karton
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Bericht Schule

Schulrat

Fernandez André, Ilgenweg 4 seit 2017 Präsident, Führung und Finanzen
1. Vizepräsidentin, Pädagogik, Schulleitungskonferenz
2. Vizepräsident, Eltern, Sicherheit

Schulverwaltung / Schulsekretariat, Rathaus

Schulleitungen

www.grabs.ch / Schule, Soziales
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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

-
-

-

wohnhaften Schulkindern.

Begegnungen und erfolgreich umgesetzte Projekte und Prozes-
-

der mit Freude festgestellt werden und die personell und struktu-
rell hohe Qualität der Schule wird auf eindrückliche Art und Wei-

wichtige Grundwerte der Bildung und der Gesellschaft und setzt 

um.

Im Bereich der Schulliegenschaften stehen grosse Investitionen 
-
-

-

-
nen, als Politiker, als Unternehmer und als Eltern. Wir sind uns 

nehmen diese verantwortungsvoll wahr.

31. Juli 2020 als Schulratspräsident zurücktreten werde. Ich wer-

Ich danke Ihnen für das Vertrauen, welches Sie der Schule 

-

André Fernandez, Schulratspräsident

 Amtsbericht   

-

Schulratsmitglieder sowie der Gesamtorganisation Schule auf-

Führung / Finanzen (André Fernandez)

Schulrat

-
-

sitzungen sowie einer Einteilungssitzung wurden weitere Be-

nahmen die Schulratsmitglieder an einer Vielzahl von Fachgrup-

-

-

An der Klausurtagung im Frühling 2019 hat sich der Schulrat mit 

festgelegt:
• Innovation

• Respekt
• Wertschätzung
• Engagement

Bericht Schule
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Bericht Schule

-

Schritt zur Umsetzung war das Erstellen eines alternativen 
-
-
-

-

-

-

-
-
-
-

zit gezogen werden.

Schuleinheiten in verschiedenen Teams während eines Tages 

Wissen unterrichten und das Wohl der Schülerinnen und Schüler 
-
-

nen und Schulräte die grosse Neugierde, die Begeisterung und 
die Freude, die die Schülerinnen und Schüler in den vielseitig 
organisierten Unterrichtslektionen zeigten, gespürt.

-

Schulleitung / Kinder- und Jugendbegleiter / 
Schulverwaltung / Lehrervertretung

-

daran, den Kindern durch vielseitige Unterrichtsmethoden und 

dankt allen ganz herzlich für ihre äusserst wertvolle Unterstüt-

Ende April 2019 hat Rahel Tanner, Schulleiterin im Schulhaus 

Schulratsmitglieder gratulieren ihr ganz herzlich zu ihrem Erfolg.

-

-

-

-
tausch der Primarschulleitungen mit dem Schulratspräsidenten. 

-

täglichen Puls der Schule spürt und in ihre strategischen Ent-
scheide aufnimmt.

Auch 2019 unterstützte Schulleiterin Susanne Künzli den Schul-
-
-

-

-
reichenden Traktanden der Schulratssitzungen.

-

dem Schulsystem nicht mehr wegzudenken und leistet einen 
-

-
chen und umzusetzen, die zur Beruhigung und Entspannung von 
schwierigen Situationen führen. Sein weitreichendes Netzwerk 
an Kontakten, der Blick fürs Wesentliche und seine Bereitschaft, 
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Anzahl
Klassen Ø

Kindergarten

Primarschule 24

Total 44

Bericht Schule

Kinder mit Fördermassnahmen

-

Psychomotorik

Integrative Schulung (ISF)

-

-

-
-
-

lität einer Schule.

-
-

-

Behandlung der anfallenden Traktanden. Beide nehmen ihre 
-
-
-

reitschaft, ihr Wissen vom Schulalltag und ihre Erfahrungen als 
-

he Entscheide einzusetzen.

Schulentwicklung

-
-

-

-

-
-
-

• 16 Schulkinder in Sonderschulheimen (Vorjahr 15)

• 22 Kinder in Privatschulen (Vorjahr 21)

Insgesamt 26 Schülerinnen und Schüler (Vorjahr 23) werden im 
-

deutet, dass diese Kinder im integrativen Schulsystem in einem 
-

-
siert (Vorjahr drei).

Nähe wird von allen als sehr positiv wahrgenommen und die 

den zweiten Standort wiederhergestellt werden. Aus diesem 
Grund hat sich der Gemeinderat 2019 dafür ausgesprochen, den 

Weiteres weiterzuführen.

-

-
-

-

-
linien für die Bewertung in Kraft setzen.

-

-
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-
-

sein. 

-

Sozialverhalten sind als wichtige Themen im Beurteilungsge-
-

ten Promotion erfolgt neu im Beurteilungsgespräch und ersetzt 

nächsten Monaten vom Amt für Volksschule eine detaillierte In-

-
rung wurden dem Amt für Volksschule fristgerecht eingereicht.

-

-

-

St.Gallen den Auftrag, ein lokales Qualitätskonzept zu erstellen 
-

-

-
lassen.

Schulaufsicht 2020
-

-
rige Turnus endete im Jahr 2019.

-

Jahr des Schulaufsichtsturnus als eine der Prüfgemeinden aus-

Sekundarklassen und ein Schüler der 3. Sekundarklassen die 

wiederum 14 Schülerinnen und Schüler der 3. Sekundarklasse 
-

-
-

wählt werden. An der Bürgerversammlung vom 3. April 2019 

zu. Am 27. Mai 2019 hat der Gemeinderat dann eine Baukom-
mission für das Erneuerungs- und Erweiterungsprojekt festge-

-

Prozess partizipieren zu lassen und ein Projekt mit Beteiligung 

-
-
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Bericht Schule

Nach einer weiteren Prüfung der Ideen hat der Gemeinderat an 
-

-

-
-

Schulrates fest, dass am Schulhaus Studen als Schulinfrastruk-
tur längerfristig festgehalten wird und die Koordination mit der 

-

für das Jahr 2020 geplant.

Personelles
-
-

sichtigen Personalplanung der Schulleitungen und des Schulra-
-

veränderungen für die Schülerinnen und Schüler sowie für die 

 häusern

 Quader

 Quader

-
wechselt:

 Unterdorf.

 Einschulungsjahr.

 im Schulhaus Quader.
• Ackermann Pascaline wurde Teamteaching-Partnerin im 

• Boukadoum Nadja wurde Klassenassistentin im Kindergarten 
 Stütli.

-

2020.

nehmen:

• Küng Sarah, Klassenassistentin im Kindergarten Unterdorf

 Berg

• Molnarné Balogh Judit, Klassenassistentin im Schulhaus 
 Quader

-
-

alles Gute.

10 Dienstjahre

• Marion Willi

15 Dienstjahre
• Regula Kien
• Karin Koller

20 Dienstjahre
• Carmen Baumgartner

25 Dienstjahre

35 Dienstjahre
• Verena Aerne

40 Dienstjahre
• Bea Gächter
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-
puts aus dem Referat wurden sehr geschätzt.

des Themas ausgewertet. Im Jahr 2020 sollen auf verschiede-
-

kenntnissen der Evaluation Rechnung tragen.

Finanzen
Aus den Kennzahlen der jährlich erscheinenden Finanzstatistik 
des Kantons St.Gallen kann für das Jahr 2018 entnommen wer-

16‘870 Franken um 1‘008 Franken (6%) unter dem kantonalen 

-
-

Finanzbedarf 2019

um 208‘800 Franken.

Erfolgsrechnung 2019

-
lung auf die Kontogruppen zeigt sich wie folgt:

(Regelunterricht)

Budget 2020
-
-

spricht.

-
+294‘200

166‘900 85‘700).

-

-

Qualität des Unterrichts und der Schulführung sichergestellt.

-
mässe Infrastruktur zur Verfügung stehen.

Pädagogik (Karin Blümli)

-

In den Schulleitungskonferenzen sind konstruktive und zielorien-

Schul- und Qualitätsentwicklung dienten. 

-
-

-

Pro Kalenderjahr visitieren jeweils zwei Schulräte zwei oder drei 
-

gegenseitigen Austausch ausserordentlich. Am Ende einer Visi-

Personal der Schuleinheit an einer Teamsitzung präsentiert wird.

Auch im vergangenen Jahr durfte Karin Blümli mit dem Schul-
ratspräsidenten und den Schulleitungen neues Personal rekru-

-
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Bericht Schule

mit Nadja Boukadoum, welche sie als Brückenperson seit drei 
Jahren unterstützt.

-
-

um ein gemeinsames Werk der Kultur- und Jugendkommission. 

mit. Sämtliche Produktionen und Werke konnten während einer 

Projekt, das allerseits positiv aufgenommen wurde.

und ist Teil des Schulalltags geworden. 

Begabungsförderung
-
-
-

gliedern zeigt die verschiedenen Anwendungsformen in span-

durchmischt in den Klassen, wird den Kindern freier Raum für die 
-
-

chen und weiterentwickelt.

Fördermassnahmen

jährlich zu einem Gruppenaustausch. Anwesend sind jeweils 
Vertreterinnen und Vertreter der einzelnen Schulhäuser und der 

- Psychomotorik

Jahr) werden unter fachkundiger Begleitung unterstützt und in 

-

Gesundheit (Brigitte Tinner)

-

-
prüfung erfolgten durch das Schulsekretariat. 

Schularztdienst
-

durchgeführt.

-
lauf der Schuluntersuche genau erklärt. Sie dürfen frei entschei-

-
arzt schicken wollen. Auch hier werden sowohl Organisation als 

-

von der Schule getragen.



30

Bericht Schule

Sicherheit (Markus Rüdisühli)

Schulhaus Feld
Ein schwieriges Thema war in diesem Jahr die Sicherheit auf 

Schüler sowie die Autos durch die gleiche schmale Einfahrt auf 
das Schulgelände. Ausserdem wurde seit Jahren auf dem Pau-

-

-

-

Legislaturziel «Evakuierung der Schulhäuser»
In allen Schulhäusern fand eine interne Schulung zur Thematik 

-
ten. Im nächsten Jahr wird in allen Schulhäusern ein entspre-

Eltern (Markus Rüdisühli)

ElternmitWirkung

Eltern auf grosses Interesse. Teilweise wurde die Thematik mit 

geäussert. Trotzdem konnten die Verantwortlichen im Sommer 

-
-

-
son) und Schulrat Markus Rüdisühli zusammen.

-
-

zung mit den Klassendelegierten.

Migrationselternabend

Familien mit Migrationshintergrund. Aufgrund diverser Bespre-
chungen mit verschiedenen Personen wurde Markus Rüdisühli 

-

mit dem Gemeinderat angegangen.

Informationsabende

-

-
-

kus Rüdisühli sehr spannend, die daraus resultierenden Eltern-

Medien und Informatik (Daniel Reich)

-

ein wichtiges Thema.

-
-
-

es dann in die Neugestaltung des Gesamtauftritts der Gemeinde 
-

tigsten Eckpunkte der Umsetzung mit der verantwortlichen Firma 

-

-
-

tionen und Vereinen wurden zwei Vorschläge für einen Work-

-
niert werden.

-
hand von Gesprächen mit einer der aktuellen Informatik-Verant-

-
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Schule / Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterverzeichnis

Kindergarten

Monika Egli Quader

Myriam Good Unterdorf
Nadine Graf Berg

Angélique Kehl Unterdorf

Marion Willi Berg (Teamteaching)

Schulhaus Quader

 Gestalten

Judith Fischer

Romana Gross Teilpensum

Roland Müntener
Ulla Müntener Teilpensum

Andrea Scheidegger

Katja Steiger

Regula Sturzenegger Schulleiterin

Verena Aerne Einschulungsjahr
Sarah Alcalá Vital Teilpensum

Jan Gross

Stefan Kohler
Karin Koller
Nicole Kurath

Schulhaus Feld

Nadia Boukadoum Klassenassistentin
Anita Brändle Teilpensum

Sandra Müntener

Manuela Reutegger Omrani
Philipp Schär
Jacqueline Seewer
Monika Stalder
Marina Vetsch Klassenassistentin

Schulhaus Berg

Katharina Engler Teilpensum

Schwimmen
Beatrice Buchs

Regula Kien
Brigitte Schmid
Petra Sulser
Mirjam Tischhauser

Turnen

Frühförderung
Angelika Aeschlimann
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Schule / Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterverzeichnis

Oberstufenzentrum Kirchbünt
Realschule
Eva-Maria Bucher

Samuel Stricker
Susanne Tremp

Marco Wicki

Sekundarschule

Roger Eichler
Sandra Ghéczy

Michael Kramer
Manuela Kressig
Frieda Küng
Marcel Rohner

Gestalten / WAH / Werken
Carmen Baumgartner
Béa Gächter
Nicole Giger
Flurin Saluz
Jeannette Scherrer

Fördermassnahmen

Kinder- und Jugendbegleitung (KJb)

Schulzahnärzte

Schulärzte

Hauswarte

 KG Marhalden

Schulbus
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Entwicklung der Schülerzahlen

Schule / Statistisches

Klassenbestände

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Kindergarten jüngere 67 71 77 66 76 74 97 69 79 68 63 79 
Kindergarten ältere 74 69 72 77 67 75 73 98 66 75 72 66
Primarschule 487 480 476 475 465 461 457 462 495 489 500 504
Realschule 97 101 100 96 82 66 67 74 86 84 91 87
Sekundarschule 158 161 167 150 150 158 148 126 122 132 130 136
Auswärts 36 39 27 28 36 44 49 49 54 48 39 41 
Total 919 921 919 892 876 878 891 878 902 896 895 913

31.12.2018 31.12.2019

1. Kindergarten 63 79
2. Kindergarten 72 66
Total Kindergarten 135 145

Einschulungsjahr 12 14
1. Klasse 74 69
2. Klasse 77 77
3. Klasse 117 78
4. Klasse 75 120
5. Klasse 74 71
6. Klasse 71 75
Total Primarschule 500 504

1. Real 34 27
2. Real 27 29
3. Real 30 31
Total Realschule 91 87

1. Sek. 44 53
2. Sek. 58 41
3. Sek. 28 42
Total Sekundarschule 130 136

Total ausserhalb 39 41

Total Schule Grabs 895 913
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Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020 (nach Funktionen)

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 3’364’800  990’600  3’294’390.44  1’007’820.68  3’461’900  1’160’700
01 Legislative und Exekutive 640’600  12’700  641’158.87  12’689.97  705’100  24’100

02 Allgemeine Dienste 2’724’200  977’900  2’653’231.57  995’130.71  2’756’800  1’136’600
021 Finanz- und Steuerverwaltung 839’300  549’900  922’421.61  565’641.33  980’400  679’300

 Verteidigung

111 Polizei 79’500  47’000  76’200.35  48’890.00  80’000  47’000

14 Allgemeines Rechtswesen 1’348’800  854’700  1’298’185.72  859’878.07  1’399’200  781’700
140 Allgemeines Rechtswesen 1’348’800  854’700  1’298’185.72  859’878.07  1’399’200  781’700

15 Feuerwehr 512’800  512’800  571’064.79  571’064.79  570’800  570’800
150 Feuerwehr allgemein 512’800  512’800  571’064.79  571’064.79  570’800  570’800

16 Verteidigung 180’800  106’800  112’811.88  46’781.70  89’400  4’300
161 Militärische Verteidigung 2’600  300  2’359.20  300.00  2’800  300

2 Bildung 15’379’400  261’900  15’245’518.89  474’658.17  15’693’100  308’000
21 Obligatorische Schule 15’341’800  261’900  15’223’618.89  474’658.17  15’662’500  308’000
211 Eingangsstufe (Kindergarten) 991’200   1’037’234.96  28’648.35  1’113’800  1’000
212 Primarstufe 4’036’430  46’000  4’113’875.83  140’380.95  4’097’900  38’900

214 Musikschule 475’000   465’348.90   465’000 
217 Schulliegenschaften 2’765’200  136’900  2’668’188.42  145’724.85  2’660’700  138’900

25 Allgemeinbildende Schulen 30’000   20’288.00   23’000

29 Übriges Bildungswesen 7’600   1’612.00   7’600

31 Kulturerbe 45’000  37’500  28’975.48  30’574.85  50’700

32 Kultur, übrige 223’300  1’500  212’820.08  1’278.00  234’900  1’300

322 Konzert und Theater 1’000     1’000

33 Medien 100   100.00   100
332 Massenmedien 100   100.00   100

341 Sport 149’600   146’414.05   148’800
342 Freizeit 101’900   86’982.95  670.60  131’300

4 Gesundheit 1’363’800  800  1’654’920.10  1’143.00  1’679’400  1’000 
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020 (nach Funktionen)

433 Schulgesundheitsdienst 48’800  800  48’929.25  1’143.00  51’000  1’000

49 Gesundheitswesen, übrige 3’500   3’381.50   3’500

5 Soziale Sicherheit 3’794’100  1’722’700  3’761’480.27  1’989’120.76  3’711’300  1’725’100 
 

511 Krankenversicherungen 440’000  331’000  471’687.10  355’362.48  485’000  371’000 

52 Invalidität 11’200   9’273.30   12’000

53 Alter und Hinterlassene 68’300  7’500  61’038.55  7’578.10  68’400  7’500
531   7’500   7’578.10   7’500

54 Familie und Jugend 887’300  388’700  932’691.58  288’652.28  709’600  290’800

544 Jugendschutz 340’700  58’900  235’842.05  37’494.03  182’500

55 Arbeitslosigkeit 139’000  100’000  67’967.10  51’207.05  75’000  45’000

57 Sozialhilfe und Asylwesen 2’248’300  895’500  2’218’822.64  1’286’320.85  2’361’300  1’010’800 

573 Asylwesen 984’200  666’000  907’935.30  815’196.10  968’200  708’800 

6 Verkehr 2’744’400  705’300  2’436’448.87  864’838.51  2’788’200  732’300
61 Strassenverkehr 2’054’700  595’300  1’787’638.99  752’758.51  2’098’800  622’300

615 Gemeindestrassen 1’774’200  528’100  1’693’138.80  683’770.36  1’823’900  555’100

622 Regional- und Agglomerationsverkehr 567’700   527’535.00   567’400

63 Verkehr, übrige 5’000     5’000
634 Verkehrsplanung allgemein 5’000     5’000

72 Abwasserbeseitigung 2’407’300  2’407’300  1’546’056.46  1’546’056.46  1’961’200  1’961’200

73 Abfallwirtschaft 423’000  423’000  417’001.53  417’001.53  418’500  418’500

74 Verbauungen 253’600  53’000  203’198.50   134’700

75 Arten- und Landschaftsschutz 195’500  76’000  107’733.47  72’800.00  191’000
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020 (nach Funktionen)

76  3’200   2’341.30   5’300 

762 Umweltschutz auf Baustellen 3’200   2’125.30   3’300 

771 Friedhof und Bestattung 190’500  7’200  191’700.53  4’966.75  188’700  4’800

79 Raumordnung 77’200   39’037.49   149’500 
790 Raumordnung 77’200   39’037.49   149’500 

8 Volkswirtschaft 271’900  22’600  255’318.65  23’930.05  261’100  21’900
81 Landwirtschaft 88’400   86’378.45   93’400 
811 Verwaltung, Vollzug und Kontrolle 100   156.65   200 

82 Forstwirtschaft 56’300  21’000  55’997.00  20’613.05  57’200  20’600
820 Forstwirtschaft 56’300  21’000  55’997.00  20’613.05  57’200  20’600

83 Jagd und Fischerei 400   574.00   700 
830 Jagd und Fischerei 400   574.00   700 

84 Tourismus 42’800   37’345.50   50’200 
840 Tourismus 42’800   37’345.50   50’200 

85 Industrie, Gewerbe, Handel 31’500  1’600  25’758.35  1’317.00  21’600  1’300 

9 Finanzen und Steuern 948’000  26’493’100  1’555’667.64  31’245’505.56  1’225’800  27’082’600
91 Steuern 45’000  20’270’000  66’784.63  20’596’153.42  108’000  19’174’000
910 Steuern 45’000  20’270’000  66’784.63  20’596’153.42  108’000  19’174’000

93 Finanz- und Lastenausgleich  4’559’400   4’575’300.00   5’426’100

95 Ertragsanteile, übrige  250’000   3’608’721.38   800’000

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 555’600  1’243’100  1’146’523.79  2’281’697.96  686’300  1’238’800

97 Rückverteilung  13’000   15’080.80   15’000

99 Nicht aufgeteilte Posten 347’400  157’600  342’359.22  168’552.00  431’500  428’700
990 Nicht aufgeteilte Posten 347’400  157’600  342’359.22  168’552.00  431’500  428’700

 Total 34’071’300  34’723’800  33’257’275.39  39’206’979.48  34’589’300  34’821’200
 Netto Ertrag 652’500   5’949’704.09   231’900

 Gesamttotal 34’723’800  34’723’800  39’206’979.48  39’206’979.48  34’821’200  34’821’200 
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Kto. Bezeichnung Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Gestufter Erfolgsausweis 2019 – Budget 2020

 Betrieblicher Aufwand  33’193’100   31’774’967.39   33’516’200 
30 Personalaufwand  14’742’500   14’963’822.49   15’378’100 

 zierungen
36 Transferaufwand  9’577’900   9’035’467.85   9’477’000 
39 Interne Verrechnungen  741’600   720’296.40   752’300 

 Betrieblicher Ertrag  33’082’300   33’132’524.92   32’356’600 
40 Fiskalertrag  20’270’000   20’596’153.42   19’174’000 
42 Entgelte  5’016’800   5’336’683.49   4’737’200 
43 Verschiedene Erträge  -     16’141.05   -   

 zierungen
46 Transferertrag  6’347’400   6’390’768.25   7’218’400 
49 Interne Verrechnungen  741’600   720’296.40   752’300 

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  -110’800   1’357’557.53   -1’159’600 

34 Finanzaufwand  530’800   1’139’948.78   641’600 
44 Finanzertrag  1’483’900   5’905’902.56   2’035’900 
 Ergebnis aus Finanzierung  953’100   4’765’953.78   1’394’300 

38 Einlage in Reserven  347’400   342’359.22   431’500 
48 Bezug aus Reserven  157’600   168’552.00   428’700 
 Ergebnis aus Reservenveränderung  -189’800   -173’807.22   -2’800 

 Gesamtergebnis  652’500   5’949’704.09   231’900
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

Investitionsrechnung 2019 – Budget 2020 (nach Funktion)

0 Allgemeine Verwaltung 135’000   48’092.35   201’000

02 Allgemeine Dienste 135’000   48’092.35   201’000

029 Verwaltungsliegenschaften,  135’000   48’092.35   201’000
 übrige

 (Multisplit-Klima)

 Verteidigung

14 Allgemeines Rechtswesen 20’000  136’500  16’155.00   18’800  136’500 

140 Allgemeines Rechtswesen 20’000  136’500  16’155.00   18’800  136’500 

2 Bildung 610’000   424’244.95   1’089’000  31’000 

21 Obligatorische Schule 610’000   424’244.95   1’089’000  31’000 

217 Schulliegenschaften 610’000   424’244.95   1’089’000  31’000 
21700.50400.01 Schulhaus Stauden, Sanierung  230’000     230’000

21700.50400.04      134’000

32 Kultur, übrige 100’000

329 Kultur, übrige 100’000

 Evang. Kirchgemeinde

6 Verkehr 2’298’700   826’114.15   5’023’100

61 Strassenverkehr 1’945’800   628’606.45   4’867’700 

615 Gemeindestrassen 1’945’800   628’606.45   4’867’700 

 Buechwald

 rangg
61500.50100.12 Turnhallenstrasse, Sanierung 108’800   2’615.50 

61500.50100.24 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse 503’400   240’282.80   263’100
 und Kirchgasse, Sanierung

61500.50100.26 Marktweg, Sanierung 196’000   129’221.55
61500.50100.29 Marktplatz - Sanierung Parkplatz,      105’000
 2. Etappe
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

Investitionsrechnung 2019 – Budget 2020 (nach Funktion)

61500.50100.30 Sporgasse, Sanierung 220’000   162’344.80   57’700

  Anteil Gemeinde

 Sanierung

61500.50100.37 Bülsweg Nord, Sanierung     245’000  

 Sanierung Strasse

  Teilsanierung

622 Regional- und Agglomerationsverkehr 352’900   197’507.70   155’400

72 Abwasserbeseitigung 551’200  200’000  307’829.35  281’052.45  2’271’300  412’000 

720 Abwasserbeseitigung 551’200  200’000  307’829.35  281’052.45  2’271’300  412’000 
72001.50100.13 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse 105’500   103’944.65 

72001.50100.14 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse 74’900   60’187.05 

72001.50100.17 Regenwasserpumpwerk Wettistrasse 98’400   12’253.10 
 (Projektierung)

72001.50330.01 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse     1’600

72001.50330.02 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse     14’700

72001.50330.03 Regenwasserpumpwerk Wettistrasse     1’265’000

72001.63200.01 Investitionen von Gemeinden und      212’000 

73 Abfallwirtschaft 26’000   5’775.30   26’000 

730 Abfallwirtschaft 26’000   5’775.30   26’000 

 Sammelstellen

74 Verbauungen 544’300   83’155.50   1’501’100  691’000 

741 Gewässerverbauungen 544’300   83’155.50   1’501’100  691’000 

 massnahmen
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

Investitionsrechnung 2019 – Budget 2020 (nach Funktion)

 Planung

 massnahmen

 Planung und Ausführung

 Unternehmungen

9 Finanzen und Steuern   281’052.45  1’711’366.60

99 Nicht aufgeteilte Posten   281’052.45  1’711’366.60 

999 Abschluss   281’052.45  1’711’366.60 
999001.59000.01 Passivierte Einnahmen   281’052.45 
999002.69000.02

 Total 4’285’200  336’500  1’992’419.05  562’104.90  10’130’300  1’270’500 

 Gesamttotal 4’285’200  4’285’200  1’992’419.05  1’992’419.05  10’130’300  10’130’300 
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

5 Investitionsausgaben 4’285’200   1’992’419.05   10’130’300 

50 Sachanlagen 4’165’200   1’695’211.60   10’111’500 

501 Strassen/Verkehrswege 3’394’200   1’217’099.00   5’023’100 

 Buechwald

 Bühelrangg
61500.50100.12 Turnhallenstrasse, Sanierung 108’800   2’615.50 

61500.50100.24 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse 503’400   240’282.80   263’100 
 und Kirchgasse, Sanierung

61500.50100.26 Marktweg, Sanierung 196’000   129’221.55   
61500.50100.29 Marktplatz - Sanierung Parkplatz,      105’000 
 2. Etappe
61500.50100.30 Sporgasse, Sanierung 220’000   162’344.80   57’700 

 Anteil Gemeinde

 Sanierung

61500.50100.37 Bülsweg Nord, Sanierung     245’000 

 Sanierung Strasse

 Teilsanierung

72001.50100.13 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse 105’500   103’944.65 

72001.50100.14 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse 74’900   60’187.05 

72001.50100.17 Regenwasserpumpwerk Wettistrasse 98’400   12’253.10 
 (Projektierung)

 massnahmen

 Planung

502 Wasserbau     1’501’100 

 massnahmen

 Planung und Ausführung

503 Übriger Tiefbau     2’271’300 
72001.50330.01 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse     1’600 
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

72001.50330.02 Spitalstrasse Nord, Spinnereistrasse     14’700 

72001.50330.03 Regenwasserpumpwerk Wettistrasse     1’265’000 

504 Hochbauten 610’000   424’244.95   1’089’000 
21700.50400.01 Schulhaus Stauden, Sanierung  230’000     230’000 

21700.50400.04      134’000 

506 Mobilien 161’000   53’867.65   227’000 

 (Multisplit-Klima)

 Sammelstellen

52 Immaterielle Anlagen 20’000   16’155.00   18’800 

529 Übrige immaterielle Anlagen 20’000   16’155.00   18’800 

56 Eigene Investitionsbeiträge 100’000 

562 Gemeinden und Zweckverbände 100’000 

 Evang. Kirchgemeinde

59 Übertrag an Bilanz   281’052.45 

590 Passivierungen   281’052.45 
999001.59000.01 Passivierte Einnahmen   281’052.45 

6 Investitionseinnahmen  336’500   1’992’419.05   1’270’500 

63 Investitionsbeiträge für eigene  336’500   281’052.45   1’270’500
 Rechnung 

630 Bund  66’000     66’000 

631 Kantone und Konkordate  70’500     567’500 

632 Gemeinden und Zweckverbände      212’000 
72001.63200.01 Investitionen von Gemeinden und      212’000
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

 Unternehmungen

637 Private Haushalte  200’000   281’052.45   200’000 

69 Übertrag an Bilanz    1’711’366.60 

690 Aktivierungen    1’711’366.60 
999002.69000.02

 Total 4’285’200  336’500  1’992’419.05  562’104.90  10’130’300  1’270’500 

 Gesamttotal 4’285’200  4’285’200  1’992’419.05  1’992’419.05  10’130’300  10’130’300 
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Bezeichnung Rechnung 2019 Rechnung 2018

Jahresgewinn 5’949’704.09 1’828’259.42

Einlagen in das Eigenkapital 342’359.22 1’075’144.55

Entnahmen aus Eigenkapital -168’552.00 -171’616.31

Kontrolle
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Kto. Bezeichnung Bestand am
01. Januar 2019

Veränderungen Bestand am

1 Aktiven 55’105’529.19  139’117’473.12  133’297’027.39  60’925’974.92 

10 Finanzvermögen 36’538’807.19  136’369’980.57  131’184’634.71  41’724’153.05 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige 5’632’447.97  88’621’358.21  90’136’977.61  4’116’828.57 
 Geldanlagen
1000 Kasse 28’749.34  504’933.22  494’635.54  39’047.02 
1001 Post 5’198’809.79  82’882’538.84  84’795’951.35  3’285’397.28 
1002 Bank 404’888.84  5’233’886.15  4’846’390.72  792’384.27 

101 Forderungen 3’965’247.94  38’498’390.72  39’386’790.87  3’076’847.79 

1012 Steuerforderungen 2’125’033.12  18’614’692.69  18’833’149.94  1’906’575.87 
1014 Transferforderungen 530.25  1.75   532.00 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 578’945.78  852’030.64  586’216.23  844’760.19 
1040 Personalaufwand 3’626.15  3’562.85  4’345.25  2’843.75 

1042 Steuern 41’538.25   41’538.25

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 3’200.00   1’500.00  1’700.00 

107 Langfristige Finanzanlagen 6’529’365.50  6’800’001.00  5’950.00  13’323’416.50 
1070 Aktien und Anteilscheine 129’365.50  1.00  5’950.00  123’416.50 
1071 Verzinsliche Anlagen 6’400’000.00  6’800’000.00   13’200’000.00 

108 Sachanlagen Finanzvermögen 19’829’600.00  1’598’200.00  1’067’200.00  20’360’600.00 

14 Verwaltungsvermögen 18’566’722.00  2’747’492.55  2’112’392.68  19’201’821.87 

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 18’142’566.70  2’747’492.55  2’096’737.38  18’793’321.87 
1401 Strassen, Verkehrswege 1’140’935.00  1’015’870.15  33’235.00  2’123’570.15 

1407 Anlagen im Bau 1’249’814.45  1’415’047.85  1’036’125.95  1’628’736.35 

142 Immaterielle Anlagen 97’200.00    97’200.00 

146 Investitionsbeiträge 326’955.30   15’655.30  311’300.00 

2 Passiven 55’105’529.19  163’197’314.07  157’376’868.34  60’925’974.92 

200 Laufende Verbindlichkeiten 5’473’261.66  43’218’472.02  41’978’305.39  6’713’428.29 
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Kto. Bezeichnung Bestand am
01. Januar 2019

Veränderungen Bestand am

2002 Steuern  189’280.15  189’280.15 

2005 Interne Kontokorrente  4’464’024.17  4’464’024.17 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 16’284’969.33  16’001’041.10  16’398’678.33  15’887’332.10 

 mediären

202 Steuerbezug  95’336’274.63  95’336’274.63 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 3’205’159.78  1’737’813.81  3’205’159.78  1’737’813.81 

2042 Steuern 1’453’971.08  1’202’345.20  1’453’971.08  1’202’345.20 

205 Kurzfristige Rückstellungen  107’386.42   107’386.42 
2050 Kurzfristige Rückstellungen aus Mehr-  107’386.42   107’386.42 
 leistungen des Personals

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 1’130’093.75  281’052.45  77’000.00  1’334’146.20 

209  140’415.90   140’415.90
 

 Fremdkapital

291 Fonds  140’415.90   140’415.90 

294 Reserven 5’689’634.43  342’359.22  168’552.00  5’863’441.65 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 17’888’985.03  5’949’704.09   23’838’689.12 

 Total Aktiven 55’105’529.19  139’117’473.12  133’297’027.39  60’925’974.92 

 Total Passiven 55’105’529.19  163’197’314.07  157’376’868.34  60’925’974.92 
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Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung
-

halt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler 

Kto. Bezeichnung Buchwert

Stand 
01.01.

 
 

Stand 
31.12.

Stand 
01.01  richtigungen 

(-)

Wertauf-
holungen  

(+)

 Stand 
31.12

Stand 
31.12

 mögen

Anhang zur Jahresrechnung

Anzahl Nominal- 
wert

 
wert 01.01. wert 31.12.

Bestand
01.01.

Bestand
31.12.

  Aktien

 2 50 Bus Ostschweiz AG  100   100   100.00   -     100.00 
 335 550 GRABSolar AG  184’250   184’250   38’692.50   -     38’692.50 
 5 1000 Contris AG, Namenaktien  5’000   5’000   9’450.00   -5’250   4’200.00 
 57 1000 Energieplattform AG St. Gallen  57’043   57’043   31’920.00   -     31’920.00 

   Anteilscheine

 151 100 Markthallengenossenschaft, Sargans-  15’100   15’100   1.00   -     1.00 

   Genossenschaft

   Total  374’293   374’293   129’365.50   -5’949   123’416.50 



48

Passivierte Anschlussbeiträge

Kto. Bezeichnung Buchwert

Stand 
01.01.

 Stand 
31.12.

Stand 
01.01  

(-)

Planmässige 
 

(-)

 
(+)

Stand 
31.12

Stand 
31.12

Kto. Bezeichnung Buchwert

Stand
01.01.

 
 

Stand 
31.12.

Stand 
01.01  

(-)

Plan- 
mässige 

 
 

(-)

Ausserplan- 
mässige 

 

 
richtigungen 

(-)

 Stand 
31.12

Stand 
31.12

 vermögen

 Gemeinden und Gemeinde-

Anhang zur Jahresrechnung
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Kto. Bezeichnung Bestand 
01.01.

Bestand 
31.12

29000.02 Feuerwehr  1’525’526.16   41’665.94    1’567’192.10 

2941 Reserve Werterhalt Finanzvermögen  5’689’634.43   342’359.22   168’552.00   5’863’441.65 

29412.01 Reserve Wertschwankungen Finanz-  1’995’896.55   52’505.10    2’048’401.65 

2990 Jahresergebnis     5’949’704.09 

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre  17’888’985.03   5’949’704.09    23’838’689.12 

Anhang zur Jahresrechnung
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Finanzkennzahlen

Richtwerte
Nettoverschuldungsquotient -98%

< 100%
100 - 150%

> 150% 

gut
genügend
schlecht-

Richtwerte
499%

80 - 100%
50 - 80% 

< 50%

ideal

ungenügendunter 100 Prozent führt zu einer Netto-Neuverschuldung.

Richtwerte
Zinsbelastungsanteil 0% 0 - 4%

4 - 9%
> 9%

gut
genügend
schlecht

Richtwerte
Bruttoverschuldungsanteil 59% < 50%

50 - 100%
100 - 150%
150 - 200%

> 200%

sehr gut
gut
mittel
schlecht
kritisch

-

-
senen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht.

Richtwerte
Investitionsanteil 5% < 10%

10 - 20%
20 - 30%

> 30%

schwache Investitionstätigkeit
mittlere Investitionstätigkeit
starke Investitionstätigkeit
sehr starke Investitionstätigkeit

-

Richtwerte
2%

< 5%
5 - 15%

> 15%

geringe Belastung

hohe Belastung-

Richtwerte
19%

> 20%
10 - 20%

< 10%

gut
mittel
schlecht-

ziellen Spielraum einer Gemeinde.

Anhang zur Jahresrechnung

Richtwerte
-2'444.57

geringe Verschuldung
mittlere Verschuldung
hohe Verschuldung
sehr hohe Verschuldung

-
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Kto. Bestand 
01.01.

Veränderung Bestand 
31.12.

Kommentar

205 Kurzfristige Rückstellungen  -     107’386.42   107’386.42

2050 Kurzfristige Rückstellungen aus
 Mehrleistungen des Personals

 Mehrleistungen des Personals     des Personals

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

Kto. Bezeichnung Gesamtkredit
01.01

Veränderung
31.12

Verfüg-

RestkreditAus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

 Sicherheit, Verteidigung

 meindehaus Evang. Kirch-
 gemeinde

Strassen, Brücken und Plätze

 Sanierung Buechwald

 strasse und Kirchgasse, 
 Sanierung

Anhang zur Jahresrechnung
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Kto. Bezeichnung Gesamtkredit
01.01

Veränderung
31.12

Verfüg-

RestkreditAus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

 tionsverkehr

 tionsverkehr
        

 (PAGO)

 ordnung

 strasse und Kirchgasse, 

 strasse und Kirchgasse, 

 strasse (Projektierung)

 schutzmassnahmen

 Ausführung

Anhang zur Jahresrechnung

Keine wesentlichen Beteiligungen.

Keine Gewährleistungen.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten
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Kto. Bezeichnung  
dauer

Buchwert

01.01.19

 
 

2019

Buchwert 
31.12.19

Restlauf- 
zeit in  
Jahren

 
 

2020
Jahre

 
 zierungen

 sanierungen

 Sanierung

 weg, Sanierung

 leitung

 leitung

 leitung

Anhang zur Jahresrechnung
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Kto. Bezeichnung  
dauer

Buchwert

01.01.19

 
 

2019

Buchwert 
31.12.19

Restlauf- 
zeit in  
Jahren

 
 

2020
Jahre

 stellen 

 stellen

 stellen 

 stellen

 stellen

Anhang zur Jahresrechnung



55

Po
lit

is
ch

e 
G

em
ei

nd
e

Kto. Bezeichnung  
dauer

Buchwert

01.01.19

 
 

2019

Buchwert 
31.12.19

Restlauf- 
zeit in  
Jahren

 
 

2020
Jahre

Anhang zur Jahresrechnung

 Gemeindezweckverbände         
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Neue Ausgaben

Kto.-Gruppe Bezeichnung Betrag

02270 ER W N Software Tutoris Sozialwesen 20’500 

14002 ER E G Vermessungskosten für Gemeindeprojekte 56’000 
14002 ER E G Periodische Nachführung (PNF) 2017 23’000 

15000 ER E N Module für Rüstwagen 22’500 
15000 ER E N Waschmaschinen für Atemschutz Masken 22’000 

61500 ER E N Sanierung Teilstück Rosenweg 95’000 
61500 ER E N Schützenweg, Teilsanierung 25’000 

61500 ER E G Werdenstrasse 30er Strecke, Signalisation 24’000 
61500 IR E N Marktplatz, Sanierung Parkplatz 2. Etappe 105’000 

61500 IR E N Bülsweg Nord, Sanierung 245’000 

72001 ER E N GEP, Nachführung Massnahmen- und Investitionsplan 2020 21’000 

72001 IR E N Regenwasserpumpwerk Wettistrasse 1’265’000 

96301 ER E N Städtli 41, Innensanierung 150’000 
96301 ER E N Büntlistrasse 8, Anschluss Fernwärme inkl. Verteilung 26’500 
96303 ER E N Voralp, Ersatz Bratkipper und Kippkessel durch neues Cooking Center 55’100 

Anhang zur Jahresrechnung
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 Schlussabrechnungen aller Betriebe  

Verkabelung Amasis

Total Kosten 
Kostenunterschreitung CHF 4'810.08

Grabserbergstrasse / Sanierung Bühelrangg

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 11'523.15

Planung Hochwassermassnahmen Lehn- 
und Schlussbach

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 23'404.75

Sanierung Marktweg / Ingenieur- und Tiefbauarbeiten

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 66'778.45

Sanierung Marktweg / Hydrantenleitung

Total Kosten 
Kostenunterschreitung CHF 48'801.90

Sanierung Marktweg / Kabelleitungen

Total Kosten 
Kostenunterschreitung CHF 26'479.05

Rathaus / Kühlgeräte für neun Räume

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 86'907.65

Sanierung Turnhallenstrasse / Strassenbau

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 106'180.40

Sanierung Turnhallenstrasse / Meteorwasserleitung

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 23'559.25

Sanierung Turnhallenstrasse / Schmutzwasserleitung

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 28'559.25

Sanierung Turnhallenstrasse / Hydrantenleitung

Total Kosten 
Kostenunterschreitung CHF 830.50

(Erweiterung Schmutzwasserleitung)

Total Baukosten 
Kostenunterschreitung CHF 46'770.45

Anhang zur Jahresrechnung
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Technische Betriebe

 CATV       

Netz
Im vergangenen Jahr konnten wieder verschiedene Ein- und 

-

Neubau Glasfasernetz
Nach dem erfolgreichen Start des ersten Clusters im Sommer 

-
-

-
-
-
-

-

-

-

-

-
sen werden.

Nutzung Angebote

-
page von Rii Seez Net (www.rii-seez-net.ch).

-
-

 Strom       

-
-

-
lichkeit von Sach- oder in sehr wenigen Fällen sogar Personen-

-
te ersetzt werden. 

-
-

-

-
-

aktuell gültigen Normen entspricht. 

-

Wasserleitung, der Fernwärmeleitung (teilweise) und der Swiss-

die alten Freileitungen demontiert.

-
-

nen dienen sowohl heutigen und künftigen Bautätigkeiten als 
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Technische Betriebe

-
gen am Marktweg und am Meisenweg wurden komplett saniert. 

-
-
-
-

gen realisiert.

-
-

technischen Gründen fortgesetzt.

Hausanschlüsse
Neu an das Elektroverteilnetz angeschlossen wurden verschie-
dene Ein- und Mehrfamilienhäuser.

Strassenbeleuchtung
-

sensanierungsprojekten sind verschiedene Beleuchtungen er-

-
ten eine sehr hohe und auf die Strasse ausgerichtete Beleuch-

Produktionsanlagen

-

-
schlossen ist. 

-
‘ ‘

‘ ‘
‘ ‘

‘

-
-

Bei den Photovoltaikanlagen zeigt sich im Gegensatz zu den 
Wasserkraftwerken ein umgekehrtes Bild. Bei jeder Anlage 

-
‘

‘ -
me der Produktion hängt mit der Anzahl Sonnenstunden des 

-
-

ke).

Einkauf

‘ ‘

‘

‘

-

-

Netzabgabe
‘713‘

Jahr 2018 und somit im Mittel der vergangenen Jahre.  

 Wasser      

Netze
-

-
schlussleitungen erneuert werden.

Hausanschlüsse
Neu an das Wasserversorgungsnetz angeschlossen wurden der 

-
häuser.

Regionale Wasserversorgung Werdenberg Nord 
-

schnittlich 286 m3

‘535 m3 Trinkwasser, die der Versor-

Wasserqualität 
-

-
-
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Technische Betriebe

 Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs-   
 und Bewertungsgrundsätze           

Angewendetes Regelwerk
-

halt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler 
Gemeinden angewendet.

Rechnungslegungsgrundsätze

Bruttodarstellung
-

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden.

Vergleichbarkeit
-

Stetigkeit

Verständlichkeit

Wesentlichkeit

Zuverlässigkeit
-

Bilanzierung und Bewertung

der Bilanz zu erscheinen hat. 
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Bewertung

rungen

rungen Steuern

-

-

-

Bruttomethode

Nominalwert

Vorräte und nicht faktu-

zungen

-

nungsjahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, 

-

Nominalwert

Anlagevermögen

Bewertung

-

steigen.

-

steigen.

Immaterielle Werte

-

-

steigen.

Technische Betriebe

Bewertung

lichkeiten

-

-

-

scheinlich ist.

Bruttomethode

Nominalwert

grenzungen

Rechnungsjahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wur-

Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Erträge oder Einnahmen, die der fol-

Nominalwert
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Bewertung

Fonds im EK
Fonds im Eigenkapital (z.B. Energiefonds).

Nominalwert

Reserven Nominalwert

-

-

zieren.

Nominalwert

-

ten auf der Passivseite.

Nominalwert

Technische Betriebe

Anlagekategorie Elektrizitätswerk Nutzungsdauer

Konzessionen Konzessionsdauer

Wie Anlage oder Vertragsdauer

Wie Anlage oder Vertragsdauer

Wie Anlage oder Vertragsdauer

Wie Anlage oder Vertragsdauer

Bau- und Benutzungsrechte Wie Anlage oder Vertragsdauer

Grundstücke

25 Jahre

25 Jahre

5 Jahre

Vermittlungsanlagen (Telefon-, Funkanlagen) 5 Jahre

Werkzeuge, Geräte, Maschinen 5 Jahre

15 Jahre

3 Jahre

3 Jahre

3 Jahre

Schwerfahrzeuge 10 Jahre

Staumauern, Staudämme 40 Jahre

40 Jahre

Wehranlagen, Fassungen, Freispiegelstollen 40 Jahre

40 Jahre

Bauten für Transportwege 40 Jahre

30 Jahre

Kraftwerknetzanlagen (Primäranlagen) 30 Jahre

Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Verwaltungsvermögen
-
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Technische Betriebe

Anlagekategorie Elektrizitätswerk Nutzungsdauer

40 Jahre

10 Jahre

Kraftwerksleittechnik 10 Jahre

Solarkraftwerke (PV-Anlagen), Windkraftwerke 10 Jahre

Trassee Rohranlage MS und NS 40 Jahre

35 Jahre

35 Jahre

20 Jahre

20 Jahre

15 Jahre

20 Jahre

45 Jahre

30 Jahre

30 Jahre

25 Jahre

Trafostationen Schalteinrichtungen (luft- und gasisoliert) 25 Jahre

10 Jahre

35 Jahre

Kundenanschlüsse Freileitungen 20 Jahre

35 Jahre

20 Jahre

10 Jahre

15 Jahre

Nicht im Eigentum des Werkes

Nicht im Eigentum des Werkes

Nicht im Eigentum des Werkes

Rundsteuerempfänger 10 Jahre

10 Jahre

40 Jahre

Anlagekategorie Wasserversorgung Nutzungsdauer

40 Jahre

15 Jahre

50 Jahre

15 Jahre

50 Jahre

Reservoire 25 Jahre

Mess-, Steuer- und Regelanlagen 10 Jahre

Informations- und Kommunikationstechnologie 3 Jahre

Grundstücke

Konzessionen, Einkaufssummen in andere Wasserversorgungen Konzessionsdauer

3 Jahre

Schwerfahrzeuge 10 Jahre

50 Jahre
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Technische Betriebe

Anlagekategorie Kommunikationsnetz Nutzungsdauer

Glasfaserleitungen 20 Jahre

Informatikanlagen (Elektonik) 5 Jahre

4 Jahre

25 Jahre

40 Jahre

3 Jahre

Schwerfahrzeuge 10 Jahre

20 Jahre

Aktivierungsgrenze

Überführungsbilanz
-

Finanzverwalter telefonisch (081 750 35 18) angefordert werden.
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

Technische Betriebe

 Total Betrieblicher Ertrag  8’804’700   9’089’914.92   9’384’300 

30 Nettoerlös aus Lieferungen + Leistungen  8’278’200   8’709’923.08   9’014’800 

37 Aktivierte Eigenleistungen  526’500   328’251.00   389’500 
370 Aktivierte Eigenleistungen  526’500   328’251.00   389’500 

38 Erlösminderungen    51’740.84   -20’000

390 Interne Verrechnungen Ertrag

 Total Betrieblicher Aufwand 7’865’900   7’034’066.92   8’018’300 

41 Material und Fremdleistungen 1’704’000   1’106’695.76   1’570’000 
410 Materialaufwand 612’000   377’572.55   480’500 
440 Fremdleistungen 1’092’000   729’123.21   1’089’500 

50 Personalaufwand 1’880’800  495’000  2’020’840.14  786’441.26  1’277’400  75’000 

570 Sozialversicherungsaufwand 210’700   158’817.99   155’500 

589 Interne Verrechnung Personalaufwand 495’000  495’000  786’441.26  786’441.26  75’000  75’000 

60 Sonstiger betrieblicher Aufwand 1’108’900  400’000  829’932.77  333’441.88  858’800 

610 Unterhalt, Reparaturen, Ersatz  36’500   18’626.51   25’000 

620 Fahrzeug- und Transportaufwand 56’300   36’716.68   89’200 

640 Energie- und Entsorgungsaufwand 56’000   45’088.25   44’200 
650 Verwaltungsaufwand 59’000   40’399.64   47’400 
652 Beiträge, Spenden 33’100   23’556.17   27’600 
653 Buchführungs- und Beratungsaufwand 190’200   140’569.90   345’400 

657 Informatikaufwand 88’200   72’588.21   87’300 

 Betriebsergebnis  938’800   2’055’848.00   1’366’000 

69 Finanzerfolg 250’000  45’000  3’609’656.23  39’279.90  800’800  35’000 
690 Finanzaufwand   608.35   800 
692 Ertragsanteile an Gemeinden 250’000   3’608’721.38   800’000 
695 Finanzertrag  45’000   38’953.40   35’000 
699 Interne Verrechnung Finanzaufwand   326.50  326.50 
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

Technische Betriebe

85 Betriebsfremder und a.o. Erfolg   395.20  1’392.68 
850 Ausserordentlicher Aufwand   395.20  1’392.68 

89 Einlagen/Entnahmen Fremd- und   835’675.89  2’349’206.74  600’200 

892 Einlagen in Fremdkapital und Reserven   835’675.89   600’200 
897 Entnahmen aus Fremdkapital und Reserven    2’349’206.74 

 Gesamtergebnis  733’800   0   0 

 Total 9’222’200  9’956’000  12’599’677.38  12’599’677.38  9’506’100  9’506’100 

 Netto Ertrag 733’800 

 Gesamttotal 9’956’000  9’956’000  12’599’677.38  12’599’677.38  9’506’100  9’506’100 

‘035‘727.38 erwirtschaftet:
‘338‘834.64 Anteil Strom

‘225.74 Anteil Wasser
‘667.00 Anteil CATV

‘608‘ ‘269‘886.74 aus Ei-
‘338‘

‘514‘
Eigenkapitals durch Entnahme aus Reserven wieder ausgeglichen. 

-

Finanzverwalter telefonisch (081 750 35 18) angefordert werden.
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Technische Betriebe

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

7 Wasserversorgung 1’327’440  1’321’500  1’440’269.55  1’440’269.55  1’345’900  1’345’900 

71 Wasserversorgung 1’327’440  1’321’500  1’440’269.55  1’440’269.55  1’345’900  1’345’900 

710 Wasserversorgung 1’327’440  1’321’500  1’440’269.55  1’440’269.55  1’345’900  1’345’900 

7101 Wasserversorgung 1’327’440  1’321’500  1’440’269.55  1’440’269.55  1’345’900  1’345’900 

37 Aktivierte Eigenleistungen  78’500   44’079.00   66’500 

41 Material und Fremdleistungen 428’700   409’745.16   367’500 
50 Personalaufwand 477’790  20’000  469’021.14  152’868.00  330’700  20’000 

69 Finanzerfolg   53.34 

 Fonds, Eigenkapital

8 Elektrizität 7’894’760  8’634’500  11’159’407.83  11’159’407.83  8’160’200  8’160’200 

87 Elektrizität 7’341’760  7’919’600  10’526’619.41  10’526’619.41  7’572’000  7’572’000 

871 Elektrizität 7’341’760  7’919’600  10’526’619.41  10’526’619.41  7’572’000  7’572’000 

8710 Elektrizität (allgemein) 1’316’700  1’086’300  3’144’992.13  3’234’459.88  1’880’500  219’200 

41 Material und Fremdleistungen 5’000     1’500 
50 Personalaufwand 393’150  400’000  416’275.38  415’499.26  296’400 

69 Finanzerfolg 250’000  45’000  2’270’495.09  39’279.90  800’800  35’000 

 Fonds, Eigenkapital

8711 EW - Elektrizitätsnetz 3’644’960  4’333’500  4’834’452.77  4’325’532.75  3’153’500  4’410’600 

37 Aktivierte Eigenleistungen  448’000   284’172.00   323’000 

41 Material und Fremdleistungen 719’000   602’872.85   745’200 
50 Personalaufwand 889’860  75’000  994’550.00  218’074.00  630’300  55’000 

69 Finanzerfolg   1’339’013.85 

8712 EW - Stromhandel, Übriges 2’002’900  1’802’500  2’410’373.91  2’083’444.51  2’301’200  2’156’300 

50 Personalaufwand 20’000   39’898.83 

69 Finanzerfolg   25.90 

 Fonds, Eigenkapital

Erfolgsrechnung 2019 (nach Funktionen)
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

Technische Betriebe

Erfolgsrechnung 2019 (nach Funktionen)

8715 EW - Eigenerzeugung 377’200  697’300  136’800.60  883’182.27  236’800  785’900 

41 Material und Fremdleistungen 261’300   33’883.50   197’800 
50 Personalaufwand 35’000   55’487.22   10’000 

69 Finanzerfolg   41.96 

89 CATV 553’000  714’900  632’788.42  632’788.42  588’200  588’200 

890 CATV 553’000  714’900  632’788.42  632’788.42  588’200  588’200 

8900 CATV 553’000  714’900  632’788.42  632’788.42  588’200  588’200 

41 Material und Fremdleistungen 290’000   60’194.25   258’000 
50 Personalaufwand 65’000   45’607.57   10’000 

69 Finanzerfolg   26.09 

 Fonds, Eigenkapital

 Total 9’222’200  9’956’000  12’599’677.38  12’599’677.38  9’506’100  9’506’100 

 Netto Ertrag 733’800 

 Gesamttotal 9’956’000  9’956’000  12’599’677.38  12’599’677.38  9’506’100  9’506’100 

Kto. Bezeichnung Budget
2019

Rechnung
2019

Budget
2020

Planung
2021

Planung
2022

Planung
2023

50 Personalaufwand -1’385’800 -1’234’398.88 -1’202’400 -1’211’900.00 -1’221’500.00 -1’231’200.00

 Betriebsergebnis vor Abschreibungen,  1’199’900 2’241’548.00 1’549’700 1’762’200.00 1’771’400.00 1’890’500.00
 Finanzerfolg und Reserven
 in % zum Ertrag 14% 25% 17% 19% 19% 20%
       

 Betriebsergebnis vor Reserven 733’800 -1’513’530.85 600’200 501’236.28 495’276.15 456’368.92
 in % zum Ertrag 8% -17% 6% 5% 5% 5%
       

 Betriebsergebnis nach Reserven 733’800 - - - - -
 in % zum Ertrag 8% 0% 0% 0% 0% 0%
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Investitionsrechnung 2019

Technische Betriebe

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

7 Wasserversorgung 2’235’600  659’200  895’005.15  318’193.15  2’497’000  345’700 

71 Wasserversorgung 2’235’600  659’200  895’005.15  318’193.15  2’497’000  345’700 

710 Wasserversorgung 2’235’600  659’200  895’005.15  318’193.15  2’497’000  345’700 

7101 Wasserversorgung 2’235’600  659’200  895’005.15  318’193.15  2’497’000  345’700 

995030.30 Tiefbauten Wasserwerk 1’761’600   600’177.97   2’317’800 
38000002 Sanierung Turnhallenstrasse 35’400   34’560.30 

38000007 Spitalstrasse 6’400   21’218.20   10’200 

38000012 Sanierung Marktweg 140’000   91’198.10 
38000014 Sanierung Sporgasse 103’500   102’668.55   10’800 

38000016 Erlen     288’000 

995090.30 Übrige Sachanlagen Wasser 474’000   294’827.18   179’200 

38000001 Neuerschliessung Maturtweg    11’226.00 
38000002 Sanierung Turnhallenstrasse    15’334.00 

38000005 Unterer Erlenweg  17’500   
38000006 Sandweg    22’706.00 
38000007 Spitalstrasse  63’000   48’098.05 

38000012 Sanierung Marktweg  17’500     17’500 
38000014 Sanierung Sporgasse  13’000 

996370.30 Anschlussbeiträge Private  300’000   149’360.10   200’000 

8 Elektrizität 3’675’700  175’000  2’166’457.92  195’812.50  3’976’700  175’000 

871 Elektrizität 1’585’700  150’000  1’034’520.90  176’225.00  2’129’700  150’000 

8711 EW - Elektrizitätsnetz 1’345’000  150’000  829’367.10  176’225.00  1’703’200  150’000 

995030.22 Tiefbauten Elektrizitätswerk 1’180’800   774’974.95   1’490’500 
22800003 Trafostation Stoggen 213’000   890.00   212’100 

22800008 Sanierung Marktweg 170’000   143’520.95 

22800013 Sanierung Meisenweg 108’000   87’300.55   20’700 

22800016      229’000 
 
22800017      167’000 
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Investitionsrechnung 2019

Technische Betriebe

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

995090.22 Übrige Sachanlagen Netz 164’200   54’392.15   212’700 
22800002  119’300   18’777.45   100’500 

22800014      102’900 

996370.22 Anschlussbeiträge Private  150’000   176’225.00   150’000 

8715 EW - Eigenerzeugung 240’700   205’153.80   426’500 

995090.20 Übrige Sachanlagen Produktion 240’700   205’153.80   426’500 

20800001 PV-Anlagen GRABSolar     391’000 

89 CATV 2’090’000  25’000  1’131’937.02  19’587.50  1’847’000  25’000 

890 CATV 2’090’000  25’000  1’131’937.02  19’587.50  1’847’000  25’000 

8900 CATV 2’090’000  25’000  1’131’937.02  19’587.50  1’847’000  25’000 

995030.40 Übrige Tiefbauten CATV 520’000   179’589.33   310’000 

995040.40 Hochbauten CATV 50’000   29’890.60   95’000 

995060.40 Mobilien CATV 220’000   141’045.01   113’000 

995090.40 Übrige Sachanlagen CATV 1’300’000   781’412.08   1’329’000 

996370.40 Anschlussbeiträge Private  25’000   19’587.50   25’000 

9 Aktivierungen/Passivierungen   514’005.65  3’061’463.07 

996900 Aktivierte Ausgaben    3’061’463.07 

995900 Passivierte Einnahmen   514’005.65 

 Total 5’911’300  834’200  3’575’468.72  1’028’011.30  6’473’700  520’700 

 Gesamttotal 5’911’300  5’911’300  3’575’468.72  3’575’468.72  6’473’700  6’473’700 
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Bezeichnung Rechnung 2019 Rechnung 2018

Technische Betriebe

Geldflussrechnung

Betriebliche Tätigkeit
Reingewinn   -     -   

Investitionstätigkeit
Ausgaben   -3’061’463.07  -3’260’101.21

Einnahmen   514’005.65 673’558.55

Cashdrain aus Investitionstätigkeit   -2’547’457.42   -2’586’542.66

Finanzierungstätigkeit

Einlage in Ausgleichsreserve   696’892.74

Rückzahlung langfristige Finanz- und Sachanlagen   4’398’031.53   579’594.95
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Kto. Bezeichnung Bestand am
01. Januar 2019

Veränderungen Bestand am

Technische Betriebe

1 Aktiven 17’003’556.46  24’557’781.47  25’763’671.33  15’797’666.60 

110 Forderungen aus Lieferungen + Leistungen 1’905’369.79  9’328’760.60  9’379’807.53  1’854’322.86 

1105 Vorauszahlungen -19’342.20 516’964.15  497’621.95  

1141 Melioration Kontokorrent  1’057.00  1’057.00  

 leistungen, Energie

1176 Verrechnungssteuer 420.00  52.50   472.50 

120 Vorräte und nicht fakturierte Dienst- 60’000.00    60’000.00 
 leistungen
1200 Materialvorrat 60’000.00    60’000.00 

130 Aktive Rechnungsabgrenzungen 134’277.38  543’595.51  136’129.83  541’743.06 
1300 ARA Personalaufwand  8’390.66   8’390.66 

14 Anlagevermögen 6’578’033.01  3’166’072.27  290’309.20  9’453’796.08 

150 Mobile Sachanlagen 613’771.56  1’396’490.87   2’010’262.43 

1529 Anlagen im Bau Informatik, Kommunikations- 613’771.56  455’256.33   1’069’027.89 
 technologie

160 Immobile Sachanlagen Tiefbauten 5’696’025.01  1’659’351.45  289’209.20  7’066’167.26 

161 Immobile Sachanlagen Hochbauten 22’700.00  29’890.60  1’100.00  51’490.60 

170 Immaterielle Werte 245’536.44  80’339.35   325’875.79 
1719 Anlagen im Bau Software 245’536.44  80’339.35   325’875.79 
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Kto. Bezeichnung Bestand am
01. Januar 2019

Veränderungen Bestand am

Technische Betriebe

2 Passiven 17’003’556.46  12’679’845.71  13’885’735.57  15’797’666.60 

200 Verbindlichkeiten aus Lieferungen +  876’657.68  8’459’333.59  8’579’239.43  756’751.84 
 Leistungen
2000 Kreditorensammelkonto TBG 876’657.68  8’305’654.14  8’484’222.53  698’089.29 

2005 Vorauszahlungen  58’662.55   58’662.55 

220 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  2’408’965.55  2’397’247.05  11’718.50 
2200 MwSt. Umsatz  581’042.00  581’042.00 

2271 Kreditor Unfallversicherung  20’181.60  20’181.60 
2272 Kreditor Pensionskasse  120’462.40  120’462.40 
2273 Kreditor Krankentaggeld  10’106.65  10’106.65 

230 Passive Rechnungsabgrenzungen 560’042.35  461’865.03  560’042.35  461’865.03 

2330 Kurzfristige Rückstellungen  21’719.12   21’719.12 

250 Übrige langfristige Verbindlichkeiten  514’005.65   514’005.65 

294 Reserven 9’870’556.35  696’892.74   10’567’449.09 
2940 Ausgleichsreserve Wasser 1’468’676.80  291’225.74   1’759’902.54 
2941 Ausgleichsreserve Strom 7’994’939.22    7’994’939.22 
2942 Ausgleichsreserve CATV 406’940.33  405’667.00   812’607.33 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 2’269’886.74   2’269’886.74 

 Total Aktiven 17’003’556.46  24’557’781.47  25’763’671.33  15’797’666.60 

 Total Passiven 17’003’556.46  12’679’845.71  13’885’735.57  15’797’666.60 
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Kto. Bezeichnung Buchwert

Stand
01.01.

 
 

Stand 
31.12.

Stand 
01.01  

(-)

Plan- 
mässige 

 
 

(-)

Ausserplan- 
mässige 

 

 
richtigungen 

(-)

 Stand 
31.12

Stand 
31.12

Technische Betriebe – Anhang zur Jahresrechnung

Passivierte Anschlussbeiträge

Kto.

Auf-

Buchwert

Stand 
31.12

20 Jahre Plan-
mässige 

ungen 

40 Jahre Plan-
mässige 

ungen

50 Jahre Plan-
mässige 

ungen

Total       
 

ungen

Stand 
31.12

 anlagen

 Kommunikationstechnologie

 Tiefbauten

 Hochbauten

Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung
-

halt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler 
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Bezeichnung Jahresgewinn

Antrag auf Gewinnverwendung

 

Ausgleichsreserve Wasser   1’468’676.80 
Ausgleichsreserve Strom   7’994’939.22 
Ausgleichsreserve CATV   406’940.33 

Eigenkapital Strom   2’269’886.74 

Verwendung Energiefonds:
Einlage in Fonds    138’783.15 
Entnahme aus Fonds    -79’320.00 

Jahresergebnis Strom  1’338’834.64 
Verwendung:

Jahresergebnis Wasser  291’225.74 
Verwendung:
Einlage in Ausgleichreserve  -291’225.74   291’225.74 
 
Jahresergebnis CATV  405’667.00 
Verwendung:
Einlage in Ausgleichreserve  -405’667.00   405’667.00 
  

Ausgleichsreserve Wasser   1’759’902.54 
Ausgleichsreserve Strom   7’994’939.22 
Ausgleichsreserve CATV   812’607.33 

Technische Betriebe – Anhang zur Jahresrechnung

Kto. Bestand 
01.01.

Veränderung Bestand 
31.12.

Kommentar

     des Personals
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Technische Betriebe – Anhang zur Jahresrechnung

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

Kto. Bezeichnung Gesamtkredit
per 01.01

Veränderung
per 31.12

Verfüg-

RestkreditAus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Aus- Ein-
nahmen

Keine wesentlichen Beteiligungen.

Keine Gewährleistungen.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten

Jährliche Kosten

Verpackungsmaschine 1‘800
Total 1‘800
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Gegenstand Investitionen  

per  

31.12.2019

 Jahre Buchwert

01.01.2019

 

 

2019

Buchwert

31.12.2019

Restlauf- 

zeit in  

Jahren

 

 

2020

Technische Betriebe – Anhang zur Jahresrechnung

 Verwaltungsvermögen
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Technische Betriebe – Anhang zur Jahresrechnung

Neue Ausgaben

Kto.-Gruppe Bezeichnung Betrag

995030.30 IR E N Erlen 288’000 

995090.20 IR E N PV-Anlagen GRABSolar 391’000 

4400 ER E N Sanierung Staatsstrasse 27-35 50’000 
4400 ER E N Sanierung Staudenstrasse 33’000 
4400 ER E N Sanierung Staatsstrasse 37-43 23’300 
4400 ER E N Erschliessung Erlen 27’500 

4400 ER E N Sanierung Amselweg 32’100 

4400 ER E G Konzept Smart Meter 25’000 

6050 ER E N Park- und Vorplatzsanierung 61’000 
6250 ER E N Fahrzeug Netz Projektleitung 30’000 
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Betagtenheim «Stütlihus»

Kommentar zur Erfolgsrechnung 2019

Erträge
-

waren. 

-

Aufwand

Bezeichnung Rechnung 2018 Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Erfolgsrechnung 2019 / Budget 2020

Total Ertrag aus Taxen 5’919’791.45 6’190’000  6’395’683.70   6’780’000 

Cafeteria 116’472.00 122’000  117’836.35   122’000 

Total übriger Ertrag 464’812.45 401’500  496’178.10   491’500 

Total Betriebsertrag 6’384’603.90 6’591’500  6’891’861.80   7’271’500 

Personalaufwand 4’976’154.78 5’137’700  5’375’738.67   5’512’300 
Medizinischer Bedarf 55’300.77 57’000  62’708.17   62’500 

Energie und Wasser 118’339.75 116’000  151’291.05   120’000 
Büro und Verwaltung 72’105.34 127’860  141’287.31   120’500 

Total Betriebsaufwand 6’066’797.25 6’389’560  6’625’986.12   7’163’900 

Erfolg vor Zinsen 317’806.65 201’940  265’875.68   107’600 
Finanzaufwand 40’486.55 95’500  96’517.25   50’800
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Betagtenheim «Stütlihus»

Investitionsrechnung

Kto. Bezeichnung Stand 
01.01.2019

Investitionen
2019 2019

Stand
31.12.2019

   9’197’278.40   6’781’787.17   20’000   141’380.10   15’843’364.87 

Bilanz

Bezeichnung

Kasse  14’507.25   3’162.55   17’669.80 

Verrechnungskonto Bewohner  398.64   -349.92   48.72 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  599’573.89   105’970.53   705’544.42 

Total Aktive Rechnungsabgrenzung  39’785.45   123’804.30   163’589.75 

Total Anlagevermögen  9’197’278.40   6’646’086.47   15’843’364.87 

Total Aktiven  10’446’869.72   6’675’811.47   17’122’681.19 

Kurzfristige Verbindlichkeiten  828’371.21   -470’324.24   358’046.97 

Bezeichnung Rechnung 2018 Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Erfolgsrechnung 2019 / Budget 2020

Entnahme Spendenfonds - 20’000  -     15’000 
Einlage Spendenfonds 4’432.75 5’000  14’622.56   5’000 

Einlage Reserve 148’000.00 148’000  148’000.00   -   

Gesamtergebnis 129’320.10 -21’560  21’358.43   71’800 
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Betagtenheim «Stütlihus»

Bezeichnung Rechnung 2019

Geldflussrechnung

Gesamterfolg Jahresrechnung 21’358.43 
Einlagen in Reserven 148’000.00 

Veränderung Verrechnungskonto Bewohner  349.92 
Veränderung Transitorische Aktiven -123’804.30 
Veränderung Kreditoren -470’324.24 
Veränderung Transitorische Passiven 119’654.72 

Veränderung Spendenkonto 14’622.56 

Kontrolle 

Bilanz

Bezeichnung

Total Passive Rechnungsabgrenzung  15’813.80   119’654.72   135’468.52 

Total langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten  6’400’000.00   6’800’000.00   13’200’000.00 

Rückstellungen  1’956’000.00   -1’956’000.00   -   

Reserven (freie Rücklagen)  763’051.51   129’320.10   892’371.61 
Reserven    -     2’104’000.00   2’104’000.00 
Spendenfonds Stütlihus  112’713.10   14’622.56   127’335.66 

Total Passiven  10’446’869.72   13’125’141.95   17’122’681.19 
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Betagtenheim «Stütlihus» – Anhang zur Jahresrechnung

-

vorgenommen:

Rückstellungen 
-

dadurch um 1‘956‘000 Franken.

Kategorie Nutzungsdauer 
satz

  im Ø 33 Jahre)

  30 Jahren (Nutzungsdauer im Ø 20 Jahre)

  15 Jahren (Nutzungsdauer im Ø 10 Jahre)

  5 Jahren (Nutzungsdauer im Ø 4 Jahre)

Kto. Bezeichnung Buchwert Nutz- 

ungs- 

dauer 

in 

Jahren

Total 

Investitionen 

 

31.12.2019

Stand

01.01.2019

Investitionen

2019  

2019

Stand 

31.12.2019

Stand  

01.01.  

2019

Stand 

31.12.2019

Stand 

31.12.2019
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Betagtenheim «Stütlihus» – Anhang zur Jahresrechnung

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

Kto. Bezeichnung
Kredit

Investitionen 
Kreditsumme

157 Altersheim, Küchenerweiterung  100’000   8’211.05   91’788.95

Neue Ausgaben 2020 zu Lasten der Investitionsrechnung

Bezeichnung Betrag

Ersatz Beleuchtung Bestand  20’000 

Ersatz Badesitzlifter (2) 22’000 

Ersatz Kassensystem Vectron 8’800 
Ersatz Untertischspülmaschine Gastro 6’300 

Bezeichnung Stand
31.12.2018

Stand
31.12.2019

Veränderung 
2019

Bezeichnung Stand
31.12.2018

 
2019

 
2019

Stand
31.12.2019

Reserven (freie Rücklagen) 763’051.51   129’320.10  -  892’371.61 
Reserven    -     2’104’000.00  -  2’104’000.00 
Spendenfonds Stütlihus  112’713.10   14’622.56  -  127’335.66 

-
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Betagtenheim «Stütlihus» – Anhang zur Jahresrechnung

Bezeichnung Budget
2020

Planung
2021

Planung
2022

Planung
2023

Total Ertrag aus Taxen  6’780’000   6’780’000   6’780’000   6’780’000 

Cafeteria  122’000   122’000   122’000   122’000 

Total übriger Ertrag  491’500   491’500   491’500   491’500 

Total Betriebsertrag  7’271’500   7’271’500   7’271’500   7’271’500 

Personalaufwand  5’512’300   5’567’500   5’623’200   5’679’500 
Medizinischer Bedarf  62’500   62’500   62’500   62’500 

Energie und Wasser  120’000   120’000   120’000   120’000 
Büro und Verwaltung  120’500   120’500   120’500   120’500 

Total Betriebsaufwand  7’163’900   7’234’100   7’299’800   7’366’100 

Erfolg vor Zinsen  107’600   37’400   -28’300   -94’600 
Finanzaufwand  50’800   49’200   47’700   46’200 

Entnahme Spendenfonds  15’000   15’000   15’000   15’000 
Einlage Spendenfonds  5’000   5’000   5’000   5’000 

Entnahme aus Reserve  -     -     -61’000   -125’800 
Einlage Reserve  71’800   3’200   -     -

Gesamtergebnis - - - -   
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Melioration

Kto. Bezeichnung Bestand am
01. Januar 2019

Veränderungen Bestand am

1 Aktiven 634’003.20  254’425.93  237’060.13  651’369.00 

10 Finanzvermögen 424.20  215’335.93  215’760.13

1010 Forderungen aus Lieferungen und 424.20  74’612.35  75’036.55 
 Leistungen gegenüber Dritten

1011 Kontokorrente mit Dritten  140’723.58  140’723.58 

14 Verwaltungsvermögen 633’579.00  39’090.00  21’300.00  651’369.00 

1401 Strassen, Verkehrswege 633’579.00  39’090.00  21’300.00  651’369.00 
14010.01 Strassen, Verkehrswege 633’579.00   21’300.00  612’279.00 

2 Passiven 634’003.20  65’033.93  47’668.13  651’369.00 

2000 Kreditoren 3’517.15  47’188.55  44’408.25  6’297.45 
20000.02 Kreditorensammelkonto Melioration 3’517.15  47’188.55  44’408.25  6’297.45 

2011 Kontokorrent Gemeinwesen 438’762.58  16’845.38   455’607.96 

2041 Passive Rechnungsabgrenzung 817.50  1’000.00  817.50  1’000.00 

2999 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 190’905.97   2’442.38  188’463.59 
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Melioration

Erfolgsrechnung 2019

Gegenstand Total Investitionen 

31.12.2019

 

Buchwert

01.01.2019

2019

Buchwert

31.12.2019 Restlaufzeit

2020

 Ordentliches Verwaltungsvermögen

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

3 Aufwand 128’900  125’762.38   134’700 
30000.01 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs- 1’000  320.00   1’000 

 Entwässerung

 Gemeinde) 

31410.01 Baulicher Unterhalt Strassen 22’000  13’559.85   25’000 
31420.01 Baulicher Unterhalt Entwässerung 35’000  36’625.50   35’000 

 (Politische Gemeinde)

4 Ertrag  124’200  123’320.00   128’800 

46120.01 Entschädigung von Gemeindewesen  39’900  39’938.85   44’400 
 (Strassen)
46120.02 Entschädigung von Gemeindewesen   8’900  8’902.80   9’000 
 (Gewässer)

 Total 128’900 124’200 125’762.38  123’320.00  134’700  128’800 

 Erfolg  4’700  2’442.38  5’900 

 Gesamttotal 128’900 128’900 125’762.38  125’762.38  134’700  134’700 



87

Po
lit

is
ch

e 
G

em
ei

nd
e

Melioration

Investitionsrechnung 2019

Bezeichnung Jahresgewinn

Jahresergebnis  -2’442.38

Gewinnverwendung
Entnahme aus Eigenkapital  2’442.38  -2’442.38

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
Aufwand Ertrag

5 Sachgüter 57’000   39’090.00   177’000 
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Zweckverbände

Rechnung 2019 Budget 2020

in den Vorständen oder Verwaltungsräten.
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Behördenverzeichnis / Amtsdauer 2017–2020

Gemeinderat

Fernandez André Ilgenweg 4 Schulratspräsident (seit 2017) seit 2009 081 750 33 00

Bachmann Küng Regula Jägerweg 6  seit 2013 079 726 81 08
Scherrer Urs Bürgerheimstrasse 4a  seit 2017 081 740 34 24
Sormani Monika Bleichestrasse 17  seit 2017 081 771 17 25
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Behördenverzeichnis / Amtsdauer 2017–2020

Verwaltungsrat

Sturzenegger Hans, Büls 2960 Präsident seit 2001 081 771 34 28
 im Verwaltungsrat seit 1997

Vetsch Andreas, Loch 2825 Vizepräsident seit 2013 081 771 43 61
 im Verwaltungsrat seit 2001

Eggenberger Markus, Gakleinenweg 2 Verwaltungsrat seit 2013 081 740 33 30
Stricker Walter, Amasis 3034 Verwaltungsrat seit 2017 081 740 39 81
Sturzenegger Ueli, Feldweg 1 Verwaltungsrat seit 2017  081 771 28 91

Geschäftsprüfungskommission

Eggenberger Thomas, Steinbergweg 6 seit 2013
Lippuner Stephanie, Nelkenweg 3 seit 2017
Vetsch Andreas, Wunnhof 106 seit 2006
Vetsch Matthias, Dorfengrabenstrasse 3 seit 2019
Wohlwend Manfred, Feldhofgasse 9 seit 2017

Kanzlei

Marktplatz 1, 9472 Grabs

Eggenberger Monika info@ortsgemeinde-grabs.ch Kanzlei 081 771 18 38
  Fax 081 771 30 16

Alppersonal

Alpmeister / Brunnenmeister
 Sprecher Mathias, Salen 2158 081 771 48 82
 Stv. 079 445 48 55

Forstgemeinschaft   www.grabus.ch

Marktplatz 1, 9472 Grabs Hauptnummer für alle Funktionen 081 771 37 65

Eggenberger Andreas  Gebietsverantwortung Forstrevier Grabs-West 079 276 89 11
andreas.eggenberger@wald-sg.ch Privatwaldbetreuung Grabs-West
 Hauptverantwortlicher Betriebsleiter GRABUS
 Rundholzverkauf

Gerber Andreas  Gebietsverantwortung Forstrevier Grabs-Ost und Buchs 079 471 07 68
andreas.gerber@wald-sg.ch Privatwaldbetreuung Grabs-Ost und Buchs
 Mobilseilkraneinsätze
 Arbeit für Private, Gartenholzerei
 Holzschnitzel-Dienstleistungen

Benz Peter  Gebietsverantwortung Forstrevier Sevelen 079 471 58 36
peter.benz@wald-sg.ch Privatwaldbetreuung Sevelen
 Brennholz-Dienstleistungen

www.ortsgemeinde-grabs.ch / www.grabus.ch
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Traktanden

Ordentliche Bürgerversammlung 2020

Montag, 30. März 2020, um 20 Uhr, im grossen Saal des Evangelischen Kirchgemeindehauses, Grabs

1. Vorlage der Jahresrechnung 2019 der Ortsgemeinde nebst Bericht und Antrag 1 der Geschäftsprüfungskommission
2. Budget 2020 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission
3. Mitteilungen und Allgemeine Umfrage

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Grabs wohnhaften Ortsbürgerinnen und Ortsbürger, die das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und nach Gesetz nicht von der Stimmberechtigung ausgeschlossen sind.

Die Stimmausweise werden durch die Post überbracht. Fehlende Stimmausweise sind bei der Kanzlei der Ortsgemeinde anzufordern 
(bis spätestens Donnerstag, 26. März 2020, 16 Uhr).

Grabs, im Februar 2020 / Verwaltungsrat der Ortsgemeinde Grabs

In verschiedenen Berichten werden die Tätigkeiten in der Ortsgemeinde aufgezeigt. Die detaillierte Rechnung kann bis zur Bürgerver-
-

min (081 771 18 38).

Funktionsdiagramm

Vizepräsident
Andreas Vetsch 

 Alpen Gamperfin 
 Alp Naus 

Verwaltungsrat
Markus Eggenberger 

 Bauchef 
 Alp Ischlawiz 
 Organisation Anlässe 
 Einbürgerungsrat

Verwaltungsrat
Walter Stricker 

 Alpen Ivelspus 
 Ortsgemeindestrassen 

Bürgerschaft

Präsident
Hans Sturzenegger
 Geschäftsführung  
 Präsident GRABUS 
 Land- und Alpwirtschaft 
 Melioration Talgebiet 
 Natur-+Umweltkommission 
 Ortsplanung 
Einbürgerungsrat

Verwaltung 

Schreiberin / Kassierin
Monika Eggenberger 

Forstgemeinschaft GRABUS 

 Projekte 
 Verwaltung Grundbesitz 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Betreuung Website 
 Geschäftsführung  

 Aktuarin und Sekretärin 
 Buchhaltung Wassermeister

Ischlawiz, Gamperfin, Voralp 

Peter Tobler 
(Stv. Johannes Vetsch) 

Alpmeister Alpgebäude
Peter Tobler 

(Stv. Johannes Vetsch)

Wassermeister
Gamsalp, Neuenalp

Mathias Sprecher 
(Stv. Peter Tobler) 

ab 1. Januar 2008 der gemeinsame Forstbetrieb der drei Ortsgemeinden Grabs, Buchs und Sevelen. 
bewirtschaftet die Wälder der Ortsgemeinde Grabs, Buchs, Sevelen  
verkauft Energieholz (ab Stock, Langholz, Stückholz, Schnitzel)  
bietet Dienstleistungen wie Baumpflege, Pflanzungen an 

Alpen
Unterhalt 

Sie erreichen die Forstgemeinschaft GRABUS unter
www.grabus.ch 
info@grabus.ch 
Telefon:  +41 81 771 37 65 
Telefax:  +41 81 771 30 16 

Geschäftsprüfungskommission 

Verwaltungsrat
Ueli Sturzenegger 

 Alpen Voralp 
 Einbürgerungsrat 
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Amtsbericht

Liebe Ortsbürgerinnen und Ortsbürger, liebe Leserschaft

Für das Jahr 2000 habe ich meinen ersten Amtsbericht als Präsi-
dent der Ortsgemeinde Grabs geschrieben – dies ist mein 20. Jah-
resbericht. 

Alpen
Unsere Alpen sind in den letzten Jahren immer sehr gut bestos-
sen worden. Nachdem im Jahr 2017 knapp 2‘400 Tiere gealpt 
wurden, stieg deren Anzahl bis ins 2019 auf 2‘550 an. Unsere 
gutgrasigen Alpen sind eine zusätzliche Futtergrundlage für vie-
le Grabser Landwirte. Die verpachteten Alpen werden durch die 
Pächter grossteils wie Eigentum bewirtschaftet, damit ihre Tiere 
entsprechend gut genährt von der Alp zurückkehren.

Wassersicherheit. Probleme gibt es aber mit der Aufbereitung 
zu Trinkwasserqualität. Die Quellen bringen, von blossem Auge 
gesehen, sauberes Wasser. Ein Trübungsfaktor stört jedoch die 

-

dass die Filter kein Wasser mehr durchlassen und sich deshalb 
logischerweise das Reservoir entleert. Dies verlangte vom Alp-
meister Peter Tobler viele Reinigungseinsätze bei den Filtern.

scheiterten im letzten Sommer. Zusammen mit Fachleuten wer-
den wir eine Lösung suchen. In der Investitionsrechnung der 
Wasserversorgung hat es dafür noch Platz.

Im Sommer 2020 startet die Planung der Alpwasserversorgung 
-

chert, also muss investiert werden. Die Fixpunkte sind bereits 
ausgemessen, darauf bauend können nun Varianten und deren 
Machbarkeit zusammengetragen werden. Je nach Fortschritt 

-
ten 2022 gebaut werden. 

Im Budget 2019 waren zwei Güllegruben geplant, jene in der Alp 
Herti konnte im Herbst erstellt werden. Die Kosten beliefen sich 
auf 63‘000 Franken. Vor der Alpzeit 2020 wird auch im Ivelspus 
gebaut. Der allgemeine Unterhalt in den Alpen verursachte Kos-
ten von 58‘000 Franken. 

-
jektes Werdenberg konnte in der Alp Lochgatter Boden eine wei-

-
de Grabs blieben Restkosten von knapp 8‘000 Franken. Dank 

solcher Projekte starten können.

Forstgemeinschaft GRABUS
Einmal mehr präsentierte GRABUS einen erfolgreichen Jahres-
abschluss. Dies gelang nur dank vielen und guten Aufträgen für 
die Politischen Gemeinden sowie den beinahe zur Selbstver-
ständlichkeit gewordenen Aufträgen für Private in Gärten und 
rund ums Haus. Der Wald der Ortsgemeinde Grabs wurde dann 
in der Nacht vom 14./15. November 2019 im Gebiet «Voralp-

bis 2‘000 m3 Holz umwarf (vgl. Bericht Forstgemeinschaft). Der 

Für die Ortsgemeinden Grabs, Buchs und Sevelen erfüllt GRA-
BUS einen Grossteil des Strassenunterhaltes. Dies verlangt von 

ist nicht mehr zur Hauptsache der Baumfäller, nein, vom Bö-
schungsmäher über den Kletterspezialisten bis hin zum Maurer 
ist alles gefragt. Für den sehr engagierten und vielfältigen Ein-
satz besten Dank! Ein grosser Dank geht auch an die Betriebs-
leiter/Förster Eggenberger, Gerber und Benz für ihre weitsichtige 
Führung des Betriebs.
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Amtsbericht

Skigebiet Obertoggenburg?
Auszug aus dem Amtsbericht 2012: Abschluss des Vertrages mit 
der BBW AG, neu fahren die Grabser im ganzen Obertoggen-
burg einheimisch.

Die TBB AG (Chäserrugg) hat auf die Saison 2019/20 das re-
gionale Ticket gekündigt. Die Ortsgemeinde Grabs hat in ihrem 
Vertrag mit den Toggenburger Bergbahnen (TBB) dieses regio-
nale Ticket und die Ermässigung für Einheimische ebenso wie 
im Vertrag mit den Bergbahnen Wildhaus AG (BBW). Die BBW 
hat sich nach der Kündigung für zwei lokale und ein regionales 
Ticket eingesetzt, was aber von der TBB abgewiesen wurde. Die 
Ortsgemeinde Grabs hat, auch um die BBW zu unterstützen, die 

Betracht gezogen. Unter Mithilfe eines Anwaltes aus Zürich wur-
de mit einem Gutachten abgeklärt, ob dies überhaupt möglich 
wäre. Es zeigte sich dann, dass dazu die Unsicherheit zu gross 
wäre. 

Für die Ortsgemeinde Grabs herrschte dabei auch noch die Un-

bekamen zeitgerecht keine Antwort zu dieser Frage.

Wir stellten durch den Anwalt Rechtsbegehren beim Handelsge-
richt St.Gallen:
• Einheimische, lokale und regionale Tickets => mit Tarifver-

bund; 
• Pistenverbot ausserhalb der eingetragenen Pistenführung (auf 

Plisen wurde eine neue Pistenführung präpariert, ohne dies 
mit der Ortsgemeinde Grabs abgesprochen zu haben).

Die Sache zögerte sich bis in den Spätsommer hinaus, was uns 
bewog, eine dringliche Massnahme für einheimische, gemeinsa-
me, lokale und regionale Tickets 2019/20 mit Pistenverbindun-
gen für die Saison zu erwirken. 

Am 27. November 2019 fand eine Instruktionssitzung vor dem 
Handelsgerichtspräsidenten statt. Der Gerichtspräsident hat 
im Hauptverfahren das Rechtsbegehren 1 (Einheimisch-Ticket 
TBB für GrabserInnen) der Klage vom 15. August 2019 infolge 
Anerkennung durch die Beklagte abgeschrieben. Damit hat die 
Ortsgemeinde Grabs im Umfang des Rechtsbegehrens 1 vollum-
fänglich obsiegt, die GrabserInnen fahren auch am Chäserrugg 
weiterhin einheimisch. Der Tarifverbund wurde abgesprochen. 
Das Massnahmeverfahren wurde durch Rückzug des Gesuches 
anlässlich der Instruktionsverhandlung abgeschrieben. 

Leider war es nicht möglich, auf juristischem Weg ein regionales 

-
gehandelt.

Die Kosten für Gutachten, Anwalt und Gerichtkostenbevorschus-
sung sind im Konto 0220.3132.01 ausgewiesen und belaufen 
sich, nach diversen Rückvergütungen, aktuell auf ca. 73‘000 
Franken.

Die Ortsgemeinde Grabs will das Verfahren mit einem Vergleich 

die Kosten massgebend verringern zu können.

Dank
Unsere Senioren waren im Sommer mehrere Male mit Sensen 
im Kampf gegen Unkraut auf den Alpen unterwegs. Damit tragen 
sie viel zu einer ökologischen Bekämpfung gegen unerwünsch-
ten Einwuchs auf den Alpweiden bei. Speis und Trank und Ka-
meradschaft sowie ein Christbaum entschädigen für manchen 
Schweisstropfen oder unerwartete Regenschauer. 

Immer wieder arbeiten zudem SchülerInnen bei Schlagräumun-
gen im Wald gegen ein kleines Entgelt mit und erfahren, was Ar-
beit in der Natur bedeutet. Besten Dank allen für ihren Einsatz!

Die Politische Gemeinde unterstützt die Ortsgemeinde Grabs 

Strassenunterhalt.

Die Buchhaltung wurde umgestellt und schliesst erstmals nach 
RMSG-Richtlinien ab. Es wurde nach Kantonsvorschrift ver-
schiedenes geändert. Ich verweise auf den Bilanzanpassungs-
bericht und den Anhang zur Jahresrechung. Diese Umstellung 
verlangte von unserer Schreiberin/Kassierin Monika Eggenber-

Den Verwaltungsratskollegen verdanke ich die gute Zusammen-
arbeit im 2019. Gehen wir voller Elan das neue Jahr an!

Abschliessend einige Stichworte aus den letzten 19 Jahresbe-
richten:

2000
• Lotharholz aufrüsten;
• Insgesamt werden bis Ende 1999 13‘938 m3 aufgerüstet, 9000 

m3 Mehrnutzung;
• Der Sägeholzpreis sinkt von Januar bis August um 32 Prozent;
• Neuverpachtung der Alpen;
• Planung Alpsennerei Höhi Voralp;

2001
• Ausserordentliche Ortsgemeindeversammlung, die Alpsenne-

rei kann gebaut werden;
-

ter Eggenberger.

2002
• Einbürgerungsaktion: letztmals ist die Ortsgemeinde für Ein-

bürgerungen zuständig (neue Kantonsverfassung). 97 Neu-
bürgerInnen mit Kantonsbürgerrecht und 140 Personen mit 
ausserkantonalem Bürgerrecht werden eingebürgert;

• Neuer MSK in Gemeinschaft mit Walter Nigg gekauft.

2003
• Heisser Sommer, Wasserknappheit in den Alpen; 
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2004 
• Die Finanzlagen der Ortsgemeinde Grabs und des Forstbetrie-

bes verheissen auf längere Frist nichts Gutes => Bürgerpro-
zess «Ortsgemeinde Wohin?». Über 300 interessierte Grab-
serInnen nehmen an der Infoveranstaltung teil, eine kleine 
Gruppe versucht Lösungsansätze zu erarbeiten;

‘100 Arbeits-
stunden eingesetzt.

2005
• WaldSG, die neue Forstorganisation wird umgesetzt;

-
rung des Buchser Försters angedacht.

2006
-
-

nicht reif ist.

2007
• GRABUS wird am 24. August 2007 gegründet. Die Büros mit 

den drei Förstern sind in Grabs, die Werkhöfe bei den drei 
Ortsgemeinden bleiben im Betrieb;

-
gemeinden Gams, Grabs und Buchs werden Wildschäden in 
der Höhe von 180’000 Franken geschätzt. Bloss mit dem Zu-
geständnis einer Abgeltung hapert es beim Kanton. Die drei 
Ortsgemeinden machen Rekurs beim AJF.

2008
• Gewässerschutz-Vorschriften verlangen auch in den Alpen 

Düngerlager;
• GRABUS optimiert laufend die Strukturen und Arbeitsabläufe. 

2009
• Walter Eggenberger verlässt die Kanzlei und Monika Eggen-

berger wird Nachfolgerin;
• Holzenergie Grabs (HEG) geht in Planung. Totalinvestition 

knapp 2‘000‘000 Franken.

2010
-

cierte die Idee, das Spital mit Fernwärme zu erschliessen. Die 
-

2011
• Neuverhandlungen Durchleitungsrechte und Einheimischenta-

rif mit der BBW AG. 

2012

dem ANJF. Es werden 130‘000 Franken für die drei Ortsge-
meinden gesprochen;

• Abschluss des Vertrages mit der BBW AG. Neu fahren die 
GrabserInnen im ganzen Obertoggenburg einheimisch;

• Die Ischlawizstrasse wird gebaut.

2013
• Die vorgeschriebenen Tierschutzmassnahmen in den Alpen 

werden umgesetzt;
• Mit der GVA-Schätzungsfachkommision sind wir, teils mit dem 

Helikopter, fünf Tage auf unseren Alpen unterwegs. 

2014
• Jubiläumsbürger 

-
ten Erwähnung in den Geschichtsbüchern. Die Ortsgemein-
de Grabs kommt mit der politischen Gemeinde überein, eine 

Kosten werden von den beiden Korporationen getragen und 
somit über 300 neue Grabser Bürger erkoren;

• Tierschutzmassnahmen auf den Alpen werden kontrolliert und 
dabei Unterlassungen beim Gewässerschutz festgestellt.

2015
• Rund- und Energieholz auf einem neuen Tiefstpreis;
• Der Betriebsplan über die Forstbetriebe der Ortsgemeinden 

Grabs, Buchs und Sevelen wird unterschrieben und gilt als 
Leitfaden für die Nutzung unserer Wälder;

• Durch Verhandlungen der Ortsgemeinde Grabs können die 
regionalen Tickets im Obertoggenburg für die nächsten paar 
Jahre gesichert werden;

• Im Brand und auf Gamsalp werden neue Güllegruben erstellt. 
Der Schopf Herti wird an die Tierschutzvorschriften angepasst.

2016
• Die Alpen der Ortsgemeinde Grabs sind ein wahres Sammel-

surium an ökologischer Vielfalt;
• Die Flächen werden vom Amt für Jagd, Natur und Fischerei 

Die Pächter werden mit Beiträgen entschädigt

2017
• Die Fortgemeinschaft GRABUS erwirtschaftet auch in ihrem 

10. Betriebsjahr ein sehr gutes Ergebnis. Trotz der Anlauf-
schwierigkeiten erarbeitet sich GRABUS in der Region einen 
guten Ruf und gilt als kompetenter Arbeitgeber und Ausbil-
dungsbetrieb;

wird erteilt. Der Kanton zahlt die Beiträge «Sonderwald Moos-

Forstreservefond eingelegt.

2018
• Heisser, trockener Sommer, Wasserknapp auf den Alpen. Auf 

-
wuchs ist knapp, aber mit dem Regen im August gibt’s doch 
noch eine gute Alpzeit. Auch im Tal sehr schlechter Futter-
wuchs;

Grabs, im Februar 2020
Hans Sturzenegger, Präsident
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Jahresbericht der Forstgemeinschaft GRABUS

Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger

Gerne schaue ich mit ein paar Sätzen auf das vergangene Jahr 
zurück. Das eine oder andere Bild dazu steht auch auf unserer 
Homepage oder unserer Facebook-Seite, beides ist einfach zu 

-
se fast täglich in unserer Arbeit. Der sehr heisse und trockene 
Sommer 2018 zeigte Nachwirkungen. Trotz reichlich Winternie-
derschlag blieben vor allem an sonnenexponierten Standorten 
einige Buchen im Frühling kahl (=tot). Auch einige Lärchen, 
Fichten und Weisstannen vermochten auf felsigem Untergrund 
die Trockenheit nicht zu überstehen. Zusammen mit dem weiter 
fortschreitenden Eschensterben bot sich in vielen Waldgebieten 
ein recht trostloses Bild. In den höheren Lagen breitete sich der 
Fichtenborkenkäfer aus, auch als Folge der trockenen Witterung. 

-
den Bäume zu nutzen, wo diese mit einigermassen vertretbarem 
Aufwand erreichbar waren. Im Dorfbereich mussten diese ab-
gestorbenen Bäume vor allem aus Sicherheitsgründen entfernt 
werden. Herabstürzende Äste oder Kronenteile gefährdeten et-
liche Strassen und Wanderwege. Speziell die Esche fällt nach 
dem Absterben innert ein bis zwei Jahre um und stellt dürr ein 
Sicherheitsrisiko dar. In den Fichtenbeständen versuchten wir 
mit laufendem Entfernen der befallenen Bäume, eine Weiterver-
breitung des Borkenkäfers einzudämmen. 

Das Fällen und an die Waldstrasse Vorliefern ist ein Teil, die Ver-
marktung des anfallenden Stammholzes ein anderer, nicht we-

-
angebot von minderwertigem Fichtenstammholz. Logischerwei-
se sanken die Holzpreise in den Keller. Für Käferholz war es 
absolut nicht mehr selbstverständlich, dass überhaupt noch ein 
Abnehmer gefunden werden konnte. 

Erfreulicherweise konnten wir das meiste Holz an angestamm-
te Käufer liefern; mit der Sägerei Lippuner in Gams haben wir 
zum Glück noch einen bedeutenden Verarbeiter in der Region. 
Es ist auch sehr erfreulich, dass wir ein grösseres Bauprojekt 
eines privaten Bauherrn beraten durften und einheimisches Holz 

Neubau des Forstwerkhofes in Buchs ein Holzbau mit einheimi-
schem Rundholz realisiert wird. 

Im Spätherbst mussten wir nochmals geballte Naturgewalt ver-
spüren. Eine Sturmfront aus Südwest-Richtung verursachte in 
der Nacht vom 14./15. November 2019 im Gebiet «Voralp-Gam-

-
weise 1‘500 bis 2‘000 m3 Holz umgerissen. Bei den Aufrüstar-
beiten kam uns für einmal der milde Winter zugute. Dank wenig 
Schnee und doch eher Frostwetter in den höheren Lagen konn-
te bereits der grösste Teil des Windwurfholzes aufgerüstet und 
abtransportiert werden. So konnten wir für einmal von höherer 

Holznutzung 2019 FG GRABUS bei Ortsgemeinden Grabs, 
Buchs und Sevelen

Das Aufrüsten von Käferholz beanspruchte unsere Kapazitä-
ten praktisch den ganzen Sommer über. Wir mussten auch stra-
tegisch festlegen, ob wir alle Käferbäume entfernen oder wo al-
lenfalls nicht. Zur Eindämmung der Käferpopulation müssen die 
befallenen Bäume gefällt und aus dem Wald transportiert werden, 

-
nem Sommerwetter ein kurzes Zeitfenster von wenigen Wochen. 

Beginnen sich die Fichtenkronen erkennbar rotbraun zu verfär-

Wir versuchten prioritär, die Ausbreitung in den Fichtenbeständen 
mit guter Holzqualität zu stoppen. Dazu setzten wir unter ande-
rem auch Helikopter als Transportmittel ein, in steilen Lagen eine 

liegenden Beständen mit Laubholzanteil mussten wir auf eine 
aktive Bekämpfung verzichten, ebenso in den höheren, weit ab-

für unseren Forstbetrieb. Total rüsteten wir im vergangenen Jahr 
2‘782 m3 von Borkenkäfer befallenes Fichtenholz auf.

Holzsortimente Total m
Nadel-Stammholz
Laub-Stammholz
Nadel-Brennholz lang
Laub-Brennholz lang
Nadel-Schnitzelholz Kronenmaterial
Laub-Schnitzelholz Kronenmaterial
Gantholz liegend/Haufen
Total Nutzung
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Bei den aktuell schlechten Finanzerträgen in der Waldbewirt-
schaftung sind wir sehr froh um Drittaufträge ausserhalb des 
Waldes. Wir durften wieder umfangreiche Arbeiten für die Orts-
gemeinden und Politischen Gemeinden erledigen. Da reicht die 
Arbeitspalette von Strassenunterhalt, mähen von Bachböschun-

-
cherung bis hin zum Einwassern des Badestegs im Voralpsee. 
Wir schätzen es sehr, dass wir von den Ortsgemeinden und Po-

-
nommen werden!

So hat sich auch das Berufsbild des Forstwartes im Laufe der Zeit 
-

ren eingesetzt werden, um Arbeitsaufwand zu minimieren. Dafür 
nehmen andere Tätigkeiten wie vorgängig beschrieben mehr an 
Bedeutung zu. Solange diese Arbeiten noch einigermassen be-
rufsverwandt sind, hält sich der organisatorische Aufwand dafür 
in Grenzen. Es ist Realität, dass wir, wie die meisten Forstbetrie-

-
essanter Drittarbeiten aufrechterhalten können. Auch können wir 
nur dank der Drittarbeiten den Mitarbeiterbestand halten.

Wir sind dankbar, dass wir die gestellten Herausforderungen 
auch dank kompetenten und motivierten Mitarbeitern meistern 
konnten. Gespannt blicken wir auf das kommende Geschäftsjahr 
und freuen uns weiterhin auf viele interessante Arbeiten inner-
halb und ausserhalb des Waldes. 

Grabs, im Februar 2020
Andreas Eggenberger, Betriebsleiter FG GRABUS
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Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

0 Allgemeinde Verwaltung 204’725  70’050  256’625.80  93’801.75  209’462.00  96’450.00 

0110 Bürgerversammlung, Abstimmungen 10’400  8’244.40   23’650.00
 und Wahlen
0110.3000.01 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs-      3’000.00
 gelder an Behörden und Kommissionen
0110.3099.01 Übriger Personalaufwand     500.00
0110.3102.01 Jahresrechnung, Abstimmungen, Wahlen 2’700  2’376.60   6’400.00
0110.3130.01 Dienstleistungen Dritter 800   545.00   2’300.00
0110.3130.02 Porti, Bank- und Postgebühren 1’100   711.70   3’650.00
0110.3130.03 Nachtessen Bürgerversammlung 4’000  2’811.10   4’000.00
0110.3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1’800   1’800.00   3’800.00

0111 Geschäftsprüfungskommission,  6’050  2’711.00   7’050.00
 Revisionsstelle
0111.3000.01 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs- 3’100   2’100.00   3’600.00
 gelder an Behörden und Kommissionen
0111.3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherung 50   11.00   50.00
0111.3090.01 Aus- und Weiterbildung des Personals 2’000     2’000.00
0111.3099.01 Übriger Personalaufwand 600   600.00   1’100.00
0111.3170.01 Reisekosten und Spesen 300     300.00

0120 Ortsverwaltungsrat 27’365  18’286.00   27’415.00
0120.3000.01 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs- 21’000  15’315.25   18’000.00
 gelder an Behörden und Kommissionen
0120.3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV,  1’800  1’052.65   1’800.00
 Verwaltungskosten
0120.3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 130  69.45   130.00
0120.3055.01 AG-Beiträge an Krankentaggeldver- 85  46.35   85.00
 sicherungen
0120.3090.01 Aus- und Weiterbildung des Personals 800  100.00   800.00
0120.3099.01 Übriger Personalaufwand 2’500  1’147.20   5’250.00
0120.3102.01 Drucksachen, Publikationen     300.00
0120.3170.01 Reisekosten und Spesen 1’050   555.10   1’050.00

0122.3636.01 Beiträge an private Organisationen 8’400  8’458.00   8’400.00
 ohne Erwerbszweck
0122.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-   800   1’267.00   1’200.00
 gungen Dritter 

0220 Allgemeine Verwaltung 122’390  23’500  201’328.10  46’029.30  114’797.00  50’000.00
0220.3010.01 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs- 85’000  81’202.10   83’000.00
 personals
0220.3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV,  5’900  5’391.60   6’100.00
 Verwaltungskosten
0220.3052.01 AG-Beiträge an Pensionskassen 8’720  8’719.90   8’617.00
0220.3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 500  433.95   580.00
0220.3055.01 AG-Beiträge an Krankentaggeld- 350  289.70   350.00
 versicherung
0220.3090.01 Aus- und Weiterbildungskosten 1’000   100.00   400.00
0220.3099.01 Übriger Personalaufwand 700   416.40   1’100.00
0220.3100.01 Büromaterial 1’300   815.50   1’300.00
0220.3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial     100.00
0220.3102.01 Drucksachen, Publikationen 1’200   1’028.85   1’200.00

Erklärungen zum Budget 2020
0110.diverse Gesamterneuerungswahlen +12‘900
0111.diverse Gesamterneuerungswahlen +1000
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Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020

Kto. Bezeichnung Budget 2019
Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

0220.3130.01 Dienstleistungen Dritter 3’200  2’084.00   2’800.00
0220.3130.02 Porto, Telefon, Gebühren, Bankspesen 1’500  1’042.70   1’500.00
 usw.
0220.3132.01 Honorare externe Berater, Gutachter,  4’200  94’279.00   2’000.00
 Fachexperten usw.
0220.3134.01 Sachversicherungsprämien 400  320.00   400.00
0220.3170.01 Reisekosten und Spesen 370    300.00
0220.3612.01 Entschädigungen an Gemeinden und 250  215.40   250.00
 Zweckverbände
0220.3920.01 Interne Verrechnung von Raumkosten 4’800  4’800.00   4’800.00
 Verwaltung
0220.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-  1’200   23’352.25   25’000.00 
 gungen Dritter
0220.4260.02 Rückerstattungen Mandat Präsident   2’000   2’212.00   2’000.00 
 GRABUS
0220.4910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen  20’300  20’465.05   23’000.00 

0227 Informatik allgemein 8’240   2’291.05   6’600.00
0227.3130.01 Dienstleistungen Dritter 2’500  533.15   2’500.00
0227.3133.01 Informatik-Nutzungsaufwand 3’140   1’139.90   1’500.00
0227.3158.01 Unterhalt immaterielle Anlagen 2’600  618.00   2’600.00

0290 Verwaltungsliegenschaften 21’880 45’750  15’307.25  46’505.45  21’550.00  45’250.00 
0290.3010.01 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs- 10’300  8’520.65   10’000.00
 personals
0290.3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV,  800  677.05   840.00
 Verwaltungskosten
0290.3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 55  44.70   65.00
0290.3055.01 AG-Beiträge an Krankentaggeld- 45  29.80   45.00
 versicherung
0290.3099.01 Übriger Personalaufwand 200  66.05   200.00
0290.3101.01 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 1’000  162.25   500.00
0290.3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 4’600  3’781.45   4’600.00
0290.3134.01 Sachversicherungsprämien 1’230   908.95   1’050.00
0290.3137.01 Steuern und Abgaben 250  228.00   250.00
0290.3144.01 Unterhalt Hochbauten, Gebäude 3’000  635.45   4’000.00
0290.3150.01 Unterhalt Mobiliar 400  252.90
0290.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-  450   348.50   450.00 
 gungen Dritter
0290.4470.01 Mietzinsen Wohnung  21’600   21’600.00   21’600.00 
0290.4470.02 Mietzinsen, übrige  17’500   17’500.00   16’500.00 
0290.4472.01 Vergütung für Benützungen Liegen-  1’400   1’720.00   1’400.00 
 schaften VV
0290.4920.01 Interne Verrechnung von Raumkosten  4’800   4’800.00   4’800.00 
 Verwaltung
0290.4930.01 Interne Verrechnung von Betriebs- und    536.95   500.00 
 Verwaltungskosten

3 Kultur, Sport und Freizeit 1’700   1’790.00  114.00  1’800.00

3290 Kultur, übrige 600  600.00   800.00
3290.3103.01 Fachliteratur, Zeitschriften 200     200.00
3290.3636.01 Beiträge an private Organisationen 400  600.00   600.00
 ohne Erwerbszweck 

Erklärungen zum Budget 2020
0290.3144.01 Periodische Wartung der Tore +1000
0290.4470.02 Kein Arbeitsplatz für Praktikant der WR2 -1000
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Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020

Erklärungen zum Budget 2020
6150.3141.01 Walchenbachstrasse: Unterhalt 27‘000, Politische Gemeinde 
6150.4632.01 und Technische Betriebe Grabs tragen 87.5 %

Kto. Bezeichnung Budget 2019
Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

3410 Sport   100.00   100.00
3410.3636.01 Beiträge an private Organisationen   100.00   100.00
 ohne Erwerbszweck

3420 Freizeit 1’100  1’090.00  114.00  900.00
3420.3636.01 Beiträge an private Organisationen 1’100   1’090.00   900.00
 ohne Erwerbszweck
3420.4250.01 Verkäufe    114.00

6 Verkehr 85’950 26’910  70’467.75  25’912.25  92’450.00  50’500.00 

6150 Ortsgemeindestrassen 85’950 26’910  70’467.75  25’912.25  92’450.00  50’500.00 
6150.3000.01 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs- 300    300.00
 gelder an Behörden und Kommissionen
6150.3130.01 Dienstleistungen Dritter 1’500    1’500.00
6150.3141.01 Unterhalt Strassen/Verkehrswege  80’000  68’523.25   88’000.00
6150.3141.02 Unterhalt Strassen/Verkehrswege  150   150.00   150.00
 (Puragatterweg)
6150.3170.01 Reisekosten und Spesen 300.00   115.50   300.00
6150.3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3’700  1’679.00   2’200.00
6150.4210.01 Gebühren für Amtshandlungen  1’000   1’140.00   1’000.00 
6150.4240.01 Benützungsgebühren und Dienst-  600   600.00   600.00 
 leistungen
6150.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-    297.00
 gungen Dritter
6150.4612.01 Entschädigung Politische Gemeinde  9’000   7’341.05   9’000.00 
 Parkplätze Berggebiet
6150.4632.01 Beitrag Politische Gemeinde für  15’000  15’000.00   15’000.00 
 Gemeingebrauch
6150.4632.02 Beitrag Politische Gemeinde für  1’310  1’534.20   24’900.00 
 Walchenbachstrasse

7 Umweltschutz 400  325.00   400.00

7790 Umweltschutz, übrige 400  325.00   400.00
7790.3636.01 Beiträge an private Organisationen 400.00   325.00   400.00
 ohne Erwerbszweck

8 Volkswirtschaft 778’936  887’045  769’796.30  946’229.40  798’242.55  906’585.00 

8120 Strukturverbesserung 18’100  18’025.75   17’300.00
8120.3634.01  17’800  17’725.75   17’000.00
8120.3636.01 Beiträge an private Organisationen 300  300.00   300.00
 ohne Erwerbszweck

8121 Grundstücke, landwirtschaftlich 3’200  64’000  1’444.35  64’421.85  3’400.00  64’000.00 
8121.3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 100   102.45   150.00
8121.3134.01 Sachversicherungsprämien 600   398.85   550.00
8121.3137.01 Steuern und Abgaben 600   429.10   600.00
8121.3140.01 Unterhalt an Grundstücken 200   132.00   200.00
8121.3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1’700   192.00   1’700.00
8121.3930.01 Interne Verrechnung von Betriebs- und   189.95   200.00
 Verwaltungskosten
8121.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-    82.45
 gungen Dritter
8121.4470.01 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV  64’000   64’339.40   64’000.00 
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Kto. Bezeichnung Budget 2019
Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

8130 Produktionsverbesserungen Vieh 1’700  700.00   1’700.00
8130.3636.01 Beiträge an private Organisationen 1’700   700.00   1’700.00
 ohne Erwerbszweck

8140  5’600  5’515.10   6’000.00
8140.3140.01 Unterhalt an Grundstücken 5’600  5’515.10   6’000.00

8180 Alpwirtschaft 541’090  644’960  547’893.25  654’461.10  540’466.55  637’400.00 
8180.3000.01 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs- 5’500  585.00   3’000.00
 gelder an Behörden und Kommissionen
8180.3010.01 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs- 18’800   23’125.90   21’000.00
 personals
8180.3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV,  1’500   1’799.15   1’700.00
 Verwaltungskosten
8180.3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 110  121.25   130.00
8180.3055.01 AG-Beiträge an Krankentaggeldver- 80  79.30   80.00
 sicherung
8180.3099.01 Übriger Personalaufwand 400  91.30   400.00
8180.3103.01 Fachliteratur, Zeitschriften 200  60.00   100.00

 Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
8180.3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 1’400  1’149.10   1’400.00
8180.3130.01 Dienstleistungen Dritter 2’900  927.55   2’500.00
8180.3130.02 Porti, Bank- und Postgebühren 100  222.90   200.00
8180.3131.01 Planungen und Projektierungen Dritter 5’000  1’362.30   15’000.00
8180.3132.01 Honorare externe Berater, Gutachter, . 4’500  2’175.50   4’500.00
 Fachexperten usw
8180.3134.01 Sachversicherungsprämien 11’500  8’159.45   11’500.00
8180.3137.01 Steuern und Abgaben 1’900  2’170.85   2’200.00
8180.3143.01 Unterhalt übrige Tiefbauten     4’000.00
8180.3145.01 Unterhalt Wald und Alpen 40’000  57’442.15   42’000.00

8180.3145.03 Alp-/Weidholzereien 38’800  39’763.50   20’000.00
8180.3161.01 Mieten, Benützungskosten Mobilien 500  400.00   500.00
8180.3170.01 Reisekosten und Spesen 2’500  2’199.90   2’500.00
8180.3300.01 Planmässige Abschreibungen Sach-     1’256.55 
 anlagen (Güllegrube Herti)
8180.3636.01 Beiträge an private Organisationen 600  700.00   1’000.00
 ohne Erwerbszweck
8180.3637.01 Auszahlung Sömmerungsbeiträge 290’000  291’017.50   290’000.00
8180.3637.02 Auszahlung BFF-Beiträge 58’000  58’243.70   58’000.00
8180.3637.03 Auszahlung LQ-Beiträge 34’200  36’380.35   34’200.00
8180.3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 8’400  11’258.00   9’000.00
8180.3930.01 Interne Verrechnung von Betriebs-    38.40   100.00
 und Verwaltungskosten
8180.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-  4’400   3’751.10   4’400.00 
 gungen Dritter
8180.4260.02 Rückerstattungen für Alp-/Weidholzereien  27’200   32’028.50   10’000.00 
8180.4260.03 Rückerstattungen Versicherungen    832.00   8’900.00 
8180.4470.01 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften  14’800   14’853.45   14’800.00 
 VV (Alphütten vermietet)
8180.4470.02 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften  22’300   22’376.00   22’300.00 
 VV (Baurechtszinsen)

Erklärungen zum Budget 2020
8180.3131.01 Sanierung Wasserversorgung Ischlawiz: Planung und Projektierung

8180.3143.01 Unterhalt Filteranlage im Tank Stichböden
8180.4260.03 Leistungen GVA für Sturmschäden an Alphütten (Aufwand in 8180.3145.01)
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Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020

Kto. Bezeichnung Budget 2019
Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

8180.4470.03 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften  11’100   11’132.70   11’100.00 
 VV (ausserhalb Alpzeit)
8180.4470.04 Alppachtzinsen  95’600   95’643.00   95’600.00 
8180.4631.01 Sömmerungsbeiträge  374’000   375’392.30   374’000.00 
8180.4631.02 BFF-Beiträge im Sömmerungsgebiet  58’000   58’243.70   58’000.00 
8180.4631.03 LQ-Beiträge  34’200   36’380.35   34’200.00 
8180.4910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen  3’360   3’828.00   4’100.00 

8200 Forstwirtschaft 167’770  152’870 163’091.90  201’043.50  189’670.00  180’970.00 
8200.3000.01 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs- 3’000  1’695.00   3’000.00
 gelder an Behörden und Kommissionen
8200.3102.01 Drucksachen, Publikationen 1’500    1’500.00
8200.3130.01 Dienstleistungen Dritter 1’700  729.55   1’700.00
8200.3130.02 Verbandsbeiträge 3’220  3’152.00   3’220.00
8200.3134.01 Sachversicherungsprämien 150  90.80   150.00
8200.3137.01 Steuern und Abgaben 1’200  1’044.90   1’200.00
8200.3145.01 Unterhalt Wald und Alpen 44’000  45’023.50   51’000.00

8200.3170.01 Reisekosten und Spesen 1’000  413.05   500.00
8200.3631.01 Beförsterungskosten 108’000  108’081.05   108’000.00
8200.3636.01 Beiträge an private Organisationen 400.00   370.00   400.00
 ohne Erwerbszweck
8200.3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3’600   2’492.05   3’000.00
8200.4250.01 Verkauf Holz ab Stock  38’500   59’609.00   38’500.00 
8200.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-  400
 gungen Dritter (Ruhwald)
8200.4260.02 Rückerstattung GRABUS Beförsterungs-  63’000   89’774.50   63’000.00 
 kosten
8200.4260.03 Rückerstattungen und Kostenbeteili-  45’000
 gungen Dritter (SWR Moosbühel)
8200.4470.01 Mietzinse Ruhwald Voralp  2’400   2’400.00   5’100.00 
8200.4631.01 Altholzinsel Galfer/Neuenalp  3’300   3’300.00   3’300.00 
8200.4631.02 Altholzinsel Muttelberg  270   270.00   270.00 
8200.4631.03 Sonderwaldreservat Moosbühel    45’690.00   54’800.00 
8200.4632.01 Beiträge von Gemeinden      16’000.00 

8400.3010.01 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs- 2’500  1’524.35   2’500.00
 personals
8400.3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV,  200  121.05   200.00
 Verwaltungskosten
8400.3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 16  7.95   16.00
8400.3055.01 AG-Beiträge an Krankentaggeldver- 10  5.35   10.00  
 sicherungen
8400.3101.01 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 350   121.10   350.00  
8400.3145.01 Baulicher Unterhalt 200  123.20   200.00  
8400.3170.01 Reisekosten und Spesen 300  204.00   300.00
8400.3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 200  66.00   200.00
8400.4632.01 Beitrag Politische Gemeinde für  2’265   1’449.70   2’265.00 

8401 Chalchofen Hütten und Lagerplatz 16’770 8’150  13’717.60  9’726.20  17’730.00  8’150.00 
8401.3010.01 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs- 2’000  1’545.20   2’000.00
 personals
8401.3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV,  170  98.95   170.00
 Verwaltungskosten
8401.3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 20  6.55   20.00
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Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

8401.3055.01 AG-Beiträge an Krankentaggeldver- 10  4.35   10.00
 sicherungen
8401.3101.01 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 800   219.10   400.00

8401.3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 4’000   3’077.45   4’000.00
8401.3130.01 Dienstleistungen Dritter 840   896.00   1’800.00
8401.3134.01 Sachversicherungsprämien 230  130.25   230.00
8401.3151.01 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte     100.00
 Fahrzeuge, Werkzeuge
8401.3161.01 Mieten, Benützungskosten Mobilien 200  200.00   200.00
8401.3170.01 Reisekosten und Spesen 700  777.80   700.00
8401.3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 5’800  5’420.00   5’800.00
8401.3930.01 Interne Verrechnung von Betriebs- und   38.80
 Verwaltungskosten
8401.4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteili-  150   512.20   150.00 
 gungen Dritter
8401.4470.01 Mietzinse, Pacht- und Baurechtszinse  8’000   9’214.00   8’000.00 
 von Liegenschaften des VV

8402 Tourismus allgemein   20.00   100.00
8402.3636.01 Beiträge an private Organisationen   20.00   100.00
 ohne Erwerbszweck

8730 Betrieb Heizzentrale 20’930  14’800  17’215.35  15’127.05  18’100.00  13’800.00 
8730.3120.01 Einkauf Wärmeenergie VfA 17’000  13’921.55   14’000.00
8730.3120.02 Einkauf Holzhackschnitzel 3’800  3’024.00   3’800.00
8730.3930.01 Interne Verrechnung von Betriebs-  130.00   269.80   300.00
 und Verwaltungskosten
8730.4240.01 Benützungsgebühren und Dienst-  10’500   9’532.60   9’500.00 
 leistungen
8730.4250.01 Verkauf Wärmeenergie aus Holzhack-  4’300   5’594.45   4’300.00 
 schnitzel

9 Finanzen und Steuern  27’114   27’921.20   27’000.00 

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne    25’915.00   25’000.00 
 Zweckbindung
9500.4479.01 Durchleitungsrechte BBW AG und    25’915.00   25’000.00 
 TBB AG

9610 Zinsen  2’094   1’851.80   1’900.00 
9610.4402.01 Zinsen Finanzanlagen  2’094   1’851.80   1’900.00 

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe  25’020   154.40   100.00 
9710.4260.01 Durchleitungsrechte BBW AG und  25’000
 TBB AG
9710.4600.01 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe  20   154.40   100.00 

 Total 1’071’711  1’011’119  1’099’004.85  1’093’978.60  1’102’354.55  1’080’535.00
 Netto Aufwand  60’592   5’026.25   21’819.55 
 Gesamttotal 1’071’711  1’071’711  1’099’004.85  1’099’004.85  1’102’354.55  1’102’354.55 
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Erfolgsrechnung 2019 – Budget 2020

Kto. Bezeichnung Budget 2019
Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

 Zusammenzug

0 Allgemeine Verwaltung 204’725  70’050  256’625.80  93’801.75  209’462.00  96’450.00 

3 Kultur, Sport und Freizeit  1’700  1’790.00  114.00  1’800.00

6 Verkehr 85’950  26’910  70’467.75  25’912.25  92’450.00  50’500.00 

7 Umweltschutz 400  325.00   400.00

8 Volkswirtschaft 778’936  887’045  769’796.30  946’229.40  798’242.55  906’585.00 

9 Finanzen und Steuern   27’114   27’921.20   27’000.00 

 Total 1’071’711  1’011’119  1’099’004.85  1’093’978.60  1’102’354.55  1’080’535.00 
 Netto Aufwand  60’592   5’026.25   21’819.55 
 Gesamttotal 1’071’711  1’071’711  1’099’004.85  1’099’004.85  1’102’354.55  1’102’354.55 

Wesentliche Abweichungen der Jahresrechnung 2019 zum Budget 2019

Kto. Bezeichnung Begründung  Rg. +/- Budget

0111 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle
0111.3090.01  Aus- und Weiterbildung des Personals - Die RMSG-Kurse waren kostenlos. -2’000.00

0120 Ortsverwaltungsrat
0120.3000.01  Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an - Weniger Sitzungen, Besuche Versammlungen, -5’684.75
 Behörden und Kommissionen  Tagungen.

0220 Allgemeine Verwaltung
0220.3010.01  Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals - Weniger Sitzungen, keine Alpbegehung. -3’797.90

   nötig. Aufwand für Umstellung in 8180.3130.01.
0220.3132.01  Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten - Anwalts- und Gerichtskosten. 90’079.00
 usw.
0220.4260.01  Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter - Inkl. 21‘900 Rückerstattung Anwalts- und -22’152.25
   Gerichtskosten.

0227 Informatik allgemein
0227.3133.01  Informatik-Nutzungsaufwand - Keine höhere Netzwerkpauschale von Politischer -2’000.10
   Gemeinde.

0290 Verwaltungsliegenschaften, übrige
0290.3144.01  Unterhalt Hochbauten, Gebäude - Keine Schneeräumung, Randsteinreinigung. -2’364.55
   
6150 Ortsgemeindestrassen
6150.3141.01  Unterhalt Strassen/Verkehrswege - Keine oder wenig Kosten für Kies und verteilen  -11’476.75
   und kleinen Strassenunterhalt. 

   Abschnitt Lochgatter bis Ölberg pendent. 
  - Striggerenstrasse: Teilabschnitt kiesen pendent. 
  - Zusätzlich a.o. Aufwand für diverse Rutschungen 
   nach heftigen Regenfällen.
6150.3910.01  Interne Verrechnung von Dienstleistungen - Kein Strassenunterhalt durch Alpmeister. -2’021.00
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Wesentliche Abweichungen der Jahresrechnung 2019 zum Budget 2019

Kto. Bezeichnung Begründung  Rg. +/- Budget

8180 Alpwirtschaft
8180.3000.01  Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an - Keine Alpbegehung. -4’915.00
 Behörden und Kommissionen
8180.3010.01  Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals - Grosser zusätzlicher Aufwand durch Probleme  4’325.90
   bei der Filtration bei Alpwasserversorgung 

8180.3131.01  Planungen und Projektierungen Dritter - Begehung für Bestandesaufnahme.  -3’637.70
8180.3132.01  Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten  - Keine Kosten für Alpkontrollen, tiefere Kosten -2’324.50
 usw.  für Wasserproben.
8180.3134.01  Sachversicherungsprämien - GVA gewährte 30% Rabatt. -3’340.55
8180.3145.01  Unterhalt Wald und Alpen - Mehrkosten für Erneuerung der Wasserver- 17’442.15
   sorgungen Guschawiti, Pirtole, Gschwemmten. 

   Schläuche für weitere Wasserversorgungen. 
   Trockentoiletten.

8180.3910.01  Interne Verrechnung von Dienstleistungen - Mehr administrativer Aufwand für Alpen (WV). 2’858.00
8180.4260.02  Rückerstattungen für Alp-/Weidholzereien - Mehr Holzerlös und leicht höherer LQ-Beitrag. -4’828.50

8200 Forstwirtschaft
8200.4250.01  Verkauf Holz ab Stock - Zusätzlicher Holzerlös durch Aufrüsten von  -21’109.00
   Sturm- und Käferholz.
8200.4260.02  Rückerstattung GRABUS Beförsterungskosten - Budgetiert 70%, Rückerstattung 100%. -26’774.50
8200.4260.03  Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter  - Ertrag in 8200.4631.03 verbucht. 45‘000.00 
 (SWR Moosbühel)
8200.4631.03  Sonderwaldreservat Moosbühel - In 8200.4260.03 budgetiert. -45’690.00

8730 Betrieb Heizzentrale
8730.3120.01  Einkauf Wärmeenergie VfA - Schwierig budgetierbar, da im Voraus weder  -3’078.45
   Bezüge noch Preise bekannt sind. Wärme-
   bezüge sind wetterabhängig.

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung
9500.4479.01 Durchleitungsrechte BBW AG und TBB AG - In 9710.4260.01 budgetiert. -25’915.00

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe
9710.4260.01  Durchleitungsrechte BBW AG und TBB AG - Ertrag in 9500.4479.01 verbucht. 25’000.00
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Neue Ausgaben

Kto.-
Gruppe

Bezeichnung Kto. Bezeichnung Budget 2020

ER Erfolgsrechnung E Einmalige Ausgabe W Wiederkehrende Ausgabe

0110 Bürgerversammlungen, 
 Abstimmungen, Wahlen 3000-3910 ER E Kosten im Zusammenhang mit den Gesamterneuerungs- 12’900.00
     wahlen
0111 Geschäftsprüfungs-  3000 ER E Kosten im Zusammenhang mit den Gesamterneuerungs- 1’000.00
 kommission 3099   wahlen
0120 Ortsverwaltungsrat 3099 ER E Kosten im Zusammenhang mit den Gesamterneuerungs- 2’800.00
  3102   wahlen

0290 Verwaltungsliegenschaften 3144 ER E Wartung der Tore beim Werkhof 1’000.00
3290 Kultur, übrige 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 600.00
3410 Sport 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 100.00
3420 Freizeit 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 900.00
7790 Umweltschutz 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 400.00
8120 Landwirtschaftliche 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 300.00
 Strukturverbesserung
8130 Produktionsverbesserung 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 1’700.00
 Vieh
8180 Alpwirtschaft 3131 ER E Planungen und Projektierung Dritter  15’000.00
8180 Alpwirtschaft 3143 ER E Unterhalt übrige Tiefbauten (Filteranlage Tank Stichböden) 4’200.00
8180 Alpwirtschaft 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 1’000.00
8200 Forstwirtschaft 3636 ER W Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 400.00

  3130   Sicherheitsholzerei
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Gestufter Erfolgsausweis

Kto. Bezeichnung Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

 Betrieblicher Aufwand 1’071’711  1’099’004.85  1’102’354.55 
30 Personalaufwand 180’251  157’144.45  182’148.00 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 339’780  389’289.65  366’500.00 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen -  -  1’256.55 

36 Transferaufwand 521’550  524’326.75  521’350.00 
39 Interne Verrechnungen 30’130  28’244.00  31’100.00 

 Betrieblicher Ertrag 750’325  805’433.25  793’235.00 
40 Fiskalertrag -  -  - 
41 Regalien und Konzessionen - -  - 
42 Entgelte 224’500  231’047.55  169’000.00 
43 Verschiedene Erträge -  -  - 

46 Transferertrag 497’365  544’755.70  591’835.00 
49 Interne Verrechnungen 28’460  29’630.00  32’400.00 

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -321’386 -293’571.60 -309’119.55
    
34 Finanzaufwand -  -  - 
44 Finanzertrag 260’794  288’545.35  287’300.00 
 Ergebnis aus Finanzierung 260’794  288’545.35  287’300.00 
    
 Operatives Ergebnis -60’592 -5’026.25 -21’819.55
    
38 Einlage in Reserven - - -
48 Bezug aus Reserven -  -  -
 Reserveveränderungen -  -  - 
    
 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -60’592 -5’026.25 -21’819.55
 Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)
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Anhang zur Jahresrechnung

 Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs-   
 und Bewertungsgrundsätze           

Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanzhaus-
halt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler 
Gemeinden angewendet.

Rechnungslegungsgrundsätze
Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (sGS 151.2).

Bruttodarstellung
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt voneinander, ohne gegenseitige Ver-
rechnung, in voller Höhe ausgewiesen (Ausnahmen zum Prinzip der Bruttodarstellung sind aus dem Kontenrahmen ersichtlich).

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden.

Vergleichbarkeit
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als auch über die Zeit hinweg ver-
gleichbar sein.

Stetigkeit
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums unverändert.

Verständlichkeit
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein.

Wesentlichkeit
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und 

Zuverlässigkeit
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftliche Gehalt soll die Abbildung be-
stimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sollen willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit).

Bilanzierung und Bewertung
Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilanzierungsgrundsätze die Frage 
beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in 
der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen

Verwaltungsvermögen

Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrechnung erfolgen. Abgänge erfolgen durch Ab-
schreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei Veräusserung oder Entwidmung.

Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums zurückbezahlt werden müssen. 

Eigenkapital
Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbindlichkeiten übersteigen.
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Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegenüber dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 17. Dezember 2018 linear über folgende Nutzungsdauern abgeschrieben:

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 17. Dezember 2018 25‘000 Franken, wobei Darlehen und Beteiligungen 
unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

Bilanzkontogruppen Anlagekategorie Abschreibungsdauer

Böden Böden Keine

Strassen, Verkehrswege Strassen, Verkehrswege 35 Jahre
 Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 70 Jahre
 Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 15 Jahre

Wasserbau Wasserbau 50 Jahre

Übrige Tiefbauten Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre
 Kanal- und Leitungsnetze 50 Jahre
 Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 50 Jahre

Hochbauten Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 30 Jahre
 Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 25 Jahre
 Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 30 Jahre

Waldungen, Alpen Waldungen, Alpen Keine

Mobilien Mobilien 7 Jahre
 Maschinen 7 Jahre
 Fahrzeuge 7 Jahre
 Spezialfahrzeuge 15 Jahre
 Hardware 4 Jahre

Anlagen im Bau Anlagen im Bau im Verwaltungsvermögen Keine

Übrige Sachanlagen Übrige Sachanlagen Nach erwarteter Nutzungsdauer

Immaterielle Anlagen Software 4 Jahre
 Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre
 Planungskosten 10 Jahre
 Übrige immaterielle Anlagen 5 Jahre

Darlehen Darlehen Keine

Beteiligungen, Grundkapitalien Beteiligungen, Grundkapitalien Keine

Investitionsbeiträge Investitionsbeiträge Gemäss Anlagekategorie des 

Passivierte Anschlussbeiträge Passivierte Anschlussbeiträge 15 Jahre

Anhang zur Jahresrechnung
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 Eigenkapitalnachweis            

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

 Rückstellungsspiegel            

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde.

 Beteiligungsspiegel            

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, wenn:
• eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
• höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder

Die Ortsgemeinde Grabs verfügt per 31. Dezember 2019 über keine Beteiligungen. 

 Gewährleistungsspiegel           

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:

• weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Die Ortsgemeinde Grabs verfügt per 31. Dezember 2019 über keine Eventualverbindlichkeiten. 

Anhang zur Jahresrechnung

Kto. Bezeichnung Bestand 
01.01.

Zunahme Abnahme Bestand 
31.12

 (vor Verbuchung Jahresergebnis)

Kto. Bezeichnung/Zweck Bestand 
01.01.

Veränderung Bestand 
31.12.

Kommentar

2059 Übrige kurzfristige Rückstellungen
20590.01 Weidholzerei  2‘089.40  2‘089.40 Ausführung 2020 geplant
20590.01 Weihnachtsessen 2019 - 1‘520.00 1’520.00 Weihnachtsessen wird 
     nachgeholt
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 Anlagespiegel             

Finanz- und Sachanlagen Finanzvermögen

Verwaltungsvermögen

Fall der Ortsgemeinde Grabs die Handhabung so gehalten werden, dass sämtliche jetzt bestehenden Alpgebäude im Verwaltungsver-
mögen bleiben und mit keiner Abschreibung belastet werden müssen. Dass dieses Vorgehen auch bilanzmässig abgesichert ist, zeigt die 

-

Kto. Bezeichnung Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert

Stand 
01.01.

Zugänge (+) 
Abgänge (-) 

Umglied. (+/-)

Stand 
31.12.

Stand 
01.01  
(+/-)

Wertbe-
richtigungen 

(-)

Wertauf-
holungen  

(+)

Abgänge (+/-) 
Umglied. (+/-)

Stand 
31.12

Stand 
31.12

Anhang zur Jahresrechnung

Kto. Bezeichnung Kumulierte Abschreibungen Buchwert

Stand
01.01.

Zugänge (+) 
Abgänge (-) 

Umglied. (+/-)

Stand 
31.12.

Stand 
01.01  

(-)

Plan- 
mässige 
Abschrei- 
bungen 

(-)

Ausserplan- 
mässige 
Abschrei- 
bungen /

Wertbe- 
richtigungen 

(-)

Abgänge (+) 
Umglied. (+/-)

Stand 
31.12

Stand 
31.12

Ertragswert Verkehrswert Buchwert

Grundstücke Tal und Streue 929‘800 403‘000 davon Marktplatz 5‘751‘600 1‘140‘000 davon Marktplatz 508‘680

Baurechte 20‘000   1‘073‘000   

Wald 1‘306‘000   1‘480‘800  750‘000

Alpen (inkl. Gebäuden und 1‘608‘070   3‘978‘400  1‘153‘000
Chalchofen)        

Gebäude der Alpen -1‘035‘300   -3‘118‘840   
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Anhang zur Jahresrechnung

 Zusätzliche Angaben            

Zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind. 

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

Wertschriftenverzeichnis

Abschreibungsplan

Kto. Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand
01.01

Veränderung Objektstand
31.12

Verfüg-
barer

RestkreditAus-
gaben

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

 Ivelspus

Anzahl Nominal- 
wert

Titelbezeichnung Steuerwert Buchwert
01.01.

Buchwert
31.12

   Aktien   
 435 200 Bergbahnen Wildhaus AG 138 60’030 60‘030
 
   Anteilscheine

 20 100 Grabser-Hallen-Genossenschaft    2’000 2000

   Total      62’230 62’230

Kto. Bezeichnung Abschreibungs- 
dauer

Buchwert

01.01.2020

Abschrei- 
bung 
2020

Buchwert 
31.12.2020

Restlauf- 
zeit in  
Jahren

Abschrei- 
bung 
2021

von-bis Jahre
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Investitionsrechnung 2019 – Budget 2020

Kto. Bezeichnung Budget 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
 Aufwand Ertrag

Budget 2020
 Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft 303’144.30  286’000.00  78’388.20   403’583.55  423’800.00

818 Alpwirtschaft 303’144.30  286’000.00  78’388.20   191’583.55  286’000.00
8180.5030.01 Sanierung Alpwasserversorgung 122’144.30   9’604.00   112’540.30

8180.5030.02 Ersatz, Neubau Güllegrube Herti 96’000.00   62’827.45
8180.5030.03 Ersatz, Neubau Güllegrube Ivelspus 85’000.00   5’956.75   79’043.25
8180.6300.01 Investitionsbeiträge Bund  137’800.00     137’800.00 
8180.6310.01 Investitionsbeiträge Kanton  127’200.00     127’200.00 
8180.6360.01 Investitionsbeiträge von privaten  21’000.00     21’000.00 
 Organisationen ohne Erwerbszweck

820 Forstwirtschaft     212’000.00  137’800.00 
8200.5010.01 Sanierung Pirweg     212’000.00
8200.6310.01 Investitionsbeiträge Kanton      106’000.00 
8200.6320.01 Investitionsbeiträge von Gemeinden      31’800.00 
 und Zweckverbänden für eigene
 Investitionsausgaben

9 Finanzen und Steuern    78’388.20

999 Abschluss    78’388.20
9990.6900.01 Aktivierte Ausgaben     78’388.20

 Total 303’144.30  286’000.00  78’388.20  78’388.20  403’583.55  423’800.00
 Netto Ausgaben  17’144.30
 Netto Einnahmen     20’216.45
 Gesamttotal 303’144.30  303’144.30  78’388.20  78’388.20  423’800.00  423’800.00

Letztes Jahr wurde an dieser Stelle berichtet, dass die Wasserversorgung auf die Alpsaison 2019 einsatzbereit sei. 

Nach der Inbetriebnahme im Frühjahr stellte sich schnell heraus, dass noch nicht alles so funktioniert, wie es sollte. Leider waren die 
Filter nach sehr kurzer Zeit so stark verschmutzt, dass kein Wasser mehr in den Tank gelangen konnte. Unser Alpmeister war laufend für 
die Filterreinigung beim Tank auf den Stichböden unterwegs. 

lieferten. Leider besserte sich die Situation bis zum Beginn und auch während der Alpzeit nicht. Peter Tobler hatte während des ganzen 
Sommers in Sachen Filterreinigung viel zu tun und probierte einiges aus. Um den Alpen genügend Wasser zur Verfügung stellen zu kön-

wäre. Bedauerlicherweise löste sich das Problem der Verschmutzung während der gesamten Alpsaison nicht von selber.  

Um zu wissen, wogegen die Ortsgemeinde Massnahmen ergreifen muss, wurden Wasserproben zur genauen Untersuchung einge-
schickt. In der Zwischenzeit liegt das unerfreuliche Ergebnis vor, und es wird an verschiedenen Stellen überlegt, wie dem Problem bei-
zukommen ist. Das Finden einer wirksamen Lösung stellt sich jedoch als schwierig heraus. 

Anfangs Oktober wurden dem Landwirtschaftsamt alle Unterlagen der bis dahin angefallenen Baukosten für eine Teilabrechnung der 

Zahlung für Frühling 2020 in Aussicht gestellt.

Bauabrechnung Güllegrube Herti
Kredit 2019 CHF 96‘000.00
Total Baukosten  CHF 62‘827.45
Kostenunterschreitung CHF 33‘172.55

Ersatz, Neubau Güllegrube Ivelspus
Infolge Zeitmangels des beauftragten Bauunternehmens wird die Güllegrube Ivelspus im Frühjahr 2020 erstellt. 
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Investitionsrechnung 2019 – Budget 2020
Sanierung Pirweg
Anlässlich der Waldbegehung 2019 wurden die Verwaltungsräte über die Situation am Pirweg informiert und konnten sich direkt vor Ort 
ein Bild machen. 

Im Zuge der Strassensanierung 1979 wurde eine Betonbrücke erstellt. Der damalige Bauplan ist noch vorhanden. Die Brücke ist zwölf 

-
dation herausgebrochen. Zur genauen Feststellung und Ermittlung des Zustandes wurde ein Ingenieur beigezogen. Gemäss der Statik 
von 1979 wurde mit einer Radlast von zehn Tonnen gerechnet. Somit lässt sich eine Achslast von etwa 15 bis 20 Tonnen annehmen. 
Mittelfristig muss die statische Sicherheit in Frage gestellt werden. 

werden. Ein sicheres Befahren der Kunstbaute wäre in drei bis fünf Jahren nicht mehr gewährleistet. 

Mittelfristig werden auch weitere Abschnitte aufgrund des schlechten Zustandes des Strassenkörpers nicht mehr befahrbar sein, sodass 

dann nur noch zu Fuss erreichbar. 

Für die Sanierung wurden verschiedene Varianten geprüft. 

Kostenschätzung Variante 1
Sanierung Abschnitte A1-A3 inkl. Sanierung Kunstbaute CHF 211‘855.00

Kostenschätzung Variante 2
Totalausbau Pirweg CHF 554‘805.00

Bei Variante 2 würde der Pirweg auf der gesamten Länge auf die Befahrbarkeit mit einem LKW ausgelegt. Die Strasse würde auf 3.50 m 
verbreitert und Kunstbauten so gebaut, dass sie den heute üblichen Belastungen standhalten. 

Der Verwaltungsrat sprach sich für Variante 1 aus. Das Projekt wird beim Kantonsforstamt eingereicht, um in den Genuss von Geldern 
für die Erstellung der Schutzwaldinfrastruktur zu kommen. 

Als Abgeltung für den Nutzen, den der Pirweg für die Allgemeinheit hat, beteiligt sich die Politische Gemeinde Grabs mit 15% der Ge-
samtkosten an der Sanierung. 

Die Baukosten werden im Verwaltungsvermögen aktiviert und planmässig abgeschrieben. Im Forstreservefonds der Ortsgemeinde 
Grabs liegen aktuell CHF 192‘268.80. Für die jährliche Abschreibung kann die Ortsgemeinde beim Kantonsforstamt einen Bezug aus 
dem Forstreservefonds beantragen, wodurch die künftigen Rechnungen durch die Abschreibung nicht belastet werden.
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Kto. Bezeichnung Bestand am
01. Januar 2019

Veränderungen
 Zuwachs Abgang

Bestand am
31. Dezember 2019

Bilanz per 31. Dezember 2019

1 Aktiven 4’165’197.09  1’848’951.90  1’889’240.75  4’124’908.24

10 Finanzvermögen 1’388’684.19  1’707’736.25  1’826’413.30  1’270’007.14

100 Flüssige Mittel und kurzfristige 359’717.63  1’202’521.81  1’154’970.30  407’269.14 
 Geldanlagen
10000.01 Kasse 2’861.00  6’272.25  6’680.00  2’453.25
10020.01    356’856.63  1’196’249.56  1’148’290.30  404’815.89

101 Forderungen  82’596.30  308’647.00  272’178.15  119’065.15 
10100.01 Forderungen aus Lieferungen und 79’294.55  262’955.25  268’878.15  73’371.65
 Leistungen gegenüber Dritten
10140.01 Diverse Forderungen von Dritten  3’300.00  45’690.00  3’300.00  45’690.00
10140.02 Verrechnungssteuern 1.75  1.75   3.50

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 124’884.85  114’754.79  124’884.85  114’754.79 
10410.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen Sach-  129.20  8’000.00  129.20  8’000.00 
 und übriger Betriebsaufwand
10430.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen 14’471.25  7’341.04  14’471.25  7’341.04
 Transfers der Erfolgsrechnung
10440.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen 227.50  151.65  227.50  151.65
 Finanzaufwand/Finanzertrag
10450.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen übriger 110’056.90  99’262.10  110’056.90  99’262.10
 betrieblicher Ertrag

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 1’380.00  1’740.00  1’380.00  1’740.00 
10600.01 Bergbahnen Wildhaus AG, Aktionärsbon 1’380.00  1’740.00  1’380.00  1’740.00

107 Langfristige Finanzanlagen 820’105.41  80’072.65  273’000.00  627’178.06 
10700.01 Bergbahnen Wildhaus AG, Aktien 60’030.00    60’030.00

10700.03 Grabser-Hallen-Genossenschaft,  2’000.00    2’000.00
 Anteilscheine

10710.02 Forstgemeinschaft GRABUS, Darlehen 39’000.00   13’000.00  26’000.00
 Forstschlepper

14 Verwaltungsvermögen 2’776’512.90  141’215.65  62’827.45  2’854’901.10 

140 Sachanlagen VV 2’776’512.90  141’215.65  62’827.45  2’854’901.10 
14000.01 Grundstücke, landwirtschaftlich 508’680.00    508’680.00 
14030.01 Güllegrube Herti 0.00  62’827.45   62’827.45 
14050.01 Alpen mit Weiden und Gebäuden 1’153’000.00    1’153’000.00 
14050.02 Waldungen 750’000.00    750’000.00 
14070.01 Anlagen im Bau, Alpwasserversorgung 364’832.90  9’604.00   374’436.90 

14070.02 Anlagen im Bau, Güllegrube Herti   62’827.45  62’827.45  
14070.03 Anlagen im Bau, Güllegrube Ivelspus   5’956.75   5’956.75 

2 Passiven 4’165’197.09  1’639’833.45  1’675’096.05  4’129’934.49 

20 Fremdkapital 468’927.12  1’606’803.45  1’642’066.05  433’664.52 

200 Laufende Verbindlichkeiten 148’905.65  1’586’833.45  1’572’741.50  162’997.60 
20000.01 Kreditoren allgemein 141’731.05  955’278.20  939’514.30  157’494.95 
20050.01 Kreditor AHV   17’251.85  18’817.00  -1’565.15
20050.02 Kreditoren Unfallversicherungen   1’464.05  1’292.35  171.70 
20050.03 Kreditor Pensionskasse   5’882.40  5’882.40   
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Kto. Bezeichnung Bestand am
01. Januar 2019

Veränderungen
 Zuwachs Abgang

Bestand am
31. Dezember 2019

Bilanz per 31. Dezember 2019

20050.04 Kreditor Krankentaggeld   455.00  455.00   
20090.01 Durchgangskonto Lohn   124’528.35  124’528.35   
20090.02 Durchgangskonto Allgemein   12’244.85  12’252.35  -7.50
20090.03 Durchgangskonto Beiträge Sömmerung,  468’728.75  468’728.75 
 BFF, LQ
20090.04 Unternehmen Puragatterweg 2’352.85  1’000.00  400.00  2’952.85 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 57’764.55  17’250.00  57’764.55  17’250.00 
20410.01 Passive Rechnungsabgrenzungen     5’600.00   5’600.00 
 Sach- und übriger Betriebsaufwand
20430.01 Passive Rechnungsabgrenzungen 45’157.25   45’157.25   
 Transfers der Erfolgsrechnung
20440.01 Passive Rechnungsabgrenzungen 1’800.00  1’800.00  1’800.00  1’800.00 
 Finanzaufwand/Finanzertrag
20450.01 Passive Rechnungsabgrenzungen 9’850.00  9’850.00  9’850.00  9’850.00 
 übriger betrieblicher Ertrag
20490.01 Übrige passive Rechnungsabgrenz- 957.30   957.30 
 ungen Erfolgsrechnung

205 Kurzfristige Rückstellungen 2’089.40  1’520.00   3’609.40 
20590.01 Übrige kurzfristige Rückstellungen   2’089.40  1’520.00   3’609.40 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 67’898.72  1’200.00  11’560.00  57’538.72 
20640.01 Landw. Kreditgenossenschaft SG,  9’000.00   6’000.00  3’000.00 
 Darlehen Alpsennerei
20690.01 Ruhwald Voralp 56’098.62  1’200.00  3’010.00  54’288.62 
20690.02 Nussbaumpark Egeten 2’800.10   2’550.00  250.10 

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezial- 192’268.80    192’268.80 

 kapital
20910.01 Forstreservefonds 192’268.80    192’268.80 

29 Eigenkapital 3’696’269.97  33’030.00  33’030.00  3’696’269.97 

296 Neubewertungsreserve Finanzver- 33’030.00   33’030.00 
 mögen
29600.01 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 33’030.00   33’030.00 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3’663’239.97  33’030.00   3’696’269.97 
29990.01 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 3’663’239.97  33’030.00   3’696’269.97 

 Total Aktiven 4’165’197.09  1’848’951.90  1’889’240.75  4’124’908.24 
 Total Passiven 4’165’197.09  1’639’833.45  1’675’096.05  4’129’934.49 
 Passivenüberschuss    5’026.25 
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Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 nach RMSG

1. Ausgangslage
Mit Inkraftsetzung des Nachtrages zum Gemeindegesetz per 1. Januar 2019 haben alle Gemeinden des Kantons St.Gallen ihre Rech-
nungen ab dem Rechnungsjahr 2019 nach den Vorgaben des Rechnungsmodells der St.Galler Gemeinden (RMSG) zu erstellen.

Der vorliegende Bericht erläutert die Veränderungen, die sich per 1. Januar 2019 durch die Anwendung des neuen Rechnungsmodells 
auf die Bilanz der Ortsgemeinde Grabs ergeben. Der Bericht wird der Bürgerversammlung zusammen mit der Jahresrechnung 2019 zur 
Genehmigung vorgelegt.

2. Bilanzierung und Bewertung
Während die Bilanzierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewertungs-
grundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen

Kontengruppe Bewertung

Flüssige Mittel und kurz-

fristige Geldanlagen
Jederzeit verfügbare Geldmittel und Sichtguthaben.

Nominalwert, Fremdwährungen sind zum Tageskurs per Bi-

lanzstichtag umgerechnet.

Forderungen

-

spruch der Gemeinde gegenüber Dritten beruhen. Es handelt sich dabei um 

Forderungen, die ihrer Natur nach kurzfristig realisierbar sind und deshalb 

Forderungen werden verbucht, wenn die entsprechende Lieferung oder Leis-

tung erbracht ist und der Nutzen an den Käufer beziehungsweise Leistungs-

bezüger übergegangen ist.

Sollverbuchung

Bruttomethode

Nominalwert

Einzelbewertungsmethode

Kurzfristige Finanzanlagen
Finanzanlagen mit Laufzeiten von 90 Tagen bis ein Jahr.

Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren.

Sparkonten zum Nominalwert, Sparkonten in Fremdwäh-

rungen sind zum Tageskurs per Bilanzstichtag umgerech-

net, Wertschriften mit Kurswert zum Kurswert per Bilanz-

stichtag, Wertschriften ohne Kurswert zum Verkehrswert 

Aktive Rechnungsab-

grenzungen

Forderungen oder Ansprüche aus Lieferungen und Leistungen des Rech-

nungsjahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, 

aber der Rechnungsperiode zuzuordnen sind. 

Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausgaben oder Aufwände, die der folgenden 

Rechnungsperiode zu belasten sind.

Nominalwert

Vorräte und angefangene 

Arbeiten
Für die Leistungserstellung benötigte Waren und Materialien.

Langfristige Finanzanlagen
Finanzanlagen mit Laufzeiten über ein Jahr.

Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren.

Sachanlagen FV

Grundstücke, Gebäude und Mobilien, die als Kapitalanlage oder für einen 

Wiederverkauf erworben werden (Förderung des Wohnungsbaus, Industrie-

ansiedlung, Realersatz). Auch der übrige, vorsorgliche Landerwerb wird hier 

-

fes Projekt vorhanden ist). In diesem Konto sind auch die Übernahmen von 

-

liche Aufgabenerfüllung benötigt werden, zu verbuchen. 

Sämtliche Sachanlagen sind zu bilanzieren.

Verkehrswert

Forderungen gegenüber 

Fonds im Fremdkapital
Fremdkapital.

Nominalwert
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Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 nach RMSG

Verwaltungsvermögen

Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrechnung erfolgen. Abgänge erfolgen durch Ab-
schreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei Veräusserung oder Entwidmung.

Kontengruppe Bewertung

Sachanlagen VV
Strassen, Hochbauten, Wasserbauten, Mobilien).

Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie die Aktivierungsgrenze über-

steigen.

Abschreibungen.

Immaterielle Anlagen VV

Nicht-physische Vermögensgegenstände wie Software, Lizenzen, Planungs-

ausgaben (zB. Ortsplanungen).

Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie die Aktivierungsgrenze über-

steigen.

Abschreibungen.

Darlehen Sämtliche Darlehen werden ungeachtet der Aktivierungsgrenze in der Inves-

titionsrechnung gebucht und aktiviert.

-

gungen.

Beteiligungen, Grund-

kapitalien

Beteiligungen aller Art, die (Mit-)Eigentümerrechte begründen.

Sämtliche Beteiligungen werden ungeachtet der Aktivierungsgrenze in der 

Investitionsrechnung gebucht und aktiviert.

-

gungen.

Investitionsbeiträge

-

de gefördert werden.

Aktivierung der Investitionsbeiträge, wenn sie die Aktivierungsgrenze über-

steigen.

Abschreibungen.

Kontogruppe Bewertung

Laufende Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen oder anderen betrieblichen 

Aktivitäten, die innerhalb eines Jahres fällig sind oder fällig werden können.

Laufende Verbindlichkeiten werden bilanziert, wenn ihr Ursprung in einem 

oder wahrscheinlich ist.

Bruttomethode

Nominalwert

Kurzfristige Finanzver-

bindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften bis ein Jahr Laufzeit. Nominalwert

Steuerbezug Bilanzkonto für die Verbuchung von Steuertransaktionen. Nominalwert

Passive Rechnungsab-

grenzungen

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Lieferungen und Leistungen des 

Rechnungsjahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wur-

den, aber der Rechnungsperiode zuzuordnen sind.

Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Erträge oder Einnahmen, die der fol-

genden Rechnungsperiode gutzuschreiben sind.

Nominalwert

Kurzfristige Rückstellungen

Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwarteter oder wahrscheinlicher 

Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn es sich um eine gegenwärtige Ver-

-

-

lässig geschätzt werden kann und der Betrag wesentlich ist.

Nach allgemein anerkannten Grundsätzen.

Langfristige Finanzver-

bindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften über ein Jahr Laufzeit. Nominalwert

Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums zurückbezahlt werden müssen. 
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Kontengruppe Bewertung

EK

-

seitigung, Feuerwehr, Altersheim). Nominalwert

Fonds im EK
Fonds im Eigenkapital (zB. Energiefonds).

Sämtliche Fonds sind zu bilanzieren.
Nominalwert

Rücklagen der Global-

budgetbereiche

Rücklagen gebildet aus Rechnungsüberschüssen bzw. Budgetverbesserun-

gen der einzelnen Bereiche.
Nominalwert

zusätzliche Abschrei-

bungen

Reserven zur teilweisen oder vollständigen Finanzierung des zukünftigen 

Abschreibungsaufwands künftiger oder bereits getätigter Investitionsvorha-

ben.

-

zieren.

Nominalwert

Reserven

Reserven zur Glättung des Gesamtergebnisses der Erfolgsrechnung (zB. 

Ausgleichsreserve, Reserve Werterhalt Finanzvermögen).

Sämtliche Reserven sind zu bilanzieren.

Nominalwert

Aufwertungsreserve 

Verwaltungsvermögen

Saldo der Bilanzveränderung durch Neubewertung des Verwaltungsvermö-

gens beim Übergang auf RMSG.
Nominalwert

Neubewertungsreserve 

Finanzvermögen

Saldo der Bilanzveränderung durch Neubewertung des Finanzvermögens 

beim Übergang auf RMSG.
Nominalwert

Bilanzüberschuss/-

fehlbetrag

-

nung. Wird ein Fehlbetrag (negatives Vorzeichen) ausgewiesen, verbleibt 

der Posten auf der Passivseite.

Nominalwert

Eigenkapital
Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbindlichkeiten übersteigen.

Kontogruppe Bewertung

Langfristige Rück-

stellungen

Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwarteter oder wahrscheinlicher 

Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn es sich um eine gegenwärtige Ver-

-

-

lässig geschätzt werden kann und der Betrag wesentlich ist.

Nach allgemein anerkannten Grundsätzen.

Verbindlichkeiten gegen-

und Fonds im Fremdkapital

Fremdkapital. Nominalwert
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3. Neubewertung der Bilanz

Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. 

Die Gliederungs- und Darstellungsvorschriften der Bilanz ergeben sich aus der Weisung des Amtes für Gemeinden über den Kontenrah-
men.

3.1.1 Aktiven

HRM1 Bilanz per
31.12.2018

RMSG Bilanz per
01.01.2019

Erläuterungen

100 Flüssige Mittel 359’717.63 100 Flüssige Mittel und kurz- 359‘717.63
    fristige Geldanlagen
101 Guthaben 82’596.30 101 Forderungen 82‘596.30
102 Anlagen 3‘200’135.41 104 Aktive Rechnungsabgrenz- 124‘884.85
    ungen
108 Aktive Rechnungsabgrenz- 124’884.85 106 Vorräte und angefangene 1‘380.00
 ungen   Arbeiten
   107 Langfristige Finanzanlagen 820‘105.41

 tungsvermögen
110 Sachgüter 364‘832.90 140 Sachanlagen VV 2‘776‘512.90

HRM1 Bilanz per
31.12.2018

RMSG Bilanz per
01.01.2019

Erläuterungen

202 Mittel- und langfristige 72‘720.47 204 Passive Rechnungsabgrenz- 57‘764.55 
 Schulden   ungen
204 Rückstellungen 2‘089.40 205 Kurzfristige Rückstellungen 2‘089.40 
208 Passive Rechnungsabgrenz- 57‘764.55 206 Langfristige Finanzverbindlich- 67‘898.72 
 ungen   keiten
   209 Verbindlichkeiten gegenüber  192‘268.80

    Fonds im Fremdkapital  

280 Zweckbestimmte Zuwendun- 192‘268.80    
 gen

296 Neubewertungsreserven  296 Neubewertungsreserve 33’030.00 
 Finanzvermögen   Finanzvermögen
298 Übriges Eigenkapital  299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3‘663‘239.97 
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3‘663‘239.97    

3.1.2 Passiven
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Nachfolgend werden die bedeutendsten Veränderungen der neuen Rechnungslegung in der Bilanz per 31. Dezember 2018 zur Bilanz 
per 1. Januar 2019 aufgezeigt und kommentiert (alle Beträge in Franken). 

3.2.1 Finanzvermögen
Mit der Einführung von RMSG ist das gesamte Finanzvermögen neu zu bewerten. 

Die Neubewertung führt zu einer Neubewertungsreserve von 33‘030 Franken, die auf der Passivseite der Bilanz im Konto 296 «Neube-

men (siehe Seite 122).

Der Verwaltungsrat der Ortsgemeinde Grabs hat am 17. Dezember 2018 beschlossen, das Pachtland mit Wiesen und Gebäuden inkl. 
Streuteilungen, die Alpen mit Weiden und Gebäuden inkl. Chalchofen sowie die Waldungen zu den am 31. Dezember 2018 bilanzierten 
Buchwerten in das Verwaltungsvermögen zu übertragen.

Veränderungen durch Bilanzübertragungen
14000 Übertragung Pachtland mit Wiesen und Gebäuden inkl. Streueteilungen:  -508‘680
 Buchwert in Verwaltungsvermögen
14050 Übertragung Alpen mit Weiden und Gebäuden inkl. Chalchofen:  -1‘153‘000
 Buchwert in Verwaltungsvermögen
14050 Übertragung Waldungen: Buchwert in Verwaltungsvermögen -750‘000 -2‘411‘680.00

Veränderungen durch Neubewertungen
1070 Aktien und Anteilscheine 33‘030

3.2.2 Verwaltungsvermögen
Mit der Einführung von RMSG sind die Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsvermögens neu zu bewerten. Das übrige Verwal-
tungsvermögen kann neu bewertet werden. 

Der Verwaltungsrat der Ortsgemeinde Grabs hat am 17. Dezember 2018 beschlossen, das Pachtland mit Wiesen und Gebäuden inkl. 
Streuteilungen, die Alpen mit Weiden und Gebäuden inkl. Chalchofen sowie die Waldungen zu den am 31. Dezember 2018 bilanzierten 
Buchwerten in das Verwaltungsvermögen zu übernehmen.

Veränderungen durch Bilanzübertragungen
14000 Übertragung Pachtland mit Wiesen und Gebäuden inkl. Streueteilungen:  508‘680
 Buchwert aus Finanzvermögen 
14050 Übertragung Alpen mit Weiden und Gebäuden inkl. Chalchofen:  1‘153‘000
 Buchwert aus Finanzvermögen 
14050 Übertragung Waldungen: Buchwert aus Finanzvermögen 750‘000 2‘411‘680.00
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3.2.3 Fremdkapital
Der Buchwert des Fremdkapitals erhöht sich um CHF 192‘658.32.

Veränderungen durch Bilanzübertragungen
20910 Forstreservefonds (bisher Konto 2800) 192‘268.80 192‘268.80

3.2.4 Sondervermögen
Das Sondervermögen ist nach RMSG nicht mehr vorgesehen. Die Vermögenswerte sind neu im Fremd- oder Eigenkapital zu führen. Die 
Zuteilung der Sondervermögenswerte per 31. Dezember 2018 erfolgt wie folgt:

Zweckbestimmte Zuwendungen

Bezeichnung Betrag HRM1-Konto RMSG-Konto Bemerkungen

Forstreservefonds  192‘268.80 2800 20910 Fremdkapital

3.2.5 Eigenkapital
Der Buchwert des Eigenkapitals erhöht sich um 33’030 Franken.

Veränderungen durch Neubewertungen allgemeiner Haushalt
29600 Neubewertungsreserve Finanzvermögen aus der Neubewertung des Finanzvermögens 33‘030 33‘030.00

4. Verwendung der Reserven
4.1 Neubewertungsreserve Finanzvermögen
Zur Verwendung der Neubewertungsreserve Finanzvermögen stehen folgende Optionen zur Verfügung.

Option 1 Option 2 Option 3

Überführung per 31.12. in den  Überführung per 31.12. in die Ausgleichs- Einlage in die Reserve Werterhalt Finanz-
Bilanzüberschuss  reserve  vermögen (bis zur maximal zulässigen Höhe)

Die Neubewertungsreserve Finanzvermögen von 33‘030 Franken wird wie folgt verwendet:

- Überführung in den Bilanzüberschuss (Konto 2999) 33‘030
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5. Beschluss

1. Der Bericht zur Neubewertung der Bilanz nach RMSG per 1. Januar 2019 inklusive der Anhänge 1 bis 3, welche einen integrierten 
Bestandsteil dieses Beschlusses bilden, wird genehmigt.

2. Folgende Überführungen vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen werden genehmigt (gemäss Liegenschaftsverzeichnis per 
31. Dezember 2018, siehe Seiten 101 bis 104 der Jahresrechnung 2018):
- Pachtland mit Wiesen und Gebäuden inkl. Streueteilungen: Buchwert 508‘680 Franken;
- Alpen mit Weiden und Gebäuden inkl. Chalchofen: Buchwert 1‘153‘000 Franken;
- Waldungen: Buchwert 750‘000 Franken.

zur Neubewertung des Finanzvermögens werden genehmigt.

4. Die Neubewertungsreserve Finanzvermögen wird wie folgt verwendet:
- Überführung in den Bilanzüberschuss: 33’030 Franken.

5. Der Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 wird der Bürgerversammlung vom 30. März 2020 zur Genehmigung vorgelegt. 

Anhang 1: Details zur Neubewertung des Finanzvermögens

1070 Aktien und Anteilscheine

Bezeichnung der Anlage Bewertung Buchwert 
HRM1

Buchwert 
RMSG

Neubewertungs-
betrag

290 Aktien Bergbahnen  Kurswert CHF 138.00 0 40‘020 40‘020
Wildhaus AG (Steuerwert per 31.12.18)

145 Aktien Bergbahnen  Kurswert CHF 138.00
Wildhaus AG (Steuerwert per 31.12.18) 29‘000 20‘010 20‘010

20 Anteilscheine Grabser- CHF 100.00/Anteilschein 0 2‘000 2‘000
Hallen-Genossenschaft

Anhang 2: Detaillierte Schlussbilanz per 31. Dezember 2018 (HRM1)

HRM1-
Kto.

Bezeichnung RMSG-
Kto.

Buchwert per
31.12.2018

1000.00 Kassa 10000.01 2‘861.00 
1002.28 RAIBA Werdenberg OERK 2318.28 10020.01 356‘856.63 

1013.00 Debitoren 10100.01 79‘294.55 
1014.00 Guthaben von Gemeinwesen 10140.01 3‘300.00 
1015.00 Verrechnungssteuern 10140.02 1.75 

1020.32 RAIBA Werdenberg, Sparkonto 2313.32 10710.01 718‘875.41 

1021.02 Bergbahnen Wildhaus AG Aktien 10700.01        29‘000.00 
1022.03 FG GRABUS Darlehen 10710.02         39‘000.00 
1023.01 Pachtland mit Wiesen und Gebäuden 14000.01       444‘300.00 



123

O
rt

sg
em

ei
nd

e

Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 nach RMSG

HRM1-
Kto.

Bezeichnung RMSG-
Kto.

Buchwert per
31.12.2018

1023.02 Alpen mit Weiden und Gebäuden 14050.01 978‘000.00 
1023.03 Streueteilungen 14000.01 64‘380.00 
1023.05 Ferienhütten Chalchofen 14050.01 175‘000.00 
1023.06 Waldungen 14050.02 750‘000.00 
1025.01 Aktionärsbon BBW AG 10600.01 1‘380.00 
 

1080.00 Rechnungsabgrenzungen  10410.01 129.20 
1080.00 Rechnungsabgrenzungen 10430.01 14‘471.25 
1080.00 Rechnungsabgrenzungen 10440.01 227.50 
1080.00 Rechnungsabgrenzungen 10450.01 110‘056.90 

 

2000.00 Kreditoren 20000.01 141‘731.05 
2009.20 Unternehmen Puragatterweg 20090.04 2‘352.85 
      

2021.00 Darlehen Landw. Kreditkasse SG 20640.01 9‘000.00 

2029.30 Ruhwald Voralp 20690.01 56‘098.62 
2029.94 Nussbaumpark Egeten 20690.02 2‘800.10 

2040.00 Rückstellungen laufende Rechnung 20590.01 2‘089.40 

2080.00 Transitorische Passiven 20430.01 45‘157.25 
2080.00 Transitorische Passiven 20440.01 1‘800.00 
2080.00 Transitorische Passiven 20450.01 9‘850.00 
2080.00 Transitorische Passiven 20490.01 957.30 
      

2800.01 Forstreservefonds 20910.01 192‘268.80 

2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 29990.01 3‘663‘239.97 
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Anhang 3: Detaillierte Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 (RMSG)

RMSG-
Kto.

Bezeichnung HRM1-
Kto.

Buchwert per
01.01.2019

10000.01 Kassa 1000.00 2‘861.00 

10100.01 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 1013.00 79‘294.55 
10140.01 Diverse Forderungen von Dritten  1014.00 3‘300.00 
10140.02 Verrechnungssteuern 1015.00 1.75 

10410.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen Sach- und übriger Betriebsaufwand 1080.00 129.20 
10430.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen Transfers der Erfolgsrechnung 1080.00 14‘471.25 
10440.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen Finanzaufwand/Finanzertrag 1080.00 227.50 
10450.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen übriger betrieblicher Ertrag 1080.00 110‘056.90 

10600.01 Bergbahnen Wildhaus AG, Aktionärsbon  1025.01 1‘380.00 

10700.01 Bergbahnen Wildhaus, Aktien 1021.02 60‘030.00 

10700.03 Grabser-Hallen-Genossenschaft, Anteilscheine  2‘000.00

10710.02 Forstgem. GRABUS, Darlehen Forstschlepper 1022.03 39‘000.00 

14000.01 Grundstücke, landwirtschaftlich 1023.01 508‘680.00
  1023.03

14050.01 Alpen mit Weiden und Gebäuden 1023.02 1‘153‘000.00
  1023.05    

14050.02 Waldungen 1023.06 750‘000.00 

       

20000.01 Kreditoren allgemein 2000.00 141‘731.05 
20090.04 Unternehmen Puragatterweg 2009.20 2‘352.85 

20430.01 Passive Rechnungsabgrenzungen Transfers der Erfolgsrechnung 2080.00 45‘157.25 
20440.01 Passive Rechnungsabgrenzungen Finanzaufwand/Finanzertrag 2080.00 1‘800.00 
20450.01 Passive Rechnungsabgrenzungen übriger betrieblicher Ertrag 2080.00 9‘850.00 
20490.01 Übrige passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 2080.00 957.30 

20590.01 Übrige kurzfristige Rückstellungen 2040.00 2‘089.40 
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RMSG-
Kto.

Bezeichnung HRM1-
Kto.

Buchwert per
01.01.2019

Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 nach RMSG

20640.01 Landw. Kreditgenossenschaft SG, Darlehen Alpsennerei 2021.00            9‘000.00 
20690.01 Ruhwald Voralp 2029.30          56‘098.62 
20690.02 Nussbaumpark Egeten 2029.94            2‘800.10 

20910.01 Forstreservefonds 2800.01      192‘268.80 

29600.02 Neubewertungsreserve Finanzvermögen          33‘030.00 
29990.01 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 2999.00    3‘663‘239.97 



126

Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir am 31. 
Januar 2020 die Buchführung, die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das Rechnungsjahr 2019 sowie die Anträge des 
Verwaltungsrates über das Budget für das Rechnungsjahr 2020 
geprüft. 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Verwal-
tungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
diese zu prüfen und zu beurteilen.

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels 
Analysen und Erhebungen auf Basis von Stichproben. Ferner 
beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Haushaltsvor-
schriften, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die 
Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der 
Amtsführung wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine ge-
setzeskonforme Amtsführung gegeben sind.

Im Zusammenhang mit der Einführung von RMSG haben wir 
folgende ausserordentliche Prüfungshandlungen vorge-
nommen:
- Vollständige und richtige Anwendung des Rechnungsle-

gungsmodells RMSG.
- Bilanzübernahme HRM1 auf RMSG inkl. notwendiger Um-

gliederungen, insbesondere Neuzuteilung von Finanzver-
mögen und Verwaltungsvermögen.

- Neubewertung des Finanzvermögens per 1. Januar 2019  
und Verwendung der Neubewertungsreserve. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die 
Jahresrechnung, der Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 
2019 und die Amtsführung sowie die Anträge des Verwaltungsra-
tes über das Budget den gesetzlichen Bestimmungen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge: 

1. Die Jahresrechnung 2019 und der Bilanzanpassungsbericht 
per 1. Januar 2019 der Ortsgemeinde Grabs seien zu geneh-
migen.

2.  Die Anträge des Verwaltungsrates über das Budget für das 
Rechnungsjahr 2020 seien zu genehmigen. 

Grabs, 31. Januar 2020 

Die Geschäftsprüfungskommission 
Eggenberger Thomas, Steinbergweg 6
Lippuner Stephanie, Fabrikstrasse 6
Vetsch Andreas, Wunnhof 106
Vetsch Matthias, Dorfengrabenstrasse 3
Wohlwend Manfred, Feldhofgasse 9

Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

a) Die Richtigkeit der Erfolgsrechnung und der Bilanz 2019 be-
stätigt am 27. Januar 2020.

 Die Kassierin: Eggenberger Monika

b) Vorstehende Erfolgsrechnung samt Bilanz 2019 und das 
Budget 2020 wurden vom Verwaltungsrat geprüft und am 27. 
Januar 2020 genehmigt:

 Der Präsident: Sturzenegger Hans
 Für den Verwaltungsrat: Vetsch Andreas
  Eggenberger Markus
  Stricker Walter
  Sturzenegger Ueli

c) Vorstehende Erfolgsrechnung samt Bilanz 2019 und das 
Budget 2020 wurden von der Geschäftsprüfungskommission 
am 31. Januar 2020 geprüft und für richtig befunden.

 Die Geschäftsprüfungskommission:
 Eggenberger Thomas
 Lippuner Stephanie
 Vetsch Andreas
 Vetsch Matthias
 Wohlwend Manfred

d) Vorstehende Erfolgsrechnung samt Bilanz 2019 und das 
Budget 2020 mit den beigefügten Tabellen und Berichten 
sind von der Bürgerschaft der Ortsgemeinde Grabs am 30. 
März 2020 genehmigt worden:

Der Versammlungsleiter: 

 

Die Protokollführerin: 
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Traktandenliste / Vorwort

Vorwort

Wir leben in unsicheren, wirren Zeiten. Viele reden von der Apo-
kalypse. Ist es da nicht lächerlich, wenn wir von Jahresberichten 
reden und von Glocken, die drei oder fünf Minuten läuten und 
von Feedbackbogen? Nein, denn bei diesen Dingen geht es um 
eine Botschaft, die das Potential hat, eine Welt zu retten. Nicht 
um uns geht es, sondern um diese Botschaft, die so unglaublich 
gut ist, dass wir sie immer wieder hören müssen, in neuen Wor-
ten und Gestalten. 

Unsere Glocken tragen eine Botschaft der Liebe in diese Welt. 
Viele lieben diese Glocken, sie bedeuten Heimat. Warum also 
dann das Reduzieren des Geläuts? Die Zeiten ändern sich. Wir 
müssen mehr Rücksicht nehmen. Die Botschaft der Glocken 
muss glaubwürdig sein. Wir sollen glaubwürdig sein. Aber wir 
sollen uns auch nicht verstecken. Das geht nur, wenn wir in Lie-
be und Wertschätzung miteinander umgehen und aufeinander 
hören. Und diese Liebe und Wertschätzung hat ihren vollkomme-
nen Ausdruck in Jesus Christus gefunden. Er ist noch wichtiger 
als Glocken. Seine Liebe soll durch sie erschallen. 

Jedoch brauchen wir einander. Darum Feedbackbogen. Wir 
möchten wissen, was die Gemeindeglieder denken. Uns ist es 
wichtig, dass sich Kirchbürger beteiligen an allen Aktivitäten. 
Und ein Feedback, eine Rückmeldung zu geben, ist eine Form 
von Beteiligung. Wir können davon nur lernen, wenn jemand uns 
sagt, was bei ihm oder ihr angekommen ist. Jesus hat nicht zu-
rückgehalten mit Feedback und Rückmeldung. Denn ihm waren 
die Menschen wichtig. Für sie ist er ja gekommen. 

Eine Gemeinde soll etwas Familiäres haben. Viele sagen mir, es 
sei nicht einfach in den familiären Kreis unserer Gemeinde vor-
zustossen. Eine schriftliche Rückmeldung zu geben, ist ein ers-
ter Schritt. In einer Familie gibt man sich Rückmeldung. Man ist 
sich nahe. Nähe bedeutet Gutes und Schwieriges. Man ist sich 
nahe und kann sich stützen. Und man ist sich nahe und kann 
aufbauende Kritik üben, die andere Familienmitglieder weiter-
bringt. Ein Feedbackpapier ausfüllen ist wie eine Glocke, die wir 
ertönen lassen. Man hört etwas. Man horcht auf. Man kommt ei-
nander näher. Wie wir als Gemeinde miteinander umgehen ist 
die lauteste Glocke, die eine Welt hört. 

Jesus hat durch seinen Tod und seine Auferstehung eine Glocke 
ertönen lassen, die heute noch ruft und klingt. Sie klingt wie eine 
wunderbare Herzensmelodie. Sie klingt gegen Ungerechtigkeit. 
Diese Glocke tönt noch in tausend Jahren. Das gibt Gelassen-
heit und Mut.

John Bachmann, Pfarrer

Kirchgemeindeversammlung

1. Vorlage der Jahresrechnung und des Vermögensausweises 
2019 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs-
kommission

2. Vorlage des Budgets und des Steuerplanes 2020

3. Investitionskredit für die Sanierung der Glockenanlage

4. Wahlen
 a) Mitglied der Kirchenvorsteherschaft
 b) Abgeordneter in die Synode
 c) Präsidium

5. Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind acht Tage vor der Kirchge-
meindeversammlung schriftlich beim Vize-Präsidenten Thomas 
Gantenbein einzureichen.

Fehlende Stimmausweise können bei der Aktuarin Denise Obrist 
(081 750 30 50) angefordert werden.
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Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde

Bereits zum zweiten Mal darf ich euch als Co-Präsident zur 
Kirchgemeindeversammlung einladen. Im Anschluss an die Ver-

Wie im Einladungsschreiben (Beilage zum Stimmausweis) be-
-

lierte Informationen, welche euch einen Überblick über die Tätig-
keiten und Aktivitäten in unserer Kirchgemeinde geben. Auf den 
folgenden Seiten ist ebenfalls die Jahresrechnung 2019 mit Vor-
anschlag 2020 abgedruckt. Letztes Jahr behandelte die Kirchen-
vorsteherschaft wiederum in 15 Sitzungen die laufenden Ge-
schäfte der Kirchgemeinde.

Nachfolgend ist eine Auswahl von Ereignissen der einzelnen 
Ressorts aus dem Jahr 2019 aufgeführt. Es besteht aber auch 
die Möglichkeit, sich während des Jahres auf unserer Homepage 
(www.ekirche-gg.ch) oder im Kirchenboten zu informieren.

slowUp-Gottesdienst, der Gottesdienst der früher als sonst be-
ginnt und erst noch an einem anderen Ort und mit etwas moder-
nerer Musik. 

Trotzdem gehört er seit Jahren für einige zum festen Bestandteil 
des slowUp, so dass er jeweils 70 bis 100 Besucherinnen und 
Besucher zählt. Das Thema «Wenn die Erde bebt» und der Inter-
viewgast bewegten.

Im Rahmen der WIGA lud die Evangelische Allianz Werdenberg 
im September zu einem Gottesdienst im grossen Festzelt zum 
Thema «Früher war selbst die Zukunft besser» ein. 

Rund 700 Personen folgten der Einladung, füllten das Festzelt 
und erlebten einen abwechslungsreichen und lebendigen Got-
tesdienst mit Band, Videoclip, Generationen-Interview und einer 
Predigt, die veranschaulichte, wie wir Zeit erleben und so in Zu-
kunft und Vergangenheit blicken. 

Wir freuen uns, dass sich auch dieses Jahr wieder viele als Lek-
torinnen und Lektoren an den Gottesdiensten beteiligt haben. 
Beteiligung der Gemeinde am Gottesdienst ist wichtig und wir 

begrüssen Mitglieder des Teams die Besucherinnen und Besu-
cher, beteiligen sich an der Predigt oder sprechen einen Segen. 

Wiederum viel Anklang fand der Jugendgospel-Gottesdienst mit 
Simon Griesinger im Januar 2019.
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 Ressort Kinder und Familie    

Kidstreff

und ist ein Angebot für alle Kinder vom Kindergarten bis zur 5. 
Klasse. Wir spielen und singen und lachen viel miteinander und 
hören auch immer wieder interessante Geschichten von Gott 
und aus aller Welt. 

So haben 2019 etwa 20 Kinder eine Reise rund um die Welt ge-
macht und wir waren zusammen in Panama, Brasilien, Südkorea 
und Kenia. Neben landestypischen Spielen und Liedern gab es 
auch immer eine leckere Kleinigkeit zum Essen und interessante 
Fakten über Land und Leute.

Der Familien-Gottesdienst an Heilig Abend war ein schönes Er-
lebnis für die zahlreichen Besucherinnen und Besucher in der 
Kirche Grabs. 

Das Krippenspiel hatte sowohl lustige als auch tiefsinnige Ele-
mente und es war schön zu sehen, wie engagiert und kraftvoll 
die Kinder ihre Rollen spielten.

Kinderwoche
Viel los war wieder in der Kinderwoche zum Thema «Das verlas-
sene Haus». Zeitweise waren mehr als 150 Kinder im und um 
das Kirchgemeindehaus unterwegs. Ein Team von über 60 Lei-
tern ist dafür besorgt, dass sich die teilnehmenden Kinder wohl 
fühlen und wahrgenommen werden. 

Viele von den Leitern sind Teenager, die sich mit Freude und 
Kraft in der Band, Theatergruppe, Technik, Postenarbeit oder in 
der Actiongruppe engagieren.

 Ressort Jugend      

Teenstreff

zu kochen, lustige Aktionen und Spiele zu erleben und sich ge-
meinsam auf den Weg auf die Suche nach dem eigenen Glau-
ben und der Bedeutung im Leben zu machen.

Es ist sehr erfreulich, dass sich seit den Sommerferien eine tolle 
Gruppe aus Jungen und Mädchen zusammengefunden hat, die 
ständig wächst und einen intensiven Zusammenhalt entwickelt 
hat. Auch sind die Abende immer wieder sehr abwechslungs-
reich. So waren wir beispielsweise in Buchs bowlen, haben uns 
aber auch in den letzten Wochen gemeinsam Gedanken ge-

Rolle «Teilen» in unserer Gesellschaft oder unserem Leben 
spielt (wobei wir auch einen gemeinsamen Film gedreht haben).
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Die Jugendgruppe «Upstairs» (englisch für «die Treppe hinauf») 

-
mandenalter. Auch hier gestalten wir zusammen eine gute Mi-
schung aus gemeinsamem Kochen und Essen, aufregenden 
Aktionen und der Suche nach den Spuren Gottes in unserem 
Leben. 

In einem Workshop im Mai haben wir zusammen die Wünsche, 
Erwartungen und Möglichkeiten der Gruppe erarbeitet. Beson-
ders soll aber auch hier eine gute Zeit zusammen im Vorder-
grund stehen.

Auch letztes Jahr haben sich wieder Jugendliche beim diakoni-
schen Projekt «Helfende Hände» aus Gams beteiligt und konn-
ten Ende Mai einen Check in Höhe von 659 Franken an Markus 
Büchel übergeben. Dieser nahm die Summe stellvertretend für 
die Stiftung «GKB Unicycle Academy» in Nigeria entgegen. Dort 
haben Kinder aus schwierigen Verhältnissen im bevölkerungs-
reichsten Land Afrikas die Möglichkeit, das Einradfahren zu trai-
nieren, um selbst Geld für Lebensmittel oder den Schulbesuch 
zu verdienen. 

slowUp trotz Schnee und Regen durch Kinderschminken, Velo-
putzen und Kuchenverkauf verdient. Auch dieses Jahr gibt es 
wieder ab Februar die Möglichkeit, sich bei den «Helfenden Hän-
den» zu beteiligen.

 Ressort Erwachsene     

Enneagrammkurs
Im März und April brachten Markus und Andrea Züger einer 
Gruppe von interessierten Teilnehmenden lebendig und packend 
das Enneagramm nahe. Das Enneagramm beschreibt neun 
Charaktertypen und hilft einem, sich selbst und andere besser zu 
verstehen. Mit ihren recht unterschiedlichen Charakteren, die sie 
in den Kurs einbrachten, machten Andrea und Markus Züger 
manches Aha-Erlebnis möglich, liessen die Teilnehmenden über 
sich selbst schmunzeln oder auch Kinder und Ehepartner besser 
verstehen.

Frauen
Die Frauenarbeit der Kirchgemeinde Grabs-Gams hat sich nach 

Team von Frauen koordiniert unter der Leitung von Diakonin Ute 
Grommes die unterschiedlichsten Anlässe von Frauen für Frau-
en. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Frauen, die ihre Freizeit 
einsetzen und diese Anlässe planen und durchführen. 

Ob nun Badetaschen nähen, dekorative Schilder basteln, Au-
topannenkurs, Herzkissen für krebskranke Frauen nähen, The-
menabend oder Adventsabend – gute Ideen für unterschiedlichs-
te Anlässe werden gerne gehört und wenn möglich bei einem 
Anlass umgesetzt. Ziel ist es, Anlässe für unterschiedlichste 
Frauen aus der Kirchgemeinde und der Region anzubieten.

-
den. Dieses Jahr gab es einen ökumenischen Kurs, den Pfarrer 
John Bachmann und Seelsorger Günter Schatzmann durchführ-
ten. Im November fand ein Kurs zum Thema «Hochsensibilität» 
statt, geleitet von Pfarrer John Bachmann. Vor diesem Kurs war 
jeweils eine Atemmeditation. Diese Angebote werden weiterge-
führt. Wir glauben, dass sie einem Bedürfnis entsprechen und 
auch interessant sind für Menschen, die sonst der Kirche eher 
fernstehen.
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 Ressort Senioren      

Bei wunderbarem Wetter fuhren Ende August rund 80 Grabser 
und Gamser Seniorinnen und Senioren nach Warth am Arlberg 
und genossen dort im Restaurant «Wartherhof» ein feines Mit-
tagessen. Frisch gestärkt ging es über das Faschinajoch ins 
Grosswalsertal. 

Probstei St.Gerold bildete die Rückfahrt den Abschluss eines 
schönen und erlebnisreichen Tages. 

 Ressort Diakonie      

Im Frühling führten wir gemeinsam mit dem Diakonieverein Wer-
denberg und der Evangelischen Kirche Buchs einen Einfüh-
rungskurs für den Besuchsdienst durch. 

An zwei Samstagen lernten die Interessierten Grundlegendes 
über den Besuchsdienst und alles was damit zusammenhängt. 
Beinahe alle der Teilnehmer entschlossen sich, als Freiwillige in 
den Besuchsdiensten einer der beiden Kirchgemeinden mitzu-
wirken. 

-

-

dem theologischen Aspekt auch das praktische Handwerkszeug. 

Dazu gehört auch die Handhabung des Rollstuhls und das eige-
ne Erfahren, was angenehm und was unangenehm ist, wenn 
man im Rollstuhl geschoben wird.

Wir unterscheiden Religionsunterricht, ERG Kirche (Ethik, Religi-
on und Gemeinschaft), geistliches Erlebnisprogramm für die 1. 

Konfirmanden
-
-

digen Christen. 

-
sene ihren Glauben an Gott bestätigt und wurden mit Gottes Se-
gen in ihren neuen Lebensabschnitt gesandt.

-
-

jekte ihr Programm selber bestimmen. Bei einem dieser Projekte 
wird das Thema: «Leben mit einem Handicap» erarbeitet. Spie-

mit einem Handicap aussieht und sich anfühlt. Was kann aus der 
Bibel zu diesem Thema gelernt werden? Eine pensionierte Leh-
rerin, die mit sogenannten «Pfötchen», ohne Hände, geboren 

-
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Beim Konfprojekt «Glaube und Zweifel» geht es nicht nur um 
Theorie, sondern die Schüler erfahren, dass Glauben (Vertrau-
en) und Zweifel zum Leben gehören. 

Beim Abseilen in der «Brocha Burg» ist im Augenblick des Ver-
lassens vom sicheren Boden beides präsent.

-

-
drun. Zu Fuss ging es dann weiter zum Lagerhaus in Selva.

Neben Unterrichtsblöcken zu theologischen Fragestellungen 
und Lebensthemen blieb auch Zeit für Spiel, Spass und Gemein-
schaft. Rückblickend war das Fahnenspiel im Gelände sicher die 
Aktivität, die die Lagergruppen untereinander am stärksten zu-
sammenschweisste. Nicht jeder kann gut verlieren. 

Letztes Jahr war eine grosse Zahl 3. Klässler beim ersten Abend-
mahl dabei. Die Geschichte vom Seesturm, den Paulus erlebte 
und dabei eine Art Abendmahl feierte und deren Umsetzung be-
geisterte die Kinder. 

Die Fachlehrkräfte «Religion» Esther Beerle, Ruth Müller, Irene 
Stäheli und Regula Zehnder leisteten eine grosse Arbeit. Hier 
wird sehr viel gesät in Kinderherzen!

Da wird wirklich zugehört! Vorne ein römischer Soldat, der Pau-
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Im Rahmen der Vorbereitung auf den 3. Klass-Gottesdienst mit 
erstem Abendmahl führt Organist Werner Hungerbühler den Kin-
dern jedes Jahr die Orgel vor. Den Kindern gefällt’s!

 Ressort Ökumene     

Neben den ökumenischen Gottesdiensten gab es dieses Jahr 
den Anlass «Schweigen für den Frieden» in der Karwoche. Um 
das Feuer vor dem Galluszentrum herum wurde in einem schö-
nen, ökumenischen Miteinander von Gründonnerstagabend bis 
zum Frühgottesdienst am Ostermorgen geschwiegen und gebe-
tet. 

Die Teilnehmerzahl der beliebten Projekte bleibt konstant hoch 
bei rund 120 Personen, wovon jeweils ca. ¼ Neue sind. Unter 
den Mitsingenden wachsen wertvolle Freundschaften. Im gros-
sen Chor kommt es jedoch auch vor, dass man Ende Projekt 
noch Mitsingende entdeckt, die man nicht kennt. Dennoch: Das 

-
ber» schweisst zusammen, auch wenn man nicht alle Namen 
weiss.

Simon Griesinger ist bereits seit fünf Jahren kompetenter und 
beliebter Chorleiter des GiW. Anlässlich seines 10. Konzertes mit 
«Gospel im Werdenberg» wurde er am Probetag nach einem 
souverän bestandenen lustigen Gospelraten zum 10-Stern-Gos-
peldirigenten gekürt!

Die Frühlingskonzerte «Mighty Wind» am 23. und 24. März in der 
Kanti Sargans und in Buchs vor vollem Haus ernteten wiederum 
Standing Ovations für die mitreissenden Darbietungen mit Pow-
erchorsound.

Ebenso die Herbstkonzerte «Thankful», welche erstmals beide 
in Buchs stattfanden. Um auch in kleineren Kirchen zu singen, 
tragen sich die Sängerinnen und Sänger nur für zwei der drei 
Gottesdienste ein: In Grabs, Buchs und Sennwald sangen je-
weils um die 60 Mitwirkende einen Teil des Konzertprogramms 
und übten zusätzlich Singtaglieder zum Mitsingen für die Ge-
meinde.

Damit sich die Sängerinnen und Sänger im grossen Chor nicht 

vorne sehen, wurden Sponsoren für halbmetrige Stufenpodeste 
als Ergänzung zu den vorhandenen gesucht, was sich sehr be-
währt hat. Der Evanglischen Kirchgemeinde Grabs-Gams dan-
ken wir an dieser Stelle ganz herzlich für ihre Unterstützung!

Aus dem Chor heraus haben sich einige unter der engagierten 
Leitung von Andrea Weuste zum «Gebet vor der Probe» zusam-
men gefunden. Eine wichtige Unterstützung der Gospelarbeit!

Markus Lieberherr berichtete vor Mittelstufenschülern über die 
Arbeit «Suisse-Togo». 

organisierte eine Sammlung für die Arbeit von Markus.
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Seit einigen Jahren begleitet uns jeweils die Dorfmusik musika-
lisch beim «Brot für alle»-Gottesdienst.

-
weils anfangs Jahr alle Gefässe aus dem Bereich «Mission» 
(Brot für alle, Weltladen, Missionssammlerinnen und 2-Stunden 

wertvolle Begegnungen statt. Das Thema «Mission» in unserer 
Kirchgemeinde wird gestärkt. 

Smilies helfen den einzelnen Teams beim Jahresrückblick.

Bei herrlichem Wetter durfte im September der Gemeindetag 

gemütlicher Tag, an dem man das Miteinander genoss. Spiele, 
Attraktionen, Kutschenfahren, Zeit zum Plaudern, ein gemeinsa-
mes Mittagessen und natürlich ein feines Dessert fehlten an die-
sem Tag nicht. 

Für Abkühlung, an der sich Gross und Klein freute, sorgte ein 
blauer Elefant, der den Kirchplatz mit Wasser besprühte.

 Personelles      

Unsere Kirchgemeinde lebt von den freiwilligen Mitarbeitenden. 
Ihr grosser Einsatz bildet das Rückgrat unserer Kirche. Ein ganz 
herzliches, grosses Dankeschön an alle helfenden Hände, die 
sich für Kleineres und Grösseres, für Jung oder Alt, vor oder hin-
ter der Bühne einsetzen! Wir sind weiterhin auf das Engagement 
vieler angewiesen.

Im Februar 2019 starteten Linda und Jens Zierle ihre Tätigkeit 
als Diakonin bzw. Jugendarbeiter. Leider werden sie und ihr klei-
ner Sohn Felix uns dieses Jahr wieder verlassen. Doch im ver-
gangenen Jahr haben die beiden die Familien-, Kinder- und Ju-
gendarbeit geprägt und frische und lebendige Impulse gesetzt. 
Ganz herzlichen Dank Linda und Jens!

Mit Rolf Domenig hat die Kirchenvorsteherschaft eine neue, en-
gagierte Kraft erhalten und mit Susanne Schickler Schmidt eine 
ebensolche für die Synode. Leider blieb in beiden Gremien je ein 
Sitz vakant. 

Im Ressort «Personal» wurden die Stellenbeschreibungen aktu-
alisiert und vereinheitlicht. Weiter wurde ein mehrdimensionales 
Mitarbeitergespräch eingeführt. Wichtig bleibt jedoch weiterhin 
der regelmässige, persönliche Austausch. Dazu möchten wir 
auch alle Kirchbürgerinnen und Kirchbürger ermuntern: Treten 
Sie aktiv in Kontakt mit unseren Mitarbeitenden, Behördenmit-
gliedern und freiwilligen Mitarbeitenden, geben Sie Feedback 
und bringen Sie sich aktiv ein. Wir freuen uns darauf.
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 Kirchliche Handlungen     

Taufen 11 Mädchen 
 13 Knaben

Darbringungen 1 Mädchen
 1 Knabe

 20 Söhne

Trauungen 2 evangelische Paare
 6 interkonfessionelle Paare
 2 evanglische/konfessionslose Paare

Kirchliche Bestattungen 21 Frauen
 23 Männer

Eintritte Keine

Austritte 32 Frauen
 33 Männer
 1 Kind

Gemeindemitglieder Januar 2019 3‘938 
 Januar 2020 3‘876

 ausweis 2019      

Die Verwaltungsrechnung 2019 weist einen Fehlbetrag von CHF 
10‘347.12 auf. Der Voranschlag 2019 rechnete mit einem Auf-
wandüberschuss von 91‘000 Franken.

Vor der Interpretation dieser Zahlen ist daran zu erinnern, dass 
die Kirchgemeinde an ihrer Versammlung vom 29. März 2019 
einer Verkürzung der Abschreibungsdauer unseres neuen Kirch-
gemeindehauses zugestimmt hatte. Dies wurde im Voranschlag 
2019 mit entsprechend erhöhten Abschreibungen (440‘000 
Franken anstatt der bisherigen 150‘000 Franken) berücksichtigt. 
Dieser Mehraufwand von 290‘000 Franken wurde durch damit 
ermöglichte Zahlungen aus dem kantonalen Finanzausgleich 
von 176‘000 Franken zum Teil kompensiert. Das Restmanko von 
somit 114‘000 Franken musste im Voranschlag 2019 erfasst wer-
den, womit für das Jahr 2019 insgesamt ein Aufwandüberschuss 
von den bereits erwähnten 91‘000 Franken erwartet wurde.

-
trägt, ist hauptsächlich auf unerwartet hohe Einnahmen aus Kir-
chensteuern zurückzuführen. Demgegenüber konnten die Per-
sonal- und Sachausgaben dank der umsichtigen Arbeit unserer 
Behörden und Mitarbeitenden durchwegs im Rahmen der Erwar-
tungen gehalten werden.

-
laufen sich nach den planmässigen Rückzahlungen per 31. De-
zember 2019 auf CHF 2.05 Mio. Die jährlich anfallenden Zinsen 
von rund 1.0% p.a. sind unverändert sehr moderat. 

Das Eigenkapital unserer Kirchgemeinde hat sich um den erwähnten 
Fehlbetrag der Verwaltungsrechnung auf CHF 126‘337.83 reduziert.

liegende Verwaltungsrechnung 2019 und den Vermögens

Die Glockenanlage wird jährlich durch die Firma Rüetschi gewar-
tet. Nach der letzten Wartung 2019 wurde vom zuständigen 
Techniker ein umfassender Bericht über den Anlagenzustand er-
stellt sowie die nötigen Investitionen zusammengestellt.

Der Bericht erläutert detailliert, dass eine sicherheitstechnische 
Überprüfung der Glockenjoche, der Jochachsen und -lager nötig 
ist. Eine solche Überprüfung wurde seit der Installation der Anla-
ge noch nie durchgeführt. Ein Ermüdungsbruch einer Achse 
könnte zerstörende Folgen haben (Schäden am Glockenstuhl, 
an den Glocken und am Turm). Um eine Schonung der Glocken 
(und gleichzeitig eine Schallreduktion des Glockengeläuts) zu 
erreichen, ist der Ersatz der Glockenjoche durch gekröpfte Jo-

-
gesetzt werden können.

Die bestehenden Glockenjoche, Lager, Achsen, Verschraubun-
gen und die Klöppelaufhängungen der Glocken 1-5 stammen 
aus dem Jahr 1935, sind also 85 Jahre alt. 

Die ganze Läutsteuerung besteht aus verschiedenen proprietä-
ren – z.T. recht alten, nicht mehr den heute gültigen Normen ge-
nügenden – Systemen und müsste sowieso demnächst ersetzt 
werden.

Die Gesamtkosten der Sanierung belaufen sich auf ca. 150‘000 
Franken und setzen sich wie folgt zusammen:
- Sanierung Glockenmechanik CHF 53‘000
- Ersatz Automation und Elektroinstallation/ CHF 26‘000
 Einbau Syneos Gebäudeautomationssystem
 Glocken
- Ersatz Quecksilberwippen der Turmuhr CHF 2‘500
- Einbau Schlagsperren mit Parallelzug  CHF 12‘000
 und Dämpfergetrieben
- Einbau Pendelsynchronisation CHF 8‘000
- Anpassungen an EKAS-Sicherheits- CHF 5‘000
 anforderungen
- Ersetzen der Glockenjoche durch  CHF 23‘000
 gekröpfte Joche
- Ersatz der Klöppel durch Fallklöppel CHF 13‘000
- Reserve CHF 7‘500

Dank der hohen Steuereinnahmen der letzten Jahre werden die-
se beantragten Sanierungsarbeiten aus den vorhandenen liqui-
den Mitteln bezahlt werden können. Die Vorsteherschaft geht 
somit nicht von einem zusätzlichen Fremdkapitalbedarf aus. 
Gleichwohl wird die Sanierung mit der Zustimmung der Kirchbür-
gerversammlung in der Investitionsrechnung aktiviert und ab 
dem Rechnungsjahr 2021 über drei Jahre abgeschrieben.
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Die Kirchenvorsteherschaft ist zusammen mit den kirchlichen 

gezielt einzusetzen. Die Kontengruppe «395 Kirchliche Dienste/
Veranstaltungen» fasst die Budgets der verschiedenen Ressorts 
zusammen.

Auch mit der Kirchgemeinde Grabs-Gams eng verbundene Ver-
eine, Werke und Institutionen, wie z.B. CEVI, Weltladen Grabs 
und Gams, Spitex, Diakonieverein, Brot für alle, Gospel im Wer-

MITEINANDER!

Die Personalbudgets berücksichtigen die Stufenanstiege für alle 
kantonalrechtlich besoldeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die pauschale Lohnerhöhung von 0.8%. Die Verwaltungs-
ausgaben und sonstigen Aufwendungen wurden mit den Ver-

Supervisionen sind in einem gemeindeinternen Erlass reglemen-

Das Unterhaltsbudget für die kirchlichen Liegenschaften wird 
jährlich aktualisiert und bewegt sich im durchschnittlichen Rah-
men der letzten Jahre. Für die Sanierung der Glockenanlage 
wird der Kirchbürgerversammlung ein separater Investitionskre-
dit von 150‘000 Franken beantragt.

Die Steuererträge für das Jahr 2020 wurden eher vorsichtig 
budgetiert, auch weil der Kanton St.Gallen aufgrund der letzten 
Steuerrevision mit tieferen Erträgen rechnet. Die Verwaltungs-
rechnung 2020 erwartet einen Steuerbedarf von 1‘925‘000 Fran-
ken.

Die beschriebene Verkürzung der Abschreibungsdauer auf un-
serem neuen Kirchgemeindehaus wird wohl einen Fehlbetrag in 
der Verwaltungsrechnung von voraussichtlich 122’000 Franken 
bewirken. Dieser kann jedoch weiterhin aus dem vorhandenen 
Eigenkapital gedeckt werden. Sollten sich diese Erwartungen 
nicht erfüllen, bleibt die Situation mit einer möglichen buchmäs-
sigen Aufwertung des Pfarrhauses weiterhin unproblematisch.

Dank der zusätzlichen Liquidität aus dem kantonalkirchlichen Fi-
nanzausgleich ist die Zahlungsbereitschaft unserer Kirchgemein-
de trotz des budgetierten Fehlbetrages jederzeit gewährleistet.

 Dank        

Liebe Kirchgemeindemitglieder

Im Namen der gesamten Kirchenvorsteherschaft danke ich euch, 
dass ihr mit euren Steuer- und Spendenbeiträgen das Wirken 
unserer Kirchgemeinde und die vielfältigen Angebote ermöglicht.

Ganz herzlich danke ich auch allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, sowie allen freiwilligen Helfern und allen, die in irgendei-
ner Weise am kirchlichen Geschehen und zum Gelingen unserer 
Arbeit beitragen.

Den Mitgliedern der Kirchenvorsteherschaft danke ich für den 
Einsatz in ihren Ressorts und die angenehme Zusammenarbeit.

Unsere Kirchgemeinde durfte auch im vergangenen Jahr wieder 
zahlreiche Spenden entgegennehmen und an die begünstigten 
Institutionen und Projekte weiterleiten. Wir danken euch sehr 
herzlich! Eine detaillierte Liste der berücksichtigten Werke ist auf 
den folgenden Seiten aufgeführt.

Werdenberg, Februar 2020
Thomas Gantenbein, Co-Präsident
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Kto. Bezeichnung (mit Vergleichszahlen vom Vorjahr) 31.12.2019 31.12.2018

 

100270 Kontokorrent St.Galler Kantonalbank, Gams 156’818.54 39’293.18

100273 Kautionen 300.00 300.00
101202 Verrechnungssteuer 22.75 68.25
101203 Übrige Debitoren 92’098.98 86’955.34
102102 Anteilscheine 213.00 213.00
103901 Transitorische Aktiven 450.00 -

 Verwaltungsvermögen
114028 Kirchgemeindehaus Grabs 1’760’000.00 2’200’000.00
114029 Kirchgemeinderaum «Oase» Gams 1.00 1.00
114147 Kirche Grabs 1.00 1.00
114148 Gottesdienst-Lokal Gamserberg 1.00 1.00
114245 Pfarrhaus Wassergasse 4 120’000.00 120’000.00

200004 Diverse Kreditoren 26’013.87 36’503.23
201102 Kontokorrent Zentralkasse St.Gallen 21’833.30 89’192.80
202120 Darlehen RB Werdenberg 1040.24/1 550’000.00 700’000.00
202121 Darlehen RB Werdenberg 1040.47/1 1’000’000.00 1’000’000.00
202122 Darlehen RB Werdenberg 1040.32/1 500’000.00 500’000.00
203901 Transitorische Passiven 4’100.00 23’500.00

210001 Baufonds 200’000.00 200’000.00

229001 Eigenkapital 126’337.83 136’684.95
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Verwaltungsrechnung 2019 und Voranschlag 2020

Kto. Bezeichnung Voranschlag 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Voranschlag 2020
 Aufwand Ertrag

30001 Behördenentschädigungen 32’000  37’100.00  36’500.00
30101 Besoldung Sekretariat 36’000  36’000.00  36’300.00
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 8’400  10’136.95  10’200.00
30401 Beiträge Pensionskasse 5’400  6’725.40  7’000.00
30501 Beiträge Unfallversicherung 450  486.75  500.00
30502 Beiträge Krankenversicherung 550  571.55  600.00
31001 Büromaterial/Drucksachen 9’000  10’063.99  10’000
31002 Kirchenbote 27’200  27’706.95  27’700

31702 Sitzungsspesen 1’800  1’660.00  2’000
31706 PC/Informatikentschädigungen 3’600  3’600.00  3’600
31707 Auslagen Behörden und Verwaltung 6’200  7’219.32  7’000
31802 Telefon, Porti 4’500  3’183.95  3’500
31803 Honorare, Externe Revisionen 11’000  11’075.00  11’000
31901 Übriger Sachaufwand 1’000  6.25  600
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  3’700  4’500.80  4’500.00
43201 AN Beiträge Pensionskasse  2’300  2’916.00  3’000.00
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  350  396.00  400.00
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  250  259.40  300.00
49401 Einnahmen für Kirchenbote  3’000  2’800.00  2’800.00

30103 Besoldung Kirchenmusik 58’500  59’873.00  61’000
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 7’600  7’401.70  7’600
30401 Beiträge Pensionskasse 9’900  6’443.25  6’500
30501 Beiträge Unfallversicherung 450  380.45  400
30502 Beiträge Krankenversicherung 350  292.05  300
31703 Fahrspesen 1’800  2’386.80  2’200
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  3’000  2’851.05  3’250
43201 AN Beiträge Pensionskasse  3’100  2’944.95  3’250
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  350  306.25  300
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  150  125.15  200

30106 Besoldung Pfarrpersonen 315’000  311’878.85  326’000
30107 Besoldung soziale und diakonische 305’000  311’124.00  332’000
 Dienste
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 81’000  85’149.90  90’000
30401 Beiträge Pensionskasse 119’500  122’108.60  126’000
30501 Beiträge Unfallversicherung 6’800  7’057.45  7’500
30502 Beiträge Krankenversicherung 4’900  5’157.60  5’500
30601 Weiterbildung Pfarrpersonen 3’600  3’637.75  8’000
30602 Weiterbildung übrige Personen 5’400  7’586.00  5’400
31703 Fahrspesen 3’580  3’765.20  3’880
31704 Büroentschädigungen 2’400  2’400.00  2’400
31705 Telefon Entschädigungen 720  720.00  720
31706 PC/Informatikentschädigungen 600  600.00  600
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  36’000  37’799.90  39’500
43201 AN Beiträge Pensionskasse  51’900  54’070.60  56’000
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  6’100  6’356.65  6’700
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  2’500  2’688.15  2’800
43401 Rückerstattung EO/Mutterschaft/   25’000  25’150.00  25’000
 KiZuLa
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Kto. Bezeichnung Voranschlag 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Voranschlag 2020
 Aufwand Ertrag

Verwaltungsrechnung 2019 und Voranschlag 2020

30108 Besoldung Fachlehrpersonen Religion 185’000  188’611.00  190’000.00
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 24’300  25’688.15  26’000.00
30401 Beiträge Pensionskasse 30’100  29’738.20  30’000.00
30501 Beiträge Unfallversicherung 1’900  1’910.45  2’000.00
30502 Beiträge Krankenversicherung 2’000  2’040.85  2’200.00
30602 Weiterbildung Religionslehrkräfte 2’700  2’271.50  2’300
31005 Lehrmittel, Unterrichtsmaterial 4’000  4’329.45  3’500
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  12’200  12’442.20  13’000
43201 AN Beiträge Pensionskasse  13’300  13’066.20  13’500
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  1’600  1’665.10  2’000
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  900  891.90  1’000
49601 Rückerstattung Drittgemeinden  25’000  24’779.50  22’500

30109 Besoldung Mesmerdienste, Raum- 102’000  104’824.80  105’000

30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 14’000  14’485.65  15’000
30401 Beiträge Pensionskasse 20’000  20’094.00  20’500
30501 Beiträge Unfallversicherung 1’200  1’198.70  1’500
30502 Beiträge Krankenversicherung 800  839.25  1’000
30602 Weiterbildung Mesmerdienste 1’000    1’000
31201 Wasser, Energie, Heizmaterial 28’000  24’153.05  31’000
31301 Verbrauchsmaterial 3’000  5’445.50  3’000
31402 Baulicher Unterhalt Kirchgemeinde- 11’200  8’092.75  20’940
 haus Grabs
31403 Baulicher Unterhalt «Oase» Gams/  3’000  3’197.30  300
 Aggerbach
31404 Baulicher Unterhalt Kirche 19’700  15’651.20  9’700
31405 Baulicher Unterhalt Pfarrhaus 20’200  21’425.00  9’200
31501 Mobiliar, Maschinen, EDV, Kirchl.  17’200  29’544.73  22’560
 Zubehör
31601 Mietaufwand 4’000  1’615.80  1’600
31703 Fahrspesen 600  600.00  600
31705 Telefon/Natel Entschädigungen 360  360.00  360
31901 Übriger Sachaufwand 1’640  1’202.00  1’440
33101 Abschreibung neues Kirchgemeinde- 440’000  440’000.00  440’000
 haus Grabs
42701 Mieterträge Pfarrhäuser  39’000  38’956.80  39’000
42702 Mieterträge Kirchgemeindehäuser  16’300  18’981.10  18’000
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  6’300  6’431.85  6’600
43201 AN Beiträge Pensionskasse  8’800  8’820.60  9’100
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  1’100  1’075.75  1’100
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  400  440.30  500
43401 Rückerstattung EO/Mutterschaft/     3’000.00  3’000
 KiZuLa
44501 Rückerstattung Finanzausgleichs-  176’000  176’000.00  176’000
 beitrag B

Kirchliche Dienste, Veranstaltungen
31710 Auslagen kirchliche Anlässe 9’200  13’186.90  14’200
31719 Auslagen kirchliche Veranstaltungen 5’400  6’482.75  8’400
31720 Auslagen Alterssegment Kind und 8’200  8’974.44  9’100
 Familie
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Kto. Bezeichnung Voranschlag 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Voranschlag 2020
 Aufwand Ertrag

Verwaltungsrechnung 2019 und Voranschlag 2020

31742 Auslagen Jugendarbeit 10’300  11’268.55  10’000
31760 Auslagen Alterssegment Erwachsene 7’905  5’973.92  13’500
31777 Auslagen Diakonie 18’600  16’959.40  19’100
31780 Auslagen Alterssegment Senioren- 7’500  7’045.75  8’000
 arbeit
31787 Auslagen Kirchenmusik 14’400  8’367.84  10’900
31788 Auslagen Kirche im Dialog 9’100  12’563.35  10’250
31790 Auslagen Gams 9’900  11’249.95  10’450
49701 Beiträge an kirchliche Dienstleistungen  2’005  1’700.00  1’500

 waltung
31804 Bankgebühren und Spesen 270  163.31  165
32201 Zinsaufwand mittel- und langfristige 19’800  19’690.65  17’500
 Schulden

34101 Zentralsteuerablieferung 217’000  228’694.20  220’000
35201 Steuer Einzugsprovision 56’500  59’316.25  57’700
40001 Kirchengemeinde- und Zentralsteuern  1’875’000  1’977’208.13  1’910’000
40002 Quellensteuern  10’000  14’659.80  15’000
45201 Steuereinzugsprovision Zentralsteuer  6’500  6’860.90  6’700

39101 Ertragsüberschuss -  -  -
49101 Aufwandüberschuss  91’000  10’347.12  122’000
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Bezeichnung Schuldsaldo 
per 

01.01.2019

Rückzahlung 
 

2019

Schuldsaldo 
per 

31.12.2019

Ende der 
Amortisation  
lt. Beschluss 
Gemeinde

Abschreibung 
 

2019

Abschreibung 
Voranschlag 

2020

Steuerabrechnung 2019 (mit Vergleichszahlen vom Vorjahr) Rechnung 2019 Rechnung 2018

Total Einfache Steuer (100%) auf Einkommen und Vermögen Grabs 5’847’299.37 5’890’032.10
Kirchensteuern aus Vorjahren 133’239.64 124’904.06
Laufende Kirchensteuern 1’477’246.85 1’466’267.02

Total Einfache Steuer (100%) auf Einkommen und Vermögen Gams 1’371’326.17 1’349’407.70
Kirchensteuern aus Vorjahren 46’800.54 45’016.06
Laufende Kirchensteuern 319’921.10 317’436.40

Ausgaben gemäss Voranschlag Verwaltungsrechnung 2’508’565
Einnahmen gemäss Voranschlag Verwaltungsrechnung -461’565
Bezug aus Eigenkapital -122’000
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Kollekten und Sammlungen

Bibelgesellschaft Ostschweiz 502.85
Blaukreuzverein Grabs 401.00
Brot für Alle, Projekte Grabs 3’872.00

CVJM Jugendgruppe Grabs 480.50
CVJM Jungschar Grabs 480.50
CVJM Regionalverband Ostschweiz 400.00
Diakonieverein Werdenberg, Hospizgruppe 1’607.30

Doris Manser-Vetsch, Wittenbach, Nepal Projekte 183.25
Einradclub GKB Lagos, Nigeria 283.00
Evang. Frauenhilfe SG/AR 270.10
Evang. Lepra-Mission, Herzogenbuchsee 887.60
Evang. Ref. Kirche Kt St.Gallen/Bettagskollekte 350.80
Evang. Ref. Kirche Kt St.Gallen/Zwinglikollekte 171.10
Evang. Ref. Kirche Kt. St.Gallen/Fonds für Frauenarbeit 470.80
Evang. Ref. Kirche Kt. St.Gallen/Kant. Blaues Kreuz 307.70
Gospel im Werdenberg 500.10
GRAMIT Grabser Missionsteam 231.20
Heilpädagogische Vereinigung, Trübbach 1’002.60
Hilfe nach Brandfall in Jonschwil 370.65
Kinderhilfe für Siebenbürgen e.V. 875.70
Maisha Mema Foundation Tansania, Bettina Isler 382.25
Mission 21 433.30
Mission am Nil 1’155.00
Mut zur Gemeinde, Familienarbeit 291.05
Open Doors Nothilfe Schweiz 500.00
P2TP Trägerverein Togo, Markus Lieberherr 752.90

Protestantisch-kirchlicher Hilfsverein St.Gallen 760.95
Rechtsberatungsstelle für Asylsuchende in St.Gallen 268.30
Rwanda-Missionsfonds Buchs 781.05
SAM global, Schweiz. Allianz-Mission, Winterthur 269.65
Schweiz. Evangelische Allianz/Projekte 628.00
Schweizerische Bibelgesellschaft 281.65
Seifert/Anugrah-Projekt 1’203.30
Shanti Schweiz, c/o Jakob Schaub 484.90
Spitex Verein Grabs-Gams 3’356.60
Stiftung Gott Hilft/Patenkind Uganda 705.90
Stiftung Lukashaus Grabs 214.30
Stiftung Sonnenblick, Walzenhausen 143.00
Stütlihus Grabs 5’150.90
TDS Theologisch Diakonisches Seminar, Aarau 277.60
The Gideons International, Schweiz 275.70
Verein Livenet, Bern 328.20
Verein Repha El Schweiz, Beglinger E. 478.70
VGB, Vereinigte Bibelgruppen, Zürich 739.20
Wohnheim Felsengrund, Blaues Kreuz Kt SG AI 436.15
Zentrum Wiitsicht Grabs 1’065.95
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Kollekten und Sammlungen

Campus für Christus, Christen im Dienst an Kranken 400
Campus für Christus, Studentenarbeit 400
CVJM Regionalverband Ostschweiz für Jungscharsekretär 500
CSI-Schweiz Christian Solidarity International 500

ERF Medien 500
G2W ökum. Forum für Glauben in Ost und West 400
MEOS Svizzera, Evang. Mission unter Ausländern 400
Onesimo Hilfe für Strassenkinder Manila 500
Open Doors Schweiz 500
Quellenhof-Stiftung, Winterthur 400
Stiftung Christliches Fernsehen 500
Stiftung Frauenhaus St.Gallen 400
Stiftung Gott hilft, Zizers Rhynerhus 400
Vereinigte Bibelgruppe Zürich 400
Projekt FX Altstätten, Thomas Beerle 400

Sammlungen
Mission am Nil 3’116
Mission 21 (Basler Mission) 4’291

Brot für alle Zahlungen an:
Mission 21, Palästina, Sternberg Arbeit mit behinderten Kindern 3’000
Connexio, Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Bolivien 3’000
Heilsarmee, Gesundheitsprogramm in Kongo 3’000
Mission 21, Malysia, Sabah «Wege zur Selbsthilfe» 3’000

Weltladen Zahlungen an:

CVJM Grabs 2-h-Lauf, Horyson  500 
P2TP Trägerverein Projekte in Togo, Markus Lieberherr  3’000 
Schweiz. Allianz Mission, Berufsschulprojekt «Raymann»  500 
Shanti Schweiz, Elektrikerschule Bangladesch  1’000 
Maisha Mema Foundation Tansania, Bettina Isler  2’000 
Helemhealth, medizinisch-gesundheitliche Förderung, Indien  1’500 

Onesimo Hilfe für Strassenkinder Manila 1’500
P2TP Trägerverein Projekte in Togo, Markus Lieberherr 1’000
Ruanda Missions Fonds, Buchs 1’500
Verein Inswiss, P. Schneller, Zürich 500

YWCA Jerusalem, Wiedereingliederung von Jugendlichen 31’000
Maisha Mema Foundation Tansania, Bettina Isler 10’000
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der Kirchenvorsteherschaft für die Zeit vom 

Geschätzte Mitglieder der Kirchgemeinde Grabs-Gams

Gestützt auf Art. 25 der Verfassung der evangelisch-reformierten 
Kirche des Kantons St.Gallen haben wir die Führung des Rech-
nungswesens für das Rechnungsjahr 2019 geprüft.

Einbezogen in die Prüfung wurde die Rechtmässigkeit der Amts-
führung der Kirchenvorsteherschaft. Ebenso haben wir die An-
träge der Kirchenvorsteherschaft über den Voranschlag und den 
Steuerfuss des Jahres 2020 geprüft.

Wir konnten feststellen, dass
- die Vermögens- und die Verwaltungsrechnung mit der Buch-

- bei der Darstellung der Vermögenslage und des Rechnungser-
gebnisses die gesetzlichen Vorschriften eingehalten sind.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung beantragen wir:

1. die Jahresrechnung 2019 zu genehmigen.

-
schlag und Steuerfuss 2020 zuzustimmen. 

3. der Kirchenvorsteherschaft, den Pfarrern, Diakonen/in und 
allen Mitarbeitern und ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern für die geleistete Arbeit Dank und Anerkennung auszu-
sprechen. 

Grabs, 31. Januar 2020 

Simon Gabathuler
Brigitte Tinner
Mathias Engler

a) Die Richtigkeit vorstehender Rechnung bescheinigt:

 9472 Grabs, 10. Februar 2020
 Der Kassier: Samuel Rhyner

b) Von der Kirchenvorsteherschaft geprüft und genehmigt:

 9472 Grabs, 10. Februar 2020
 Der Vize-Präsident: Thomas Gantenbein
 Die Aktuarin: Denise Obrist

c) Von der Geschäftsprüfungskommission geprüft und für rich-
tig befunden:

 9472 Grabs, 10. Februar 2020
 Die Geschäftsprüfungskommission:
 Simon Gabathuler
 Brigitte Tinner
 Mathias Engler

d) Durch die Kirchbürgerversammlung vom 27. März 2020 ge-
nehmigt:

Der Versammlungsleiter: 

 

Die Protokollführerin: 

 

Die Stimmenzähler: 

1. 
 

2. 
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Wahlen

Wahl in die Kirchenvorsteherschaft 
Nachdem wir letztes Jahr nur einen der beiden vakanten Sitze in 
der Kirchenvorsteherschaft besetzen konnten, freut es uns, dass 
wir jemanden gefunden haben. 

Als Mitglied in die Kirchenvorsteherschaft schlagen wir Fabian 
Lippuner vor.

Fabian Lippuner ist seit vielen Jahren als 
Leiter in der CEVI Jungschar tätig. Die 
CEVI Jungschar bestreitet einen Teil der 
Kinderarbeit unserer Kirchgemeinde. Seit 
2019 wirkt Fabian in der Abteilungsleitung 
der Jungschar. Fabian wird mit Jahrgang 
2000 der jüngste Kirchenvorsteher sein.

Wahl in die Synode 
Auch für die Synode der St.Galler Kantonalkirche konnten wir 
letztes Jahr nur einen von zwei vakanten Sitzen neu besetzen. 
Insgesamt stehen der Kirchgemeinde Grabs-Gams sieben von 
total 180 Sitzen zu.

Als Mitglied in die Synode schlagen wir Sascha Scherrer vor.

Sascha Scherrer ist ebenfalls seit einigen 
Jahren als Leiter in der CEVI Jungschar 
engagiert. Seit 2019 ist Sascha in der Ab-
teilungsleitung der Jungschar tätig. Sa-
scha ist 21-jährig und wird somit der jüngs-
te Synodenvertreter unserer Kirchgemein-
de sein.

Die letzten knapp zwei Jahre wurde die Kirchgemeinde Grabs-
Gams im Co-Präsidium durch Thomas Gantenbein und Daniel 
Saluz geführt. Die Aufteilung der präsidialen Aufgaben hat sehr 
gut funktioniert und eine ausgewogene Arbeitsbelastung auf die 
beiden ergeben, weshalb sie so belassen wird.

Anders als bei Vereinen ist bei Behörden ein Co-Präsidium 
(rechtlich) nicht vorgesehen. Aus diesem Grund lenken wir unse-
re Behörde wieder in «geordnete Bahnen».

Als Präsident schlägt die Kirchenvorsteherschaft Thomas Gan-
tenbein vor.

Thomas Gantenbein ist seit Juli 2002 in 
der Kirchenvorsteherschaft tätig, seit Juli 
2018 im Co-Präsidium.
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Behörden und Personal

Vorsteherschaft
Co- und Vize-Präsident / Gantenbein Thomas, Mädliweg 26, Werdenberg thomas.gantenbein@ekgg.ch 081 740 62 90
Bau / Technik

Co-Präsident / Personal Saluz Daniel, Mühlbachstrasse 7, Grabs saluz.daniel@gmail.com 078 741 98 08

Aktuarin extern Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs sekretariat@ekgg.ch 081 750 30 50

Kassier extern Rhyner Samuel, Amasis 1423, Grabs samuel.rhyner@sunrise.ch 081 771 53 16

Kassieramtssekretariat Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs sekretariat@ekgg.ch 081 750 30 50

Vertretung Gams Grässli Esther, Tobel 986, Gams ue.graessli@bluewin.ch 081 771 20 22

Familien, Kinder, Jugend Kunz Urs, Hugobühlstrasse 10, Grabs urs-kunz@bluewin.ch 081 771 12 84

Kommunikation / Erwachsene Schieman Peter, Weidenstrasse 4, Grabs peter@schieman.ch 081 771 61 23

Diakonie Rolf Domenig, Wolfsagger 15, Gams r.domenig@polycase.ch 081 771 31 53

Pfarrer Bachmann John, Wassergasse 6, Grabs john.bachmann@ekgg.ch 081 750 30 52
Pfarrer Frey Martin, Wassergasse 6, Grabs martin.frey@ekgg.ch 081 750 30 53
Diakon Nägele Martin, Wassergasse 6, Grabs martin.naegele@ekgg.ch 081 750 30 51
Diakonin Grommes Ute, Bütz 15, Gams ute.grommes@ekgg.ch 081 534 64 78
Diakonin, bis Ende März Zierle Linda, Kirchbüntstrasse 4, Grabs linda.zierle@ekgg.ch 081 750 30 54
Jugendarbeiter, bis Ende März Zierle Jens, Kirchbüntstrasse 4, Grabs jens.zierle@ekgg.ch 081 750 30 54

Mesmer Hagger Remo, Wassergasse 6, Grabs remo.hagger@ekgg.ch 081 750 30 55
   079 913 60 80

Mesmerin Vetsch Heidi, Leversberg 2537, Grabs heidivetsch.n@gmail.com 081 771 20 74
   076 480 04 15
 
Mesmerin «Oase» Haldner Helene, Göldiweg 9, Grabs helene.haldner@bluewin.ch 081 785 33 81
   078 910 19 74

Sekretariat Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs sekretariat@ekgg.ch 081 750 30 50

 Gabathuler Simon, Wolfsagger 14, Gams  081 740 31 85
 Bocek Martina, Wisenweg 13, Gams  081 771 40 52
 Tinner Brigitte, Lukashausstrasse 1, Grabs  081 771 34 43

Ersatzmitglieder Stricker Margrith, Laufenbrunnenstrasse 18, Grabs  081 771 28 84
 Engler Mathias, Kreuzbergstrasse 15, Grabs  081 771 23 91

 Grässli Esther, Tobel 986, Gams ue.graessli@bluewin.ch 081 771 20 22
 Frey Martin, Wassergasse 6, Grabs martin.frey@ekgg.ch 081 740 37 53

 Vetsch Anni, Kreuzbergstrasse 9c, Grabs anni.vetsch@bluewin.ch 078 815 08 47
 Aerne Verena, Widen 19, Gams verena.aerne@bluewin.ch 081 771 49 36
 Schickler-Schmidt Susanne, Hueb 17, Gams kontakt@deroptiker.li 081 534 13 11





Kontakt

AHV-Zweigstelle Tel. 081 750 35 24 Fax 081 750 35 01 ahvzweigstelle@grabs.ch

Betreibungsamt Grabs-Gams Tel. 081 750 35 11 Fax 081 750 35 51 betreibungsamt@grabs.ch

Einwohneramt Tel. 081 750 35 00 Fax 081 750 35 01 einwohneramt@grabs.ch

Feuerschutzamt Tel. 081 750 35 03 Fax 081 750 35 39 feuerschutzamt@grabs.ch

Finanzverwaltung Tel. 081 750 35 15 Fax 081 750 35 39 finanzverwaltung@grabs.ch

Gemeindebüro Tel. 081 750 35 00 Fax 081 750 35 01 gemeindebuero@grabs.ch

Gemeindepräsident Tel. 081 750 35 22 Fax 081 750 35 01 niklaus.lippuner@grabs.sg.ch

Gemeinderatskanzlei Tel. 081 750 35 22 Fax 081 750 35 01 gemeinderatskanzlei@grabs.ch

Grundbuchamt Tel. 081 750 35 26 Fax 081 750 35 01 grundbuchamt@grabs.ch

Hochbau / Bauverwaltung Tel. 081 750 35 03 Fax 081 750 35 39 bauamt@grabs.ch

Landwirtschaftsamt Tel. 081 750 35 25 Fax 081 750 35 01 landwirtschaftsamt@grabs.ch

Personaldienst Tel. 081 750 35 02 Fax 081 750 35 01 personaldienst@grabs.ch

Ratsschreiber Tel. 081 750 35 22 Fax 081 750 35 01 werner.hefti@grabs.sg.ch

Schulverwaltung Tel. 081 750 33 00 Fax 081 750 35 01 schule.grabs@grabs.ch

Sektionschef Tel. 081 750 35 00 Fax 081 750 35 01 sektionschef@grabs.ch

Sozialamt Tel. 081 750 35 23 Fax 081 750 35 01 sozialamt@grabs.ch

Steueramt Tel. 081 750 35 16 Fax 081 750 35 01 steueramt@grabs.ch

Technische Betriebe – Strom / CATV Tel. 081 750 35 35 Fax 081 750 35 39 tbg@grabs.ch

Technische Betriebe – Wasser Tel. 081 750 35 31 Fax 081 750 35 39 tbg@grabs.ch

Technische Betriebe – Zentrale Dienste Tel. 081 750 35 35 Fax 081 750 35 39 tbg@grabs.ch

Tiefbauamt Tel. 081 750 35 07 Fax 081 750 35 39 tiefbau@grabs.ch

Umweltschutzamt Tel. 081 750 35 05 Fax 081 750 35 39 umweltschutzamt@grabs.ch

Werkhof Tel. 081 750 35 06 Fax 081 750 35 39 werkhof@grabs.ch

Immer aktuell informiert: www.grabs.ch






